
Wiesbsdener Tsablstt
.

» b - nnent - « . tRanrimh » * 1QKO V
Gegründet 1852 .Erscheint täglich , außer Montags .

Mittwoch , den 2 . April 1890 .

Anzeige :
Die einspaltige GarnwndzeS « oder
deren Raum 15 Pfg . - Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Meder -

Holungen Preis - Ermäßigung .

BezugS - PreiS - -- — —

gare .
-
.

' 7 ^ ' - Expedition : Langgaffe 27 .

Weinbau Weinhandel

A
. Wilhelm j

Kaiser ! , sowie König ! . Hof - Ileferant , W

12 Wtihelmstrasse 12
, Wiesbaden

,
12 Wilhelmstrasse 12.

I
Weingutsbesitz im Bheingau

(Kauenthal , Eltvüle , Erbach Marcobrunnen Oestrich Hattenheim , Hallgarten , Hochheim , ElbingenRudesheim , Assmanshausen , Schloss Reicbartshausen ) .
° 1

Erste Preise
der Weltausstellungen von London , Paris , Wien , sowie aller sonstigen von dem Hause beschickten Ausstellungen . S

Einziger Ehrenpreis
468 K6n,gL PreuM - Staats - Ministeriums „ für atnsoteiehnete W * mgeu a „ f dem Gebiete de . Weinb,, « -

Lieferant der Kaiser !. Marine , zahlreicher Militär - ftulnes , Hospitäler und Mveraitäts - Klhlkei .

Klein - und Gross - Verkauf
von

Rheinweinen Jeder Art
( Tisch - und Tafelweine schon von 90 Pf . die Flasche an

'

bis zu den feinsten Hochgewächsen ) ,

m ir 1Mosel ' - Weinen
 von

Mark 1 .— die Flasche bis zu den feinsten Marken ,
Moussirenden Rhein - und Mosel ■ Weinen

.
*     n allen Preislagen ,

Bordeauxweinen , Südweinen , franz . Champagnern u . Cognac .
- M - Preislisten , sowie Proben stehen auf Wnneeh en » lensten . - W ,

Büreanx und Kosfa -äume ( LS Wilhelmstrasse 1 » )d Von 8 Uht Vormittags bis 7 Uhr Abends geöffnet . 4859
Verkaufsstelle tu Origmalpreiseu bei Henn Walter Brettle , Taunus - Drogerie , Wiesbaden , Taunue . tr . 39 .
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Oeffentüche
Versteigerung . M ich zu Folge Auftrags im

MuWr Kos"
, NriMft hier :

» I

Bittere Oraagei
empfiehlt

C . W . lieber ,
Bahnhofstrasse 8 .

Heute Mittwoch , den 2 . April e .

. 10 und Nachmittags 2 Uhr

Wem -
, Cigarren - und Tabak -

Versteigerung .

Eierfarben , garantirt giftfrei ,

Mikado - Papier , sowie Marmorirfarben

emp ^ lt
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

.....
gelten 7-rinusaud ( ächt ) Ecke d . Bleich - u . Helenenstr . 6013

Nachmittags 2 Uhr anfangend : Fortsetzung und Schluß der Versteigerung

2 Schillerplatz 2
,

1 . Etage .

200 Flaschen Weiß - und Rothwei
( ältere Jahrgänge , von einem Privatmann
3 Mille Cigarren (feinere und geringe
Marken ) , eine Parthie deutsche un

französische abgelagerte Tabake

zu jedem annehmbaren Gebot .

Auf diese günstige Kaufgelegenheit für b

Osterfeiertage mache ich verehrliches Publikul
ganz besonders ergebenst aufmerksam .

Jean Arnold , Auktionator
,

Düreau : Wellritzstrahe 10 , Parterre . 8

Samen " Handlung

Job . Georg Mollath
, j

86 86 .

Preisverzeichnis » gratis . 5174

^

^ Epagner L Chanson , vieiiv Cliqwot , St . Margeaux ,

SÄ Moyal Math . Müller , SoholeL » , Hochheimer , l
^

ouls

nßaier Kaiser - Seet : Ligueure : Pommeranzen , Ong . - Whisky , Bene -

Lettner/ Maraseino , Alasch , Wempunsch und schwed . Punsch - Cssenzen ,

ächt türkische Cigaretten , Tabak , 10,000 Cigarren , Marzena - Starke ,

Vanille re . re .

Der Zuschlag erfolgt auf jedes Gebot .

Keinemer & MorK , Anetronatoren und Taxatoren ,
M

E ^ Michelsberg 22 . - Wy 38t

Heute Mittwoch , den 2 . April e . ,

Morgens 9 und Nachmittags 2 Uhr

« « saugend , läßt wegen Abbruch der HaustS
und Umzug Frau Gastwirth Holstein ,

Wwe . , hier in ihren seitherigen Localnaten

des Gasthauses zum

„
Karlsruher Hof "

,

MM
- 30 Kirchgasfe 30 ,

- Ml

B - tten . Tische , worunter ein grosser , eichener

für 24 Personen , Stühle , Enn ^ e ' s , Schranke ,

Gardinen , Rouleaux , Spiegel , Bilder , Herder -

Haken , Gaseinrichrung , Wassere,nrrchtung ,

Luftpumpe und verschiedene Theile zur Brer -

presfion , mehrere Thüren , Kinderwagen , 2

Wirthschufts - Laterncn , Oefen , jHerd , Glus ,

Porzellan , Stall - Utensilien , als rKrrppe , Gimer ,

Futterkasten und Futtertröge , stehendeHallen ,

außerdem eine Parthie Bretter und Bauholz

u . dergl . mehr

vffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Willi . Klotz ,
Auctionator und Taxator ,

Bureau : 5t l . Schwalbacherstrape 8 .
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Hüte -
,

Blind - md MoÄcwimcn - GcWft .

k ,

hkl

is

te *

n ,

! c ,

8 Den verehelichen Damen
X zeige ich die Eröffnung meiner

g Modellhnt - AiissteUiiiig
8

6iermit " ^ mst an . Christ . Jstel
, W ° b ° rg ° ss- 18 .

Q Strohhüte werden gewaschen m »d fa ^ onnirt .

Wohne Wetlergasse 3
.

।
D

. Stein
.

6819

■xJLx »- .. %

Die so sehr beliebten

Korsetts
mit

Einlagen aus federhartem
Stahldraht

sind wieder in allen Weiten eingetroffen .
Diese Korsetts übertreffen an Dauerhaftigkeit

und Elasticität , verbunden mit grösster Weichheit ,
alle früher in den Handel gebrachten Uhrfeder -
Korsetts , ja selbst solche aus achtem Walfischbein .

Lotz
,

Soherr & Cie . ,
Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

^ riesMch
^ ^ " F " ertagcn empfehle täglich frische

W . Pfeiffer , Römerberg 27 .

Wiesenbad , im siichs. Erzgcd .

Post - , Bahn - u . Telegraphen - Station .

B ^ Prospecte auf Wunsch gratis . (Lag . 557 ) 4

Empfehle diese Woche frische Hefe , feines Kuchenmehl ä Pfd .
20 und 22 Pf . , Corinlhen a Pfd . 30 Pf . , Krystall - Würfel . Zucker
ä Pfd . 36 Pf . , gelben Candis - Zucker ä Pfd . 48 Pf ., Zwetschen
h Pfd . 18 Pf . , Bordeaux - Pflaumen h Pfd . 45 Pf . , Nudeln 35 Pf .,
weißes Griesmehl & Pfd . 18 Pf . , gelbes 23 Pf . , Reis ä Pfd .
18 bis 24 Pf . , feine Gerste von 20 bis 28 Pf . , versch . Sorten
Chocolade u . Cacao , f . Thees h Pfd . 1,70 bis 2,20 Mk . , Pralines
ä Pfd . 1,40 Mk ., Bonbons ä Pfd . 1,20 Mk . Ellenbogengasse 10 .

Nichtblühende Frühkartoffeln
ru haben Steingasse 3 . 5345
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b

Linmisla Tischdecken
Znö!s

Reisedecken

Portieren[Wlichhoi

6354

in grossartiger Auswahl

8 Pf . an .

5851

«

Heimanns- Gobelin .

Flachs- Tapeten .

Fein polirte Eier mit Schlangen von Q Pf . , Hasen - und Hühner - Gruppen von

PW - ElCHHORNf
F • WIESBADEN -

' *

^ ^
4 -L . Langgasse 4g

Hüte für Herren u . Knaben »

fconfirmanden - Hüte von S Mk . an ,

Hosenträger , verschiedenste Qualitäten ,

Glace - Handschuhe , Regenschirme ,

Cravatten in grosser Auswahl .

nF * Preise billigst ! Reparaturen sofort ! 6088

Fr SktrAIlsrll Handschuhmacher , Weber -

Ile ijllvllM . il , gasse 40 , gegenüber der Saalgasse .

Treppetilnr .

Cocos und Manilla
,

in allen Qualitäten .

70 , 90 , 183 , 200 , 230

breit .

Linoleum - Teppiche ,

183 x 285 , 230x320 ,

200x300 , 275x366 ,

in reichster Auswahl .

üeberraschende Frühjahrs - Neuheiten . Anerkannt billigster Verkant
W WT -

g OK Ellenbogen - M Grosses Galanterie - und Spiel -

UWo T
* 11R • Ä _ w gasse waaren -Mägazin .

Firma und No . IS bitte zu beachten .

r #*' . v, - •<.' .V ?t |

.
11

.11

Grosse Ostern - Ausstellung io MDI « »
Leere und gamirte Attrapen in Form von Hasen , Hühnern , Tauben , Enten ,

Störchen , Holz - und Stoff - Eiern

Modenwelt — Daheim — Gartenlaube etc .

vermittelt pünktlich ohne Aufschlag für Zustellung 6332

H . Porch , vorm . Jul . Zeiger ,
5 Bahnhofstrasse 5 .

Der heutigen Gesammt - Auflage des „ Wiesbadener Tag -

blatt " liegt eine Empfehlung der Eishandlung H . Wen ® ,
Langgaffe 53 , bei , die besonderer Beachtung empfohlen wird . 6344
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Zur Putzzeit

empfiehlt

g

Heute

Mittwoch
rind morgen

bleiben unsere Geschäfts -Loealitäten
Wegen eingetretener Iraner

geschlossen .

Gebr . Rosenthal
,

39 Langgasse 39 ,

Rosenthars Mäntel - Fabrik
,

30 Marktstrasse 30 . 371

CS
S—
CD

T5
O

s

Ö

Für Metzger !
® ne neue Wurst - Maschine zu verkaufen . Näheres

Neugasse 16 . 5276

Eduard Böhm
,

7 Adolphstrasse 7 .
                      7989

/ & /
® / Malaga , X .

Caspar Führer ’
s Bazar

( Inh . : J . F . Führer ) ,
Haupt - Geschäft und Lager Kirchgasse 2 . 5606

Filiale jetzt Langgasse 4 , nicht mehr Marktstrasse . 29 .

« Neue s

X Sämmtliche neuen X

| Frtthj ahrs - Kleiderstoffe
, |

X
.

nur gute , sehr preiswürdige Qualitäten , Ä
3t sind in grossartigster Auswahl eingetroffen .

§ Benedict Straus
,

§

empfehle :

Piltzeimer
, N ° ° -

Putztiklier
, ÄEf 2 St 50 Pt

Fensterleder
,

Sfhwäinin ^
fÜr Fenster , besonders grosse Waare ,□ Vll n ttllllllv 25 , 50 , 75 Pfg . und Mk . 1 .— .

KiirSiPll s « " r “ PPer - Abseif - und Wurzel -
DUlÄlün , bürsten , 2 oder 1 Stück 50 Pfg .
nPSPIl

fur Boden und Teppiche , mit kurzem oder langem
5 ? . iL - >

Stie1 ’ zu 50 Pfff - und Mk . 1 . - .
Federstauber , Teppichklopfer , la Waare , zu 50 Pfg .

O

\ %
V Madeira , \

Sherry ,

A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , W jetzt Michelsberg 14 . 5U4

/ Muscat , Malvasier . X
/ Port , roth und weiss ,

/ in Vi und 7a Flaschen \ < | baumwollene Hängen l
mit Garn auf Knäuel .

L . Schwenck
, Mühlgasse 9 ,

»

Strumpfwaaren - Handlung . 3464
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Maurice Ul

A 6118

Zur I ESET Mode * .
* ■

mmhihmmihihhii

Wegen Umzug J
vom 1 . April an X

Ausverkauf i
von MHs

zurückgesetzten Sommer - Artikeln
.

2
Verschiedene Serien in W

Wolle
,

Baumwolle ,
Seide ,

Confections , Jaquets, Regenmäntel etc . j
sind fabelhaft heruntergesetzt .

Sommer - Saison
empfehle 6314

prompte Bedienung ,
empfiehlt

Adolph Wild ,

16 Große Burgstraße 16 .

Charlotte Scliilkowski
,

Uwe . ,

1 . Etage , 39 Schwalbacherftraße 39 , 1 . Etage .

Alle Neuheiten der Saison , als : Hüte , Blume » ,

federn , Spitzen , Tülle und Bänder , sind in großer

Auswahl eingetroffen .

Alle in das Putzfach einschlagenden Arbeiten werden ge¬

schmackvoll und reell ausgeführt . 6163

t Tapeten , t
♦ größte Auswahl in Neuheiten ,

♦

ho » . . »
. | ] Kjnder- Hüte

.

Federn ,
Blumen ,

Spitzen ,
Bänder ,

Tülle ,
sowie ^ 314

alle in das Putzfach einschlagende Artikel

zu den billigsten Preisen .

Joseph Ullmann
Kirchgasse 14 , vis - ä - vis dem „ Nonnenhof “

.

Eine große Anzahl einzelner Matratzen , Strohsäcke , Deck -

betten , Kissen , Kommoden , Schranke , Sopharc . gebe

wegen Räumung zu sehr billigen Preisen ab Marktstraße 12 , 1 St .

Harzer Kanarieu - Hähne und Weibchen zu verkaufen

Schwalbachersttaße 57 .



einzuladen .
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9
Bodenheimer . . . . per Flasche — Mk . 75 Pfg .

n

nuk

In ausgezeichneten Rothweinen :

per Flasche 1 Mk . - Psg .y
ff

ff

Bei Abnahme von 10 Liter resp . 14 Flaschens
10 °/o Preisermäßigung . 6380

Erstes Wiesbadener Eis - Geschäft ,

»

«

09

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen n . Betten . Bill . Preis . 3988

8 SWJS
Ä <IÄ 'ZlA <ALKiA!H !A<I <I <I <A<AA !IcAWÜi !28

9
9
9
S

a

ff
ff
ff

ff
ff

90
50
40

Winkler . . .
Neroberger . .
Hochheimer . .

>
*
4

Medoe . . . . . .
Affenthaler . . .
Oberingelheimer .
Aßmannshauser .

Ein eleganter , fast neuer fahrbarer Kranken »

„ stuhl , ein Krankenwagen und ein Eis¬

schrank sind zu verkaufen Nerostraße ? 2 . 2587

fJOHANH
UOFF ’fdK» Mal «kxlraer -Gksu »ddrilSdirr fßrj

Brust - und Magenleidende und gegen BerdauungSstSrnrige « ^

Bicyclette ,

engl . Fabrikat , fast neu , complet für Mk . 250 zu verkaufen
( Einkaufspreis Mk . 400 ) Göthestraße 30 , Parterre .

Abonnements auf El » werden stets entgegen genommen .
EisschrSnke bester Construction billigst . 6170

Avis .

Sine « hochgeehrten Publikum von Wies¬
baden und Umgegend erlaube mir die er¬

gebene Anzeige , daß am heuttgen Tage hier am

Platze ein mit bestem Comfort ausge -

stattetes

Rktt - MM Md MM
Bahnhofstraße 6

eröffnen werde .

Indem noch bemerke , daß nur gut ge¬
rittene und eingefahrene vollkommen

sichere Herren - « nd Damen - Pferde
zur Benutzung gelangen werden , erlaube mir

Sie zur geneigtesten Benutzung und Unter¬

stützung meines Unternehmens ganz ergebenst

empfiehlt sich die

\Z . Schellenberg
'
sche

g : Gemüse - Conserven
,

- 5 »

g : Früchte - Conserven 33
in bester Qualität zu billigen Preisen empfiehlt 6838

M . Foreit , Taunusstrasse 7 .

ZI _______ ______

L 9
; 9

rs

MtcnOt ZcWift flc dm Wm Wetth
der Johann HofiWn WdlMWmtk .

Ihre Majestät die Königin von Rumänien wünscht ,
daß Sie Allerhöchstderselben 200 Flaschen von Ihrem
Malzbier schicken .

Bukarest , Palais Royal , 5 . April 1888 .

Dovritz . „ Nichts stärkt so sehr meine alten , kraftlosen
Glieder , als ihr ausgezeichnetes Malzextract - Gesundheits -

bier , das ich zur Erhaltung meiner gesunkenen Kräfte
nicht entbehren kann .

"

Baronin v . Zedlitz und Neuhaus , geb . v . Kalisch .

Alleiniger Erfinder der Johann Hoffschen Malz -

Präparate ist Johann Hoff , Hoflieferant der meisten
Fürsten Europas , in Berlin , Neue Wilhelmstraße 1 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei A . Schlrg ,
Hofl . , Schillerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 ,
H . J . Viehoever , Marktstraße 23 , August Engel ,

Hofl . , Taunusstraße 4 und 6 . 152

1 ,
1 ,
2 .

1 , 05
1 „ 20
1 „ 50

Eishandlureq
ilH.wfeNZl

« gjattesaroreispiege !-
jasse * . j

frL -------------------- yr

Hof - Vuchdruckrrri
Wiesbaden r - ngg - g - 27 . _

6347

Hochachtungsvoll

August Lülves .

* • gl * * * * * * * * *
•51 9 preiswürdigen und ge -

schmackvollen Herstellung von

4sl ^
'uilllmendMUidmiiMkn



Verkaufs Häuser :

Mönchen .

Nürnberg .

MnKsMs . M .

vnMrf .

Mm Rhein .

Augsburg .

S
.
lintlniaiiDto

. ,

Wiesbaden
,

8 Webergasse 8 .

Muster

HWilbtr
gratis .

Aufträge
Wer20Mk .

postftei .

Feste Preise - Reelle Bedienung -

Die bereits in großartige » Assortimenten auf Lager ausgelegten , soliden wie hochfeinsten
und apartesten

N euheiten

der Frühjahrs - Saison 1890
in Mollen - nnö beiden - bluffen

mpfehlen durch die enormen directen Anschaffungen für unsere 8 Geschäfte zu unvergleichlich niedrigsten Preisen .

Als nie wiederkehrende

Posten und Gelegenheitskäufe

doppeltbreit Meter 60 und 75 Pfg .

1

1

1
1 . 80 .

1 . 80 .

doppeltbreit Meter Mk < 2

299

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 25 .

doppeltbreit Meter Mk . 1 . 50 .

Posten Reinwollene Schotten - Caros , aparte Farbenstellungen
auf geschlossenem Cachemir - Fond , statt 2 Mk ......

offeriren nachstehend :

1 Posten dauerhafte Modestoffe in Caros , Streifen und noppe , für
Haus - und Straßenkleider . •

.........
1 Posten unverwüstliche Sdminertuche in schmalen Streifen ,

decatirt und nädelfertig ............

Posten Reinwollene Panama - Coden , feinstes Promenade - und

Reisecostüm , englischer Geschmack , statt Mk . 2 . 50 . . . . doppeltbreit Meter Mk .
1 Posten Reinwollene englische Cheviots in Caros , Streifen

und Melangen , lüft - und waschächt , statt Mk . 2 .80 . . . doppeltbreit Meter Mk .
1 Posten Reinwollene Cachemir des Indes , einfarbiger , weicher

Costümstoff in 24 Farben , statt 3 Mk ........

. .. dbppeltbreit Meter 85 Pfg .
1 Posten Reinwollene Serge - Cachernire , feingeköpert , in allen Farben doppeltbreit Meter 1 Mk -

Posten Reinwollene Vigoureux in neuesten Streifen , Diagonals
und Caros , statt Mk . 2 . — ..........

। Mir Confirnmtions - Kleider , [
M schwarz , weiß , cremt und elfenbein , Rein Wollenstoffe in glatt , gestreift und gemustert , Ä

Meter Mk . 2 — , 1 . 50 , 1 . 20 . £

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den AnzeiaentheilE . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Scheltenberg 'schcn Hof -Buchdrnckerei m Wiesbaden .



i Hüten aller Qualitäten und

Fabrikpreisen .

für Frühjahr und Sommer an .

Wir halten stets grosses Lager
Farben , sowie Tttll - Fagons etc . etc . i

Taunnsstrasse 9
,

vis - a - vis dem Kochbrunnen ,

zeigt hiermit den Empfang der

neuesten Modelle

Blumen
,

Feiern
,

Bändern und Agraffen ete
,

sowie alle in ’
s Putzfach einschlagende Artikel .

qilQfrof
? ^z wird auf

’
s Eleganteste und Geschmackvollste

ausgeiunri , -

Kir
Zl ™ yeschen, Färben und Faconniren werden stets angenommen ,billig und prompt geliefert .

6

6181

Strohhnt - Fabrik
                          von

Strohhiite
,

garnirt und ungarnirt , für Damen und Kinder , Hntformeu
Blumen , Federn , Bänder , Tülle , Spitzen u . s . w . in
großer Auswahl empfiehlt zu den billigste « Preisen

A . Bayss , Michelsterg 16 .

Äft Sätbc “ — * » *«

Aufnahmen jederzeit L -

Jungfrauen ( E . H . ) " und „ Franen - Sterbekasse " nach
vorhenger Anmeldung bei der 1 . Vorsteherin , Frau L . Donecker
« chwalbacherstraße 63 . Aufnahmegeld und Beiträge in
werden Kassen gering . Die Krankenkasse unterstützt in
« rankherts - , Wochenbett - und Sterbefällen , die Sterbe -
kasse gewährt 500 Mk . Rente im Sterbefall . Beide
U ^ verfügen über fast 2500 Mitglieder und über be -
»rachtltche Reservegelder . 9g



Zrtte 10 Wiesbadener Tagblatt No . 78

V ollständige Küchen <- Einrichtungen
in jeder Preislage empfiehlt das Haus - und Küchengerathe - Magazin 5259

Frans Flössner , Grosse Burgstrasse 11 .

der Bedarf an Möbel « , Betten , Spiegeln , Teppichen re . hat .

2Z versäume nicht
,

25
mein immenses Lager aller Arten Möbel , welches in den vier Etagen des Hauses E^ F * Mauer¬

rasse 15 - Mz ausgestellt ist und eine wirklich großartige Auswahl bei solider Arbeit und billigen
Preisen enthält , zu besuchen , indem ich vom April dieses Jahres ab mein Lager speziell auf Aus¬

stattungen und Zimmer -Einrichtungen ausstatte , und , um das Neueste bringen zu können , bis dahin das

ganze Lager zn Ausverkaufspreisen verkaufe , als : 2 elegante moderne Salon - Garnituren ,
Sopha , <» Sessel ( Bezug olive Plüsch ) , gepreßt , mit uni , 2 dito in kupfer , 2 dito in braun , 1 dito in

grün , 2 dito in weiß , Bezug wählbar , 1 Sopha , 6 Stühle ( Barock ) , Kameltaschen -Divans und - Sopha ' s ,
Ottomanen mit Moquet , Plüsch - Bezug und mit Decken drapirt , Kamcl - Sopha ' s in Nußbaum und Eichen ,
mit Plüsch - und Kameltaschen - Bezug , Chaise - longnes in verschiedenen Fayons , Sessel , ca . 30 seine
franz . Betten in Nußbaum und Nußbaum matt und blank mit hohen Häuptcn und dazu passenden
Waschkommoden und Nachtschränkchen mit roth , grün , schwarz und weiß gemustertem Marmor , große
Auswahl in lackirtcn vollständigen Betten , einzelne Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten ,
Plumeaux und Kissen , 8 elegante Büffets in Eichen « nd Nußbaum , 10 Auszugtische , dito bequem zu
handhaben , ca . 50 ein - und zweithür . Kleider - , Bücher - , Spiegel - und Küchenschränke , 25 Kommoden ,
6 elegante Herren - Büreaux in Eichen und Nußbaum , dazu sind passende Tische , Divans « nd Stühle
vorräthig , eingelegte hochfeine Seeretäre , 20 Vertteows und Gallerie - Schränke , Console , ca . 8 Stück
8 Meter hohe Trümeau - Spiegel in Eichen » schwarz und Nußbaum , ca . 80 Spiegel in den verschiedenste «

Größen und Zeichnungen , 3 eichene Vorplatz - Toiletten , Kleiderstöcke mit und ohne Schirmständer , Hand¬
tuchhalter , Etagere , Toiletten - Sviegcl und Waschtisch - Toiletten zum Anfchraubeu , mehrere Dutzend
üchte Speisestühle in Eichen und Nußbaum , Salonsttthle in schwarz mit Gold , viereckige , ovale und Äus -

Stische , Gallerien in allen Größen und Holzarten , 2 dreitheil . eichene Brandschränke , spanische Wände
Stoffbezng , mehrere Hundert Stühle , Treppenstühle und Leitern , Teppiche in Velour , Brüsseh

Axminster , abgepaßt und am Stück , Bett - Vorlagen re . » und auf meine noch vorräthigen 5 hochfeinen
Salon -Einrichtungen , 8 prachtvollen Schlafzimmer - nud 6 Eßzimmer - Einrichtuugen mache noch speziell
aufmerksam .

H8P ' Sämmtliche Möbel sind solid gearbeitet und leiste ich für jedes einzelne Stück mehr¬
jährige Garantie . - WA 6168

Die Sachen können bei event . Kauf noch bis April stehen und geschieht der Transport frei .

Ausstellung uud Berkaus Maucrgaffe 15 in meinen GeWstsramucn .

H . BSarkloff .

Das beste , lichtbeständigste und unschädlichste Mittel zum
Färbe » von Spitzen , Vorhängen re . ist

Hammer
'

« Creme - Tmctur .

Lorräthig in Flaschen bei 5432

W . Hammer , Kirchgasse 2 a .

Taunnöstraße 89 , 2 . St . zu verkaufen : Plüsch - Salon »
aarnitur ( Sopha , 6 Sessel ) , ovale und viereckige Tische ,
Spiegel , Teppiche , Nachttische , Badewanne , Haus¬
und Küchengeräthe , Petrolenmherd . 6127

w * Blendend weissen Teint - M
erhält man schnell und sicher , 5178

E "
Sommersprossen

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

Bergmann ’
s liliemilchseife ,

allein fabncirt von Bergmann & Co . in Dresden .
Verkauf ä Stück 50 Pf . bei E . Mobus , Taunusstrasse
Schöne Roßhaarmatratze ( neu ) , 1,87 l . 95 br . (Drell rotS

billig abzugeben Michelüberg 9 , 2 St . l . 5526



do .

8

feinste Margarine (ungesalzene ) per Pfd .
85 Pfg .,

feinste Margarine ( gesalzene ) FF per Pfd .
80 Pfg . ,

feinste Margarine ( gesalzene ) A per Pfd .
60 Pf . ,

5 Pfd . 40 Pfg . ,
Dampfäpfel per Pfd . 70 u . 80 Pfg .,

gemischtes Obst ( f . Sorten ) per Pfd . 40 Pfg . ,
Birnen , Kirschen u . s . w .,
feinste Süftrahmbnttcr per Pfd . Mk . 1 .25 ,

la Gemüse - Nudeln per Pfd . 28 — 70 Pfg . ,
la Weizenmehl per Pfd . 16 , 18 , 20 u . 25 Pfg . ,
la türkische Pflaumen per Pfd . 20 , 25 , 80 u . 40 Pfg .,
Catharina -Pflaumen ( große ) per Pfd . 50 u . 60 Pfg . ,
amerik . Apfelschnitzen per Pfd . 35 Pfg ., bei 5 Pfd . 30 Pfg . ,

do . do . ( ff . Qual .) per Pfd . 45 Pfg . , bei

garantirt reines Schweineschmalz per Pfd . 60 Pfg . ,
Schweineschmalz , sog . Speisefett , per Pfd . 45 Pfg .,
vollsaflige Orange » per 12 Stück 70 Pf . , bei Abnahme von

25 Stück ä ü ' /r Pfg . ,
feinste Messina - Citronen 5 6 und 8 Pfg .

empfiehlt 3688

Mein . Eifert , Neugasse 24 .

«- Feine Speisekartoffeln , sowie Ruhm von Haigcr zu
2 . 50 per Gentner , Chilikartoffcln zu Mk . 2 . — liefert

" ei in ' s Haus die,,Domäne Armada " bei Schierstein . 1599

N - . V8 Erprdition : Langgasse K - ito 11

Mousfircude Weine
per Fl . Mk . 1 . 75

ff

do .
dv .

6 .

6160

1 . 15

2 .40 1 . 35

3 .— 1 . 65

2 . — 1 . 15

1 .80 1, —

1 .80 1 . —

Anerkannt Ueberall In Wiesbaden zu haben bei : 5191

■ • » 8wiivi 9 zxumiaiUDLl . äO ,
J . M . Roth , Gr . Burgstrasse 1

ZU

Fabrikate. ttsii .
1

n
n

if
ff
tf

tf
ff
ff

tf
n

tf
ft

3 .— ,
4 . — ,
3 .50 ,
4 .— ,

W

f

Bahnhofstrahe 8 , sowie Saalgaffe 2 . 6072

Chemisch untersucht von Herrn Geh . Hofrath Professor
öl ' - B - Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

schwächlichen Personen empfohlen .

Kmser - Seet . . . .
Hochheimer ( rothe Etiquette ) .

do . ( grüne „ ) .
Mathens Müller ( schw . Etiguette )

Germania - Sect
Champagne . .

Duchätel , Ohaus & Cie . , Reims .

LACAO - PULV ^
" STuriGARr ,

vx . .. >

Consumenten dieses Weines
bitten wir , unsere Marke 24a
mit sonst erhältlichen Qualitäten
vergleichen zu wollen .

The Continental Bodega Company.

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden
m Originalpreisen bei 2218

Ecke der Friedrich - und Wilheimstrasse .

Menescher ^ Ä
M CarlowitzerI0tSÄ

Franz Biank , Bahnhofstr . 12 . F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 . J . M . Roth , Gr . Burgstrasse 1 .
C . W . Leber , Saalgasse 2 und Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Bahnhofstrasse 8 .

Schutzmaike . OüStSF *
Ausbruch , Med .- Wein

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOHOOOOOOOHOH

o ffühein « , lioseh & Pfälzer * Weine , «

o Bordeaux & Burgunder , 15273 *

| Champagner , Südweine , Liqueure & Spirituosen ♦

❖ in guter Qualität und zu billigen Preisen empfiehlt 1

| ML Tauiiusstrasse 7 . ♦

Aus bevorstehende Feiertage
erlaube ich mir mein Weinlager einem geehrten Publikum

auf
' s Beste zu empfehlen , als :

Weißwein , garantirt Tranbensaft , per Flasche 50 , 60 , 80 Pf .,
Mk . 1 .- , Mk . 1 .20 , Mk . 1 . 50 , Mk . 2 .- und höher .

Nothwein , garantirt Traubensaft , per Flasche 80 Pf . , Mk . 1 .— ,
Mk . 1 .30 , Mk . 1 .50 , Mk . 1 .80 , Mk . 2 . - und höher .

C . W . Leber «

Marsala
,

ganze Flasche Mark 2 .85 .

Weidig
’* Tokayer 1881e , , r

Ä

Tokayer , 1876 „ .

Tokayer cabmet isese , .

empfiehlt
S . Mapp , Goldgasse 2 .

aSpeeialität
:

Vers , in feinster Qual , für Mk . 5 fr . incl . Verp . Tausende
von Anerkennungsschreiben . Osterbestellungen erbitte

recyizcnrg . ( Dr . a 1070 ) 4
Paul Lange , Conditor , Bischofswerda , Sachsen .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
Per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .



X
X

X
X

K
X

Preuss . Lotterie
1 . CI aase 8 . u . 9 . April . Antheile : ’/» 7 M .,

' /rs 3 ' /s M .,
1/32 1 M . 75 Pf . ,

' /64 1 M . versendet H . Goldberg , Bank -

und Lotterie -Geschäft , Berlin , Spandauer -Strasse 2 a .
_______

ÄtrtfhHiAAyiM » « ns einer Concursmasfe ,
VjvlVlvUul vlwp einzeln oder parthreweise

zu verkaufen Wörthstrahe 11 , 1 . Etage . __________
Schulbücher der mittl . und Oberclassen des Gel . Gymnasiums

zu verkaufen Kellerstraße 7 bei Wilhelm .

U » . 78Missbadener Tagblatt .

Für Confinnanden !
Kette 12

*

Confinnanden - Anzuge , fertig Md nach Maaß ,

in allen Qualitäten
empfehlen zu den möglichst billigsten Preisen

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz . 279

Bina Baer
,

Langgasse 41
,

beehrt sich , den Empfang der neuesten Pariser Modelle ergebenst

anzuzeigen .

Gleichzeitig empfehle mein Lager in Blumen , Federn , Hüten ,

Bändern , Spitzen etc . zu aussergewöhnlich billigen Preisen . 6132

Engi . Tüll - Gardinen
,

schmale und breite Sorten ,

Marly - und Camilla - Stoffe ,

Einsätze ,
bunte Gardinen etc. ,

Tischdecken
von Mk . 2 bis Mk . 35 ,

Gobelin -
, Velour -

, Chenille -

etc . Decken ,

Bett - Vorlagen ,

Sopha - Vorlagen ,

Holländer , Tapestry ,

Velour , Axminster etc . etc .

Waffel -
, Rips - iintl Pique - Decken

,
wollene Jacquard - Decken

5919
empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen Preisen

W - BaHmasmj Kl . Burgstrasse 9 .

■■ . Rouleuux mit Schrift in geschmackvoller Aus -

1
'' S Hr 0 Y / führung empfiehlt billigst die Tapetenhandlung vol

OwAACL VLJL VZ/JL .Xk $ Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

Glas - und Porzellan - Niederlagen
von den gröftten und leistungsfähigsten Fabriken

Grotze Auswahl eleganter , zu Hochzeits - und sonstiges
Gelegenheits - Geschenken paffender Gegenständ
( zum praktischen Gebrauche ) .

Zum Hotel - und Wirthschaftsbetricb erforderliche Glas - uu

Porzellanwaareu , sowie Kuchen - und Haushaltung ^
Artikel hält zu den billigsten Preisen empfohlen 61 »'

M . Stillger , Häfnergasse 16 .
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4134

Specialität

Anfertigung
nach

Maass

Eier - Farben
in prachtvollen Farben , Marmorir - Papier empfiehlt

Hch . Trenins , 5854
Droguenhandlung , 2 a Goldgasse 2 a .

Pferde - und Bügeldecken
per Stück 21/ » und 3 */ » Mark , 5255

Michael Baer , Markt .

A
. BRETTHEIMER

Wilhelmstrasse 2
Ecke der Rheinstrasse .

Schublager Häfnergasse 9 .

Die Ankunft schöner , solider Frühjahr - und
Sommerwaaren zeige hiermit ergebenft an und

empfehle dieselben zu den billigsten Preisen . 614 »

________ _____________________
Wilh . Frohn ,

Für Kutscher und Private !

Zur Nachricht , daß für die Saison Chabraquen und Stirn¬
bänder , Rosetten , Scheuleder re . in großer Auswahl und
Schönheit eingetroffen sind .

Stirnbänder mit breiter Stahlsilber - Einlage .
A . Schreiner , Grabenstraße 12 .
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Engel , Hoflieferant , Taunusstrasse 4

UM Je le

MarcatMl Italia
( rother Tischwein )

der

Dentsch - ltaL Wem - lmport - GeselMaft
Central - Verwaltung : Frankfurt a . M .

Kellereien in Berlin , München , Frankfurt a . M . ,
Hamburg , (M .-No . 6279 a ) 112

unter kSnigl . ital . Staatseontrolle .

95 T *f . ohne Glas bei Abnahme einer Flasche ,

SO „ „ „ » „ von 12 Flaschen .

Die Flaschen werden mit 10 Pf . berechnet und auch

so zurück genommen .

Die Marke „ Italia “ ist ein wohlbekömmlicher

rother italienischer Naturwein , dessen absolute

Reinheit und Ursprung durch königl . italienische

Staatscontrolle garantirt ist , und wohl im gleichen
Preise von keiner anderen Marke übertroffen werden

dürfte ; dieser Wein eignet sich deshalb vorzüglich
als tägliches Tischgetränk für weite Kreise und

bietet Ersatz für die sog . billigen Bordeaux - Weine .

Zu beziehen in Wiesbaden von August

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

Reconvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per */: Original - Flasche W . 2 .20 ,

per ! /i Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Eude s Hofapotheke . 227

V orzii ^ licheia
B Geisenheimer ( WeißweM per Flasche Mk . 1 .— , R

Rüdesheimer „ ,, ,, „ 1 -20 , |
B Astmannshänser ( Rothwein ) „ „ „ 1 .50 g
S empfiehlt 4325 M

Jacob Schaab , Grabenstraste 3 . d

ein z « den Festtagen
in bekannter Güte , garantirt rein :

Badenheimer ......

Lorcher ........

Niersteiner
Oppenheimer
Hochheimer
Geisenheimer
Ober - Ingelheimer , roth . .

Astmannshäuser .....
Jean Merz ,

6041

per Flasche Mk . — .70 .

n n » ’25 .
1 .—

1 .20 .
1 .40 .
1 .50 .
1 .—

1 .50 .

Geisbergstraste 2 .

n tf
ff ff
ff ff

Moussirende » Hochheimer per Flasche zu Mk . 4 — ,

3 .50 und Mk . 2 .50 empfiehlt .
5181

Ph . Veit , 8 Taunusstrane 8 .

Mm MrßW Dtt Ä 7 M .
15643

* • * * ■*

Mainzer Gold
,

hochfeinster Sect ,

genau nach französ . Methode durch natürliche Flaschen -

gährung dargestellt ,
empfiehlt

Rheinhess . Sect - Kellerei

von W . M . Äickenlieimer in Mainz .

Engros - Lager in Wiesbaden bei Hoflieferant A . Schirg ,

Schillerplatz 2 . 5453

ohne Glas

Bei Mehrabnahme

3 . Kapp , Goldgasse 2 ,
Weingutsbesitzer .

  re

Deidesheimer
Erbacher
Niersteiner
Hochheimer

ff
ff
ff

— .90
1 .—

1 .10
1 .30

Rabatt .

jedes Quantum , auch nach auswärts .

Wer meine Weine probirt ,
den Vorzug .

in Gebinden liefere
6166

flicht denselben

( eigenes Wachsthum ) ä 60 Pfg . per Flasche ohne Glas als

Ferner empfehle als feinere

u .

Wein

Aus meinem reichhaltigen Wein - Lager empfehle ich meinen

1886er

Weiss - Wein

vorzüglichen Tischwein .
und feine Weine :

ohne Glas

Laubenheimer M . — .80 Geisenheimer M . 1 .40

Rüdesheimer „ 1 .60

Rauenthaler „ 1 .90

Rauenth . Berg „ 2 .40

s . w . u . s . w .

Aus meinem reichhaltige »

W einlager
empfehle als besonders preiswerth :

Laubenheimer . . . .

Forster .......
Deidesheimer
Niersteiner ......

Niersteiner Auslese . .

Oppenheimer Goldberg .

Zeltinger ( Mosel ) . . .

Braunberger .....

Josephhöser
Mosclblümchen . . . .
Schiersteitter
Lorcher
Hochheimer
Geisenheimer
Winkler
Mareobrunner . . .

Ingelheimer , roth . . .
Affenthaler
Oberingelheimer . . .

Aßmannshauser . . . .
Astmannshäuser Auslese

Ohne Glas .

ä FI . Mk .

ff ff ff
ff ff ff
ff ft ff
ff ff ff
ff ft ff
ff ff ff
ft ft ff
ff ff ff
ff ff ft
ft ft ff
ff ff ft
ff ft ff

ff ff ft
ft ff ft
ft ft ft
ft ff ff

0 .50 ,
0 .60 ,
0 .80 ,
1 . 10 ,
1 .40 ,
1 .90 ,
0 .70 ,
0 .90 ,
1 .50 ,
1 .70 ,
0 .70 ,
1 .10 ,
1 .30 ,
1 .60 ,
1 .90 ,
2 .90 ,
0 .75 ,

ff ff ff
ff ft st
ft ff ff
ft ff ff

1 . 10 ,
1 .40 ,
1 .70 ,
2 .90 .

Bordeaux ,
Sndweme

, Monsseaux , Cognac ,

Rum
,

Arrac und Liqnenre
in allen Preislagen . 6184

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraste und Kirchgasse .
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Hosenträger , wähl , empfiehlt billigst 4520 I Wagen - und Karren - Achsen

( 1 . Forts .)

7

14

Lautlose Stille herrschte in dem kleinen Gemach ; nur draußen ,
vom Wasser her , ertönten noch menschliche Stimmen . Segel - und
Ruderboote kehrten heim . Wartende Freunde standen am Ufer ,
und Wort und Antwort erfolgte . Und als dieses Geräusch aus¬
geklungen , ging noch ein letztes Summen unruhiger , unsichtbarer
Geschöpfe durch die Luft ; auch die Frösche erhoben ihr zankendes
Geschwätz , das aber bald wieder verstummte . Der Abend wich ,
die Nacht regte sich mit langen , leisen Schritten , streckte ihre
dunkle Hand über Land und Wasser aus und drückte der Natur
und ihren Geschöpfen den erquickenden Schlaf auf die Augen .

Auch Dagmar Jahn schlummerte , und im Sopha , ihr gegen¬
über , war der sanften Frau gleichfalls das Haupt vornüber ge¬
sunken . Die Anstrengungen des Tages hatten ihre Kräfte erschöpft .
Die mitleidige Vorsehung erlöste sie beide für Stunden von Schmerz ,
Qual und Sorge .

Da stieß ei » Nachtfalter mit hartem Flügelschlag an die
Tapete , flog irrend hin und her und verfing sich zuletzt an dem
Licht der Lampe .

Dieses Geräusch weckte die Frau auf ; sie sammelte ihre
Gedanken , schalt sich , daß sie der Müdigkeit erlegen , und trat
leisen Schrittes an Dagmars Lager . Ihr Kind schlief noch
immer , als jedoch draußen «in Geräusch vernehmbar wurde , als
die Schlummernde fühlte , daß Jemand in ihre Nähe getreten sei ,
schlug sie die Augen auf und sah ihre Mutter mit einem matten ,
tiefkranken Blick an . Und da bemächtigten sich Unruhe und
Sorge von Neuem der Frau . Aber sie wichen wieder , als nun

eben Doetor Adler die Thür vorsichtig öffnete und , mit ernster
Freundlichkeit das Haupt neigend , näher trat .

Und die Stunden gingen , die Nacht wanderte weiter , aber
noch immer war Adler nicht in seine Wohnung zurückgekehrt .
Erst gegen Morgen schleppte er sich ermattet und bedrückt nach
Hause .

Nach der Ruhe hatten sich wieder allerlei sehr bcsorgniß -
erregende Erscheinungen bei der Kranken eingestellt , weshalb der
Doetor eS nicht über sich hatte gewinnen können , die zagende
Frau allein zu lassen . Aber es war auch nicht umsonst gewesen ,
was er an dienender Hülfe geleistet . Als er die Villa verließ ,

in schöner guter Qualität und in großer Auswahl empfiehlt zu
außergewöhnlich billigen Preisen , ebenso gewalztes und ge¬
schmiedetes Reifeifen 4177

G . Schüller in Wiesbaden , Dotzheimerstraße 25 .

Schulter an Schulter
Roman von Kerman » Keiverg .

Handschuh - Ausverkauf
.

Wegen Geschäfts - Uebergabe sämmtliche Waaren mit bedeutender Preis -

g ) Ermässigung .

Eine Parthie Olace « Handschuhe etc .

werden unter Selbstkostenpreis ausverkauft . 4920

A . Zeoner ’
s Nachf . ,

Grosse Burgstrasse 12 .

war das Fieber wenigstens nicht fortgeschritten , und ein abermaliger ,
fester , Schlaf schien auf eine bessere Wendung zu deuten .
Freilich , Gefahr war noch immer vorhanden , aber nun mußte die
Natur , aller Kranken bester Arzt , erst wieder einmal allein walten .

„ Ich bitte , gehen auch Sie schlafen , Frau Stadtrath 1 Sie
können es,

" hatte Adler der Frau sanft zugeredet . . Und morgen
Vormittag bin ich wieder da und — "

, hier war «in unbeschreib¬
lich gütiger Ausdruck in seinen Zügen erschienen — „ verkündige
Ihnen hoffentlich , daß alle und jede Besorgniß vorüber ist . Gute
Nachtl Keine Ursache — Adieu ! "

Und dann kam der nächste , doch wieder sehr schwere Tag ,
und ihm folgten andere ; eine Woche verlief , fast noch eine , und
immer nahm Doetor Adler denselben Weg nach der Jahn ' schen Villa
und sah nach seiner jungen Patientin . Endlich jedoch äußerten
sich nachhaltiger die Widerstandsfähigkeit ihrer guten Natur und die
Wirkungen seiner Anordnungen und Bemühungen . Die tief¬
gesunkenen Kräfte des Kindes hoben sich langsam , aber sichtlich ;
Dagmar blühte allmählich in alter Kraft , Fülle und Schönheit
auf , und eines Tages erklärte der Doetor , daß er nünmehr in
dem Hause nichts mehr zu schaffen habe .

„ Doch ! lieber , verehrter Doetor ! " sagte die Frau , die seiner
unausgesetzten , treuen Pflege die Erhaltung des Lebens ihrer
Kindes zuschrieb . „ Ich hoffe , Sie sprechen in Zukunft nicht nur
als unser Arzt , sondern auch als guter Freund der Familie recht
häufig bei uns vor und lesen jedesmal in unserem Blick , wie sehr
wir Ihrer Wohlthaten eingedenk sind . "

So ward es in der That ! Der Sommer wich mit seinen
warmen Tagen , der unruhige Herbst kam , und der rauhe Winter
tobte sich mit seinen Schneeflocken aus . Während dieser Zeit war
Adler ein wöchentlicher Gast des Hauses geworden und hatte sich
seinen neuen Freunden , auch dem Stadtrath und seinem Sohn
Eduard , mit großer Wärme angeschlossen . Freilich , die Erinne¬
rungen an Dagmars Krankheit traten bald zurück . Sie eilte wie
früher mit dem Ranzen auf dem Rücken der Schule zu und ging
ihren jugendlichen Neigungen nach . Dem Doetor begegnete sie ,
wenn sie seiner ansichtig ward und er sich mit ihr einließ , mit
kindlicher Ehrerbietung , und er sah

'
sie wie ein Knösplein an

F . Lammert , Sattler , Metzgergafse 87 .

^Wichtig : Buch b . fiFhi » 1 M .- Marken
Wo z . v . ob . z . w . WIJV Kindersegen

Literatur - Büreau Dr . Ä8 Offenbach a . M .
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einem Rosenstock an , das erst reifen und sich auswachsen müsse ,
und deshalb noch keine besondere Beachtung in Anspruch nehmen
könne . Sie standen zu einander in guter Gesinnung , aber eben

auch nur so , und wie es verschiedenes Lebensalter und verschiedene
Interessen von selbst mit sich führen .

Zweites Kapitel .

ES war Frühlingsmitte und fünf Uhr Nachmittags an einem

Sonnabend . Eben hatte die Glocke des großen Domes in Föhrde
mit ihren langsamen Schlägen die Stunde verkündet , als zwei
Knaben , Felix Kartheuser und Karl Valentini , mit behutsamen
Schritten eine dunkle Treppe hinabstiegen , die in den Kellerers

Kartheuser '
schen Hauses führte .

„ Fall
'

nicht ! Halt '
Dich an der Wand fest ! " flüsterte Felix ,

ein schlanker , geschmeidiger Bursche zwischen zwölf und dreizehn

Jahren , dem die Lust zum Schabernack auf dem Gesicht geschrieben
stand , seinem ihm folgenden Kameraden zu .

In dem Keller befand sich in der Mitte eine rund ausge¬
mauerte , brunnenartige Oeffnung , und geradezu und zu beiden

Seiten zeigten sich mehrere Lattenthüren , durch die man in die

einzelnen Kellerabtheilungen gelangte . Felix tastete sich zu der

mittelsten derselben und machte sich daran , eine über einen eisernen

Haken geschobene , aber durch kein Hängeschloß verwahrte Krampe
zu lösen .

Erst allmählich vermochte das scharfe Auge der Kinder das

Halbdunkel zu durchdringen , da der Keller sein Licht nur durch
zwei länglich schmale Fenster erhielt , die nicht mit Glas versehen ,
sondern mit weitmaschigem Eisendraht bespannen waren .

„ Es wird famos gehen ! " — flüsterte Felix , der nun eben

die Thür von dem Hinderniß befreit hatte , und ein glücklich be¬

friedigtes Lachen zog über sein Gesicht . „ Wasser ist hier im

Keller in der Grube ! Wart ! Ich ziehe die Spritze voll , und

dann geben wir ihnen den ersten Guß ! "

Er schmunzelte , winkte dem Freunde , näher zu treten , zog
das genannte Instrument hervor und füllte dasselbe mit Wasser .

Man blickte durch die Fenster auf einen geräumigen ge¬

pflasterten Hof . Gerade vor , in nächster Nähe , befand sich eine

Pumpe mit einem geschweiften Sandsteinbecken , welches das Wasser
aus derselben auffing , und davor standen zwei Dienstmädchen des

Hauses , die Leinenzeug wuschen .

Zu beiden Seiten des Hofes erhoben sich Gebäude ; zur

Rechten der Flügel , der zu dem Kartheuser '
schen Grundstück ge¬

hörte ; zur Linken sah man ein hohes Nachbarhaus , das Stadt¬

theater , daneben eine Planke , und geradezu ein kleines , mit Epheu
umranktes Gebäude , durch das man in den Garten gelangte . —

ES handelte sich darum , die Dienstmädchen mit Wasser zu

bespritzen und sich an ihrem Schrecken und ihrer Ueberraschung
zu weiden .

Aber bevor der Angriff vor sich ging , richteten sich der Knaben

Blicke noch einmal auf die beiden Opfer , die so ahnungslos
dreinschauten .

Und da packte Karl Valentini in der Vorstellung des

Kommenden ein solcher Kitzel des Lachens , und er platzte so ungestüm
und laut heraus , daß die waschenden und schwatzenden Mädchen
unwillkürlich ihre Arbeit unterbrachen und sich umschauten .

„ Mensch ! sei doch still ! Du verdirbst ja Alles ! " flüsterte
Felix , obgleich es ihm selbst an der Kehle saß . „ So , nun

paß auf ! "

Er schob die Spitze der Spritze vorsichtig geräuschlos durch
das maschige Gewebe des Fensters , richtete sein Geschoß genau ,
und zwar auf Stine , die Köchin — und drückte ab .

Allerdings zeigte sich den Knaben da ein erhebender Anblick !

Die Köchin , die den vollen Guß auf die Nase erhalten hatte , flog

zurück , als ob eine Bombe sie getroffen habe , fuhr mit den Händen
über den Mund , schnaubte , wischte , riß die Augen auf und schaute

sich mit wüthenden Blicken um .
Von Lachen überwältigt und gewarnt , wichen die beiden Jungen

zurück , aber ein wahrhaft triumphirender Ausdruck flog über ihr
Gesicht , als ihnen von ihrem versteckten Beobachtungsposten aus
die Genugthuung ward , daß Stine völlig im Dunkeln darüber

geblieben war , woher ihr diese ungewöhnliche Auszeichnung geworden .
Sie schaute links , rechts , in den Himmel , neben den Waschkübel ,
warf boshafte Blicke auf die kichernde Lene , das Hausmädchen ,
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und schüttelte endlich den Kopf wie ein Mensch , der einerseits vor
einem Räthsel steht , und andererseits das , was geschehen , durchaus
nicht anziehend findet .

Inzwischen hatte Felix eine neue Ladung in die Spritze ge¬
zogen und schlich , Karl hinter sich , abermals an das Fenster .

Die Bevorzugung , die Stine geworden , bedurfte der Aus¬
gleichung ! Jetzt sollte Lene auf ' s Korn genommen werden . Noch
zögerte Felix einen Augenblick , den Angriff auszuführen . Lene
trug eine hübsche Dienstmädchenjacke mit kurzen Aermeln und sah
in dieser und in dem Brabantnen Rock so sauber und appetitlich
aus , daß ihn fast das Mitleid beschleichen wollte .

Aber Weichmüthigkeit war hier nicht am Platz . Die Pflicht
rief !

„ Also — jetzt — ! Oder willst Du einmal schießen , Karl ? "

„ Na ja , laß mich ! "

„ Ziel ' aber gut . Fix auf die Nase gehalten , sonst hat es
keine ordentliche Wirkung .

"

„ Jawohl ! Jawohl ! "

Abermals ward die zinnerne Mündung angesetzt , gerichtet
und — losgeschossen .

Wenn sich in Stines Angesicht die Wirkung der Wasserfluth
in durchaus zufriedenstellender Weise gezeigt hatte , so konnte der
neue Schütze erst recht über seine Leistung Genugthuung empfinden «
Lene hatte gerade zu lustigem Schwatzen den Mund geöffnet , als
der Strahl angerauscht kam , und so ereignete sich denn das Ueber -

wältigende , daß die ganze , heftig anschießende Fluth ihr in bett
Schlund gerieth .

Sie fuhr zurück , wie Jemand , den man gegen seinen Willen
unter Wasser getaucht hat , und der keinen Athem zu holen vermag .
Die Arme hoben sich , der Kopf wackelte , die Augen traten hervor ,
und die Zunge reckte sich für Secunden lang aus dem Munde «

Noch dazu war ihr die Wäsche , ein langes , weißes Bettlaken ,
vor Schreck aus der Hand und mit den Enden auf die nur mit
Schuhen bekleideten Füße gefallen , so daß sie nicht nur oben ,
sondern auch unten die großen Annehmlichkeiten eines Bades im
vollen Habit und auf trockener Erde verspürte .

Lene aber sah nicht wie Stine wüthend um sich, sondern
sie verließ , nachdem sie sich einigermaßen erholt , ihren Standort ,
raste hin und her und suchte das Wasser von der Kleidung abzu¬
schütteln . Erst zuletzt blickte sie unter wenig schmeichelhaften Aus¬
drücken für Felix zu den Fenstern des Hauses empor , weil sie ihn
dort vermuthete . Und als sie ihn nicht entdeckte , eine Thatsache ,
die beide Buben mit ungemessener Befriedigung erfüllte , richtete
sie die wilden Blicke aus das Nachbargrundstück und schaute bis
an die Schornsteine hinauf .

Felix und Karl Valentini beriethen während dessen , ob sie
ihre Angriffe fortseben oder es bei den stattgehabten bewenden

lassen sollten . Da sie fürchteten , bei einer Wiederholung entdeckt

zu werden , kamen sie zu dem letzteren Entschlüsse , legten vorher
noch die eiserne Krampe wieder vor die Lattenthür und eilten ,
vorsichtig um sich spähend , die Treppe zum Hausflur hinauf .

Weißt Du ! Wir wollen nach der Domkirche und Ball spielen ! "

entschied Felix . „ Ich will nur die Spritze weglegen und mir ein

Vesperbrod holen . Willst Du auch eins ? "

Karl nickte und stellte sich , während Felix forteilte , vor die

Hausthür .
Nachdem dieser in seinem oben im Hause belegenen , nach

dem Garten schauenden , kleinen Zimmer das Schießinstrument ab¬

gelegt , rannte er mit ein paar eiligen Sätzen die Treppe wieder

hinab . Eben kam seine Mutter , die Frau Doctorin Kartheuser ,
aus dem Wohnzimmer .

„ Du , Mama , ich wollte gern ein Vesperbrod ; auch Karl
Valentini möchte eins ! "

„ Junge , wie siehst Du wieder aus ! Wo warst Du ? Wie
sitzt Deine Jacke ? Ordne Deine Kleider ! Ja , komm denn ! "

Mit diesen tadelnden Worten schritt die Doctorin , eine noch
jung aussehende Dame mit blendend zarten Farben , klugen , leb¬

haften Augen , weichem , braunem Haar und einem ungewöhnlich
energischen , aber zugleich große Herzensgüte verrathenden Gesichts¬
ausdrucke , Felix in die Küche voraus . Hier schnitt sie zwei sehr
dicke Scheiben von einem aus der Speisekammer hervorgeholten
Roggenbrod ab .

(Fortsetzung folgt .)

Mrslm - errer Tagblatt .
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Für

Schärpenbänder ,
Kerzenticher

, gestickte nnd Spitzen- Taschentücher . |
Weisse Strümpfe und Handschuhe . 8

4688

U

6090

sind in reicher Auswahl eingetrofFen und empfehle solche zu billigsten Preisen . 5494

Fran ® fikshirg , Webergasse 1 .

Marktstrasse 6

( im „ Chinesen “ ) ,

stehen zur gefälligen Ansicht .

Postumes werden nach Maass angefertigt .

empfiehlt
alle Neuheiten In Pntz - nnd Modewaaren .

wrr « ttrrrttrr « rtt « r « « « ttr « ttrttrttttrrrttttrttttttttr « r « » rrr « r

Wir empfehlen in grosser Auswahl zu äusserst billigen Freisen : t

Damen - Tag - und Nacht - Hemden . t
Beinkleider für Damen und Kinder . t

Gestickte Shirting - und Pique - Rücke , Neglige - Jacken .
I

Weisse Korsetts .

Kragen , liBansciietten und ShSipse .

EiOtz
, Soherr & Oie . .

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse .

in Tricot - Mädchen - Kleidchen
,

Tricot - Knaben - Anzügen ,

Tricot - Jaquettes und schwarzen Tricot - Taillen

nnd Commnnicanten
Gestickte Kleider in weiss und cröme .

M
.
Jsselbächer

,
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WnOttnie

X o

5802 xim „ estnischen Hof “ .

welche sicher mit nachstehenden Gewinnen gezogen werden .

Jedes Loos gewinnt .Nieten giebt es nicht .

4979

6805

von

Eine starke Holz - Badewanne ( wie neu ) ist zu verkaufen

stdolphsallee L , Hinterhaus .

Ziehung 10 . April — IS . Mai d . I
Ich empfehle ganz besonders als Vortheilhaft

Job . Daniel Haasste Tabake .

W Haupt - Depot für Wieder Verkäufer

zu Original - Fabrikpreisen bei

Je SSil -PP ? Goldgasse 2 . 6162

F . E . Hübotter
, MUlgassc 1 .

Quartalwechsel
’

Zur Erncncrimg :

Rouleaux - Fransen ,

Vorhang - „

Gallerte - „

Borhanghalter , Quasten u . s . w .

empfiehlt die

Posamenten - FabriK

OttiP .
Größt « Chancen ! Jedes 2 . Loo » gewinnt .

190,000 Loose mit 95,000 Gewinnen

in Wiesbaden ,

24 Langgasse 24 ,

übertragen . 4427

F . Pinet ,
Paris .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Cravatten
in reichster Auswahl und in allen Sorten .

Große Deck - OrmoaLten ,

auf zwei Seiten zu tragen , von 50 Pfg . an bis zu den hochfeinsten .

Regats - Cravatten ,

für Steh - und Umlegkragen , von 50 Pfg . an .

Schleifen zum Anhängen , schwarz und farbig , von 80 Pfg . an .

Hochfeine Cravatten
in grösster Auswahl .

im Kklrage von ca . 27 Millioukn Mark .
KanNrirest - r ♦ M . coo .ooo , 2 a soo .ooo ,
Hllllpliress er . n 150,000 , 2 L 100,000 , c.

Ziehung 1. Klaffe am 8 . und 9 . April d . I .
Hierzu empieble und versende prompt : 8561

an . 56 , Vs M . 28 , >/. M . 14 , */, M . 7 , Vic M . 3 .50 ,
Vas M . 2 , Vm M . 1 Für Porto u . Gewinnliste 40 Pf . extra .

Max Seligmann , Frankfurt a . M .

45,000 , 40,000 , 5 X 30,000 , 2 x 25,000 7 x 20,000 ,
19,000 , 18,000 , 3 X 16,000,17 X 15,000 , 4 X 14,000 ,
4 x 13,000,13 x 12,000,22 x 10,000 , 8000 , 5 x 6000 ,
8 x 5000 , 6 x 4000 , 3000 , 57 x 2000 , 20 x 1600 ,
9 x 1500 , 108 X 1400 , 12 x 1200 , 90 x 1000 und

sehr viele Gewinne von 800 , 700 , 600 , 500 , 400 , 350 ,
200 , 150 , 100 , 80 , 60 , 50 , 40 , 35 , 30 , 21 , 20 , 19 , 18 ,
17 , 16 , 15 , 14 Francs . Der kleinste sicher zu machende
Gewinn ist 13 Francs Geld . Sämmtliche Gewinne werden

in Baar und ohne Abzug ausbezahlt . Amtliche Gewinnliste
15 Tage nach der Ziehung gratis und franco . Gegen
vorherige Einsendung des Betrages ( Nachnahme gestattet die

Post nicht ) in Banknoten und Briefmarken , Coupons oder

Postanweisung versende umgehend nach allen Ländern

Original - Loose ä 21 Mk .

Hauptgewinne melde auf Verlangen durch Depesche . Auf¬

träge erbitte möglichst umgehend , da die Nachfrage bedeutend ,
Briefporto 20 Pfg .

Vollmers Landesbrück , Lausanne ( Schweiz ) .
Den Alleinverkauf

meiner

3 Milten - Fabrikate
habe ich für

Wiesbaden , Mainz und

Umgegend
dem Herrn

9 ) Heinrich Hess

X Wir empfehlen : X

x Leinen , Madapolam , Hemdentuch , x

L Cretonne , Piqu « , Barchend , x

Dimity , Crois6 , Flanelle , £
Schwester und Hand - Stickereien , X

X Trimmings und leinene Spitzen re .

X in großer Auswahl zu sehr billigen Preisen .

K Geschwister Strauss , x

Kleine Burgftrahe 6 ,
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empfiehlt

Pf ,

Um meinen großen Vorrath in
n

n ff tf

6129

50
40
30

reines Naturprodukt , direct
)r Flasche 80 Pfe .. 10 Eli

ä

ff
ff

Apfelkraut

Semischte
Marmelade .

lwetscheumus . . . .
Rübenkraut

rein ^ JNaturprodukt , direct vom Produzenten bezogen ,
per Flasche 80 Pfg . , 10 Flaschen Mk . 7 .50 , ohne GlasOTTITlriAh Ir '

50 „ „ 25 .— ,° ° rugeben bei W . Kitzel , Bierstadt .

J . Rapp , Goldgasse 2 .
NB . Der Wein ist von Herrn Geh . Hofrath Prof .Dr . B . Fresenius untersucht , vollkommen rein be¬

funden und wird ärztlich vielfach empfohlen . 6161

(eigenes Wachsthurn ) ä 60 Pf . per Flasche ohne Glas als

außerordentlich preiswerth
empfehlen . Feinere Weine in reicher Auswahl .

Rapp , Goldgasse 2 ,

Ä ' Ä .
6,u “ “ • “ Ma “ ,M

Nichte in Gläsern zu Fabrikpreisen .
Adolf Wirth ,

terfc der Rheiustrafie und Kirchgasse . 6188

WT ^
lngar . Mast - Geflügel , frisch geschlachtet

äJ (\ ' als : Poularden Mk . 5 .50 , GänseMk .^
5 . 75 , Puter Mk . 6 .— , Guten Mk . 6 .50 , Ung . Tafel¬wein ( roch und weiß ) 4 Lit . - Postfäßch . Mk . 8 .85 , Menesch «

- mpfiebU
Elusbruch 4 Lit . Mk . 8 .75 , Alles ft . geg . Nach7.rulpslel ) tl

1114R b ) 34 .
Ad . Sternberg , Exp .- Gesch ., Werschetx , Süd -Ung .

^

Än “ “Ä ” 3 * * * *” ** ° " E d - - Wldfo

Louis Kimmel ,
Ecke der Röder - und Neroftratze 46 .

Maccaroni per Pfd . 32 , 40 , 50 , 60 Pfg
Gemüse - Nudeln per Pfd . 32 , 40 , 50 , 60 Pfg .
süsse Pflaumen per Pfd . 20 , 25 , 30 , 35 40 Pfg
Catharina - Pflaumen per Pfd . 50 , 60 , 70 , 80 Pfg
getroekn . Birnen , Brünellen , Apfelschnitzen ,Bingapfel , Kirschen , Aprikosen u . s . w .

empfiehlt 3724

F . Strasburger ,
 Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Pf - an ; Petrol . , amerik ..

Pack . 5 Pfd 19 Pf . ; Reis 14 , 16 , 18 , 20 , 24 , 28 32 Pf •
achter , 40 Pf . ; Gerste 18 , 24 28 und

Pf - an ; la Kernseife 10 Pfd .Mk - 2 . 20 , Schmierseife 10 Pfd . Mk . 1 . 70 . 5773
A . G . Karnes , Karlstr . 2 , nahe Dotzheimerstr

„ Brindisi “

,

italienischer Bothwein ,

Türkische Pflaumen ä 16 , 20 , 25 , 30 , 40 , 50 Pf
Bordeaux - Pflaumen ä 45 , 60 , 70 , 80 , 90 Vf
Kirschen ä 40 und 50 Pf .,
gemischtes Obst ä 40 und 60 Pf .,
Birnen ä 40 , 60 , 80 Pf . ,
Aepfel ( Schnitzen ) ä 35 , 50 , 60 Pf . ,
Dampfäpfel ä 60 , 70 , 80 , 90 Pf . ,
Mirabellen , Feigen , getr . Aprikosen , Brünellen ,ttaiienifche , franz , und spanische Datteln . Tafel -
rofinen , Tafelmandeln , Orangen , Blut - Orangen ,Citronen , Maikrauter , Maiwein - Essenz empfiehlt

Adolf Wirth ,
Ecke der Rheinstraste und Kirchgasse . 6185

Wer einen billigen , wirklich gute « 6167

Tischwein
8« haben wünscht , dem kann ich meinen 1886er

Pfund
ff
ff

Täglich Kisch gewässerten Stockfisch , prima Qualität , bei
sau Ehrhardt , Ellenbogengasfe 6 .

Deutschen Kleefarne » ! . Qualität , seidefrei
per Pfd . Mk . 0 .55 ,
20 „ „ 10 .50 ,

Feinster Kaiser - Auszug
( ConfeetMehl -

10 Pfd ^ 5 Pfd . i Pfd .
2 Mk . 20 Pf . , I Mk . lOlßf ;

-------
23

~
5ßf£

feinstes Kaiser - Mehl (htidl )
10 Pfd . 5 Pfd . 1 Pfd .

Ungarisches Mehl .

Wer Mmit - Wchi . . io $ fb . 2 Mi . io

. . Wer Klnser - Wchl . 10 . 2 . 20

. . NW - W . . . 10 1 TO

'

Wiederverkäufer Engrospreise .
" '

zgA )
J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 .
Bürgener L Mosbach

, Delaspeestraße 5 .

2 Mk . , 1 MI 21Pft
---

la ächt ital . Maccaroni 48 Pf .,
la Brnch - Maeearoni 35 Pf . ,
Ja Eier - Gemüsenudeln 85 und 44 Pf . ,la süfie türk . Pflaumen per Pfd . 18 , 20 , 25 , 30 , 35 Pf
la Bordeaux 40 und 50 Pf . ,

' '

la amerik Ringäpfel 60 Pf . ,la Apfelschnitzcn 45 Pf . ,
la getr . Birnen 70 Pf . , Brünellen 80 Pf . ,la Schmalz ( beste Marke ) 50 Pf . ,
la Margarine 60 Pf . ,

Syrup
"

40
"

jMdc in Gläser , Honig in Gläser , Marmelade inTöpfen
» rerstelbeeren , süße , Liebigs Gel6epulver , Schmalz

'

^ veusnutzbutter , Magarnre , täglich frische Süfirahm -»ütter und Eier empfiehlt $ 182

Adolf Wirth ,
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M . Scharhag ; , Marktstraße 17Nur Marktstraße 17 .

Elektrische Schellen ,

L 5 Pfg .

283unter Garantie empfiehlt

Uhrmacher Maurer
, GciÄcrgstr . 1

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx *

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

x

6219
J . Stassen , Gr . Burgstraße 16 .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874
A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Goldene Medaille .

Mache aufmerksam auf eine vorzügliche Ausschuß - Cigarre

Niederlage
von

Habig
in

HZur Saison ! !
Grösste Auswahl in Filz - , Seiden - , Mechanik - und

Strohhüten in allen Qualitäten von den geringsten bis hoch¬

feinsten . Mützen und Schirmlager empfiehlt

IM . MLsLA - Hutmacher ,
19 Marktstrasse 19 .

! Eigene Werkstätte I

Neuanfertigung von Seiden - und Filzhüten .

Waschen , Färben , Fa ^ onniren der Filz - , Seiden - und Strohhüte .

Prompte reelle Bedienung . Billige Preise .

Niederlage
von

Battersby

t

Z Wien .

I Extra fein und

leicht .

Grösste Auswahl
von

8 Tisch - n . Kaffee - Servicen , einfach n . reich gemalt ,

X Trinkservicen
,

Bowlen
,

Römern etc .

V empfiehlt                                                                 6042
x Reid . WoIfiT

, König ) . Hoflieferant
,

V SS Marktstrasse SS .

London .

Elegant und dauer¬

haft .
5165

mmrrx * mm « nxmtrmrexxx * xxxx « xxxxxrmrmMermxx *

§ Großes Offrnvacher Kedrrwaareu - Maga ; in , ,

J17
Marktstrabe 17 . 17 Marktstrab « 17 . |
Für Constrmandeu und CoMMNuieauten als Geschenke sehr passend , S

empfehle mein reichhaltiges Lager in :

Leder - und Mngtaschen , Brieftaschen , Schreibmappen und MD - M

M Photographie , Poesie - nnd Schreibaldnms , Schmuck - und Handschuh -

X tasten , Necessaires in Leder und Plüsch .

X Ferner großes Lager in den neuesten Bijouterie - und ächten Jetwaaren ,

F feine garnirte Körbe zu äußerst billigen Preisen . 5932



toiö « s* Verein Wiesbaden.

Kreisverein des Verbandes deutscher

Handlungsgehülfen Leipzig .

Mittwoch , den 2 . April a . c . , Abends 9 Uhr ,
findet

Monat ® - Versammlung
im Vereinslocal , der Kaiser - Halle , statt . Wir laden unsere
verehrl . Mitglieder zu zahlreichem Erscheinen hierdurch erg .
ein . Persönliche Einladung findet nicht statt .

Hochachtungsvoll
Der Vorstand .

Tages - Ordnung .
1 . Totir nach Heidelberg .
2 . Ausflug nach Eltville .
3 . Vereins - Angelegenheiten . 296

Thierschutz - Verein .

Generalversammlung
Mittwoch , ben 2 . April , Abends 8 Uhr ,

„ Kronrnbier - Halle "
, Kirchgässe 20 . - WT

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten . 5903

GkselWfl siir UklbrMiig üoi DollistilOmg .

Zweigverein Wiesbaden .

Die ordentliche General - Versammlung findet am

Donnerstag , den 3 . April e . , Abends 8 */» Uhr , im

Nonnenhofe statt .

Tagesordnung :

1 . Bericht über die Thätigkeit und Leistungen des Vereins im

verflossenen Jahre .
2 . Rechnungslegung .
3 . Festsetzung des Voranschlags der Einnahmen und Ausgaben

für das folgende Jahr .
4 . Wahl des Ausschusses .
5 . Gründung einer Kochschule .
6 . Sonstige Vereinsangclegenheiten .

Die öffentliche Prüfung in der Fortbildungsschule
für Mädchen wird Mittwoch , den 2 . April , Nachmittags von
3 — 4 */s Uhr , und die in der Flick - und Nähschule an

demselben Tage , von 4 ’/a — 5 Uhr , Schulberg 12 gehalten .
Die Mitglieder und Freunde des Vereins werden zu den

Prüfungen , wie auch zu der General - Versammlung hiermit
geziemend eingeladen .

Wiesbaden , den 25 . März 1890 . 5870

Der Vorstand .
C . W . Poths .

ZU CMlMliMWMkeu
empfehle mein Lager aller

Gold - ii .
Silkrwaareü

.

Durch Ersparnis der Ladenmiethe und durch Selbst -

ansertigung zu Fabrikpreisen .

Ohr . Klee , Goldarbeiter ,

______________
38 Langgasse 38 , I .

___________
6069

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

31 . HhlMig
des

„ MOch der Mdt MMdei "
.

Nachdem die Vorarbeiten zum 31 . Jahrgange meines Adreß¬
buches der Stadt Wiesbaden in vollem Gange sind , erlaube ich
mir , alle Diejenigen , die mir noch irgend eine Veränderung an¬
zugeben haben , ergebenst zu ersuchen , dies gefälligst recht bald

thun zu wollen . Insbesondere ersuche ich die Herren Aerzte , mir
die etwaigen Veränderungen ihrer Sprechstunden , und die Herren
Agenten der verschiedenen Branchen , mir ihre Agentur - Verände¬

rungen gefälligst mittheilen zu wollen . Auch die verehrlichen Vor¬
stände der Vereine und Korporationen wollen mir baldmöglichst
die Vorstands - Veränderungen u . s . w . gütigst mittheilen , soweit
dies noch nicht geschehen ist . Wie seit 30 Jahren , so werde ich
auch für die Folge Alles aufbieten , das Adreßbuch in grösst¬
möglichster Vollständigkeit und Genauigkeit herzustellen ,
denn nur so entspricht es seinem Zwecke . Ich kann
bei dieser Gelegenheit nicht umhin , meinen herzlichsten Dank für
das freundliche Entgegenkommen , das ich überall finde und für
die zahlreiche Subscription auf mein Werk hiermit auszusprechen .
Es ist mir dies ein erfreulicher Beweis,h daß man den Werth
meines Unternehmens zu würdigen weiß , und daß sich mein Buch
die vielen Jahre hindurch als ein sicherer , zuverlässiger
Führer bewährt hat , den man doch nicht so leicht
in Mißkredit bringen kann .

Wer etwa bei der Subscription übergangen worden sein sollte ,
was aus Versehen immerhin geschehen sein könnte , der wolle seine
Bestellung gefälligst recht bald schriftlich bei mir machen . Auch
wolle man mir die für den Geschäfts - Anzeiger des Buches
bestimmten Annoncen recht bald zustellen . Die Preise für
dieselben sind äußerst billig . Eine ganze Seite kostet 8 Mk . ,
die halbe Seite 5 Mk . 50 Pfg . und eine drittel Seite
4 Mk . Der Subscriptionspreis des Buches ist , wie seit fünf
Jahren , ungeachtet der bedeutenden Vermehrung des Inhalts ,
5 Mk . , späterer Laden - und Verkaufspreis 5 Mk . 50 Pfg .
Es wird , wenn irgend möglich , Ende Juni , spätestens Anfangs
Juli erscheinen .

Wiesbaden , am 26 . März 1890 . 264

Wilhelm Joost , Standesbeamter .

Neueste ■$ .

Jaquettes , Umhänge , Promenade « . 1

Regen- und Kindermäntel . 5968

Bitte , Erkerauslagen in Augenschein zu nehmen ,
der eleganten , billigen Neuheiten wegen . j

s
E. Weissgerber , s

Hosenträger .

Größtes Lager aller Sorten Hosenträger von 50 Pfg . an
bis zu den hochfeinsten .

Gestickte Hosenträger von 3 Mk . an und höher .

Knaben - Hoseuträger ,

sowie selbst gefertigte Hosenträger in reicher Auswahl .

Gg . Schmitt
,

Langgasse 9 . 437s



Abzahlung . 5623

Schlaf -

Zimmer .

Speise -

Zimmer .

Herren¬

zimmer .

Damen -

Zimmer .

Gegründet

1825 . y

Midieisberg
LS .

Michelsberg
26 .

Nicht zu übersehen !
MteiMeKMerWW
zugleich Schaukel , Wiege ,
Schlitten , zu verkaufen
und zu vermiethen , auch auf

zum Setzen ,

sowie prima Victoria - u . Mattskartoffeln
empfiehlt

A . Hornberger ,
Moritzstraße 7 . 5456

Joh . Schmidt ,
Neroftrafte 16 .

Grabenstrane 12

Meiner werthen Kundschaft zur Nach - «i
richt , daß meine

Fröhjahrs- ui Sumirei
eingetroffen sind . Empfehle Damenstiefel zu 5 , 6 , 7 , 8 , 9 ,
10 Mk . , Herrenstiefel und - Schuhe zu 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ,
12 Mk . , Kellnerschuhe . Eleganteste Damen - Knopfstiefel
und - Schuhe zum Knöpfen und Schnüren . Reizende Neuheiten
in Kinderschuhen , gelben Schuhen aller Art . Haus¬
schuhe und ausgeschnittene elegante und einfache Pantoffeln
von 3 Mk . an . Damenstiefel für leidende Füße . 5260

Emil Strauss
,

vormals X

0 . & M. Strauss . /

Wiener 50 - Pf
.

- Bazar
,

10 Ellenbogengaffe 10 .

Großartige geschmackvolle Ausstellung und Verkauf von
Galanterie - , Bijouterie - und Lederwaaren ,
Papeterien , Parfümerien , Toiletteseifen und
Spazierstöcken .

Alle Gebrauchs -Artikel zum Umzug und für Brautleute ,
enthaltend : Haushaltungs - Gegenstände jeder Art ,
Porzellan in Zwiebelmuster , Glas - , Krystall - ,
Blech - , Holz - , Emaille - , Bürsten - und Korb -
waaren , Hosenträger , Stearinkerzen , Oer und 8er ,
geruchlos , welche nicht ablaufeu , Wagenkerzen , 8 Stück
50 Pf . , und Gummibälle in allen Größen .

Hebe besonders noch hervor , so lange der Vorrath reicht ,
großartige Ocldruckbilder in Holzrahmen , 66 Ctm .
breit , 53 Ctm . hoch , ic . re . ,

Alles nur 50 Pf .

Täglich Empfang von Neuheiten in sämmtlichen
Abtheilungen des großen Waarenhauses . Eine
Benennung sämmtlicher Artikel würde zu weit führen , des¬
halb lade zur gefl . Ansicht der Ausstellung höflichst ein .

Hochachtungsvoll

Philipp Marx »
Wiener 5O - Pf . - Bazar , 10 Ellenbogengaffe IO .

Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten . 5952

Muß . AllMliMs . Muß
Untere Friedrichstraße 16 .

Sämmtliche Waaren zu spottbillige » Preisen

10,000 Meter rein Seide - Foulards , Ratzes ,
Damasv , Croque , Moirö , Merveilleux
in allen Farbe » , für Coftüme , Blonsen
und Besätze .

Ca . 8000 Meter Seiden - Sammet und Peluche .
Ferner :

Spitze « , Tülle , Spitzentücher , Foulards .
40,000 Meter Band in jeder Farbe und Breite .
500 Meter Gardinen , der Meter von 15Pf . an .
3000 Meter Tuche , rein Wolle , für Herren¬

kleider .
Mehrere Reste wollene Kleiderstoffe , Kattune

und Satin .
2500 Stück Korsetts u . s . w .

Um schleunigst damit zu räumen , wird zu
jedem annehmbaren Preise verkauft .

16 untere MWrO 16 .

, y / ganze
► 7 Wohnungs - Ein -

/ Dichtungen , einzelne
Stücke unter Garantie
bester Ausführung zu

billigsten Preisen .

Müsterzimmer

zur

Ansicht .

a *8 : Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape

' s ,
Schlafsopha

' s , Chaise - longues , Sessel zu verk . oder zu Derrn .

Sy - od . Liegew . , doppelt ausge -
«yB ' lllWV WwjjVlip schlagen , m . abnehmbarem Verd . ,

Velociped - Rädern , einzelne Verd . , Räder und Kapseln
( Matratzchen gratis ) .

Bettfedernreinigung . Freitags wer¬
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

Chr . Gerhard . Tapezirer , Webergaffe 54 .

Rosenstöcke , feine Aorten , Oleander und Möbel zu
verkaufen Jahnstraße 12 , 2 St . 6263
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mein Geschäft erweitert und halte dasselbe bestens empfohlen .
Lager : Johannisstraße 13 , 14 .

Mainz .

Rheinische Möbelfabrik
“

Martin Jourdan in Mainz .
Außer meinem großen Lager selbstgefertigter

Möbel und stylgerechter Zimmer - Einrichtungen
habe durch großes

*■ ■
r

. Vielte •

Neuheit :

Patent
kein Anbrennen ,

kein Ueberkochen ,

größte Sicherheit , um eine

gesunde Milch für Kinder

herzustellen ,

empfiehlt das

Hms - il Küchcngkllithc -

Magazin

Franz Flössner
,

Große Burgstraße 11 .

Dersinkte Drahtgesiechte
in großer Auswahl ,

verzinkten Eisendraht ,

verzinkten Stachel - Zaundraht ,

verzinkte Drahtspanner ,

Gartengerathe
aller Arten , sowie alle in die Eisenwaarenbranche einschlägigen
Artikel empfiehlt

M « Frorath .

Kirchgasse 3 c .
"
5790

gr Putztücher
( Aufnehmer ) 5864

18 Pf . . 30 Pf . , 33 Pf . , 35 Pf . , 35 Pf . , 45 Pf .

Cteschw - Müller , Kirchgasse 9 .

la Portland » ( Jemen !
,

gemahl . Binger Kalk
in stets frischer Maare zu den billigsten Tagespreisen . 5180

Ed . W eygandt , Kirchgasse 18 .

Uli
Das denkbar Beste zum Aufnehmen von Staub und Flaum

von Parquetböden und unter Betten ; er treibt nicht , wie die
wollenen Tücher , den Staub vor sich her , sondern dieser hängt
sich daran fest , und wird - wieder nach dem Gebrauche abgeschüttelt .
Ebenso empfiehlt sich derselbe auch noch ganz besonders zum Ab -
kchren von Tapeten - Wänden , ohne Streifen zu hinterlaffen . Die¬
selben empfiehlt 4964

M
'

,?

Wegen Ladenveränderung
verkaufe ich meine sämmtlichen Holz -Haushaltungsgegen -

stände , als :

Waschbütten , Zuber , Eimer , Brenken , Blumenkübel , Hack- ,
Schneid - , Kuchen - und Bügelbretter , ferner alle Korb - ,
Bürsten - , Holz - und Drahtwaaren , Stroh - , Rohr - « nd Cocos »
Matten , Putztücher , Fensterleder , Schwämme « .

zu den billigsten Preisen . 6199

Goldgasse 16 , C . Döring , Goldgasse 16 .

Polstcrmöbcl - und Bcttenlagcr
von Ad . Scheid , Stiftstratze 12 , Hth . ,
empfiehlt fertige Bette » verschiedener Sorten , einzelne Theile ,
als : Roßhaar - , Seegras - und Strohmatratzen , Deck¬
betten und Kissen , Sopha ' s , Divan ' s , Chniee -

longues , Ottomanen zu sehr billigen Preisen . 4208

Garnituren , Betten , alle Sorten Schränke , Wasch¬
kommoden , Nachttische , Ottomanen , Chaises - lon -

gues , Canape ' s , Herren - und Damen - Schreibtische ,
Büreaux , Nähtische , Auszieh , und ovale Tische ,
Büffets in Nußbaum und Eichen , Spiegel , Stühle ,
Küchenschränke , Handtuchhalter , Teppiche , Portieren
u . s . w . äußerst billig bei 2497

TänpässeI > . Levitta ,
Möbel -Lagcr .

Langgasse

Wegen Aufgabe des Pictualien - Geschäfts sind 2 Waagen ,
1 kleine Theke , eine Hängelampe , auch der Rest von Porzellan unb
Erdwaaren und Verschiedenes zu verkaufen Friedrichstraße 86 .
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(3 . Forts .)

Die MUdederst - Farm .

Eine Geschichte aus den Diamantenfelder » . Von Ariedrich Weister .

Der Anblick des verlassenen Diggings übte auf Walter Schwarz
eine elektrische Wirkung aus . Auch Hartmann wurde jetzt lebendig .

„ Der Mann war ehrlich ! "
rief er . „ Da haben wir den Be¬

weis . Das ist ein Loch gewesen , was ein Mann , der allein
arbeitet , meiner Schätzung nach in vier Wochen fertig bringt . "

„ Wieviel Zeit wird ' s uns kosten , ehe wir erfahren , ob der
Boden hier Diamanten enthält ? "

fragte Walter .

„ Das kommt ganz darauf an,
" erwiderte Hartmann . „ Selbst

wenn das Erdreich so ergiebig ist , wie man uns sagte , können

doch Tage vergehen , ehe wir einen Stein finden . Ich denke , wir

schaffen erst einige zwanzig Lasten Erde heraus und dann fangen
wir an zu waschen . Eine Menschenwohnung ist , wie ich sehe ,
nicht in der Nähe , wir könnten hier ein halbes Jahr arbeiten ,
ehe uns Jemand störte . Wenn der Eigenthümer der Farm , zu der

dieser Grund und Boden gehört , uns hier beim Prospectiren er¬

wischte , dann würde er uns allerdings - bald das Handwerk legen
und uns mit den Advocate » über den Hals kommen ; aber davor

sind wir vorläufig wohl noch sicher .
"

Man war bald in voller Arbeit . Als die erste Picke in das

Erdreich geschlagen wurde , entkorkte Hartmann eine Flasche
Champagner , um dem neuen Unternehmen Glück und Erfolg zu¬
zutrinken . Das Änbrechen eines neuen Bodens hat einen eigen »

thümlichen , fesselnden Reiz für den Digger . Walter Schwarz
mußte unwillkürlich an eine Geschichte aus der Heiligen Schrift
denken , deren er sich noch aus seiner Schulzeit erinnerte , an die

Geschichte von dem Manne , der da wußte , daß in einem Felde
ein Schatz vergraben lag , und der all seinen Besitz verkaufte , um

für den Erlös desselben jenes Feld an sich zu bringen . Hartmann
arbeitete mit Eifer und redete dabei möglichst wenig . Wenn das

Werk einiger Tage jegliche gewünschte Auskunft geben mußte ,
dann war ein vorheriges Muthmaßen und Prophezeien überflüssig .
Ab und zu nur äußerte er kurz seine Befriedigung über die Formation
und das Geschiebe des steinigen Bodens ; dasselbe erinnerte ihn
an die obersten Lagen der Kimberley - Mine , eine Wahrnehmung ,
die auf Schwarz einen tiefen Eindruck machte . Die Stunden ver¬

gingen in unleidlicher Langsamkeit ; bald lugte Schwarz in das

Loch hinab , in welchem die Kaffern bei der Arbeit waren , und

bald nahm er eine Handvoll der ausgeworfenen Erde auf und

suchte und fingerte darin herum . Hartmann scherzte über die Un¬

geduld seines Gefährten und bemerkte demselben wiederholt , daß

wahrscheinlich nicht eher etwas zu finden sein würde , bis man

zum Waschen der Erde käme . Die Kaffern schafften stetig aber

langsam , und je tiefer der Schacht wurde , desto tiefer sank auch
Walter

' s Herz . Er zerbröckelte gerade einen Erdklumpen , da hörte

er Hartmann rufen :

„ Hurrah ! Ich habe einen ! Sieh her , Walter ! Ein Zehn -

karätiger ! Ich sah ihn funkeln , als Tom eint Schicht Geröll los¬

brach . Der Schlingel wollte ihn verschwinden lassen , aber ich war

zu schnell drüber her . Jst
' s nicht so , Du schwarzer Spitzbube ? "

„ Nee , Baas,
" sagte der Kaffer , alle seine weißen Zähne

weisend , „ der Baas ist guter Baas , Tom will seine Diamanten

nicht stehlen .
"

Walter Schwarz betrachtete den Diamanten ; eS war ein

schöner , weißer Stein von etwa zehn Karat Gewicht . Sein Glück

war gemacht . Die Kaffern unterhielten sich in ihrer Sprache

lebhaft über den Fund .

„ Ich verstehe die Hallunken ganz gut, "
sagte Hartmann .

„ Sie meinen , daß der Boden hier von Diamanten wimmele und

daß es für sie reichlich zu stehlen geben würde . "

Am nächsten Tage wurde beim Graben ein zweiter Diamant

gefunden ; Walter sah nunmehr mit großer Zuversicht dem Ergebniß

des Waschens entgegen .

„ Wenn unser Erfolg hier vor der Zeit ruchbar wird,
" sagte

er , als sie am Abend ihre Pfeifen mit einander rauchten , „ dann

ist gar nicht daran zu denken , die Farm für einen erschwingliche »
Preis zu bekommen .

"

„ Jetzt weiß noch Niemand etwas davon, "
entgegnete Hart¬

mann , „ aber auch wir sind unserer Sache noch lange nicht
gewiß . Laß uns abwarten , bis wir gewaschen haben .

"

Ihre Waschvorrichtung war nur klein , man konnte damit
nur ein mäßiges Quantum Erde im Laufe eines Tages bewältigen .
Am nächsten Morgen wurde mit dem Waschen begonnen ; an
Wasser fehlte es nicht , da in der Nähe ein Bach vorüberrieselte ,
aus dem die Kaffern schöpfen konnten . Am Nachmittage entfernte
man den steinigen Bodensatz aus de ? Maschine , der nach dem
Wegspülen des Sandes und Kieses zurückgeblieben war . Hart¬
mann füllte ein Sieb mit diesem Bodensatz und rüttelte dasselbe
in einem wassergefüllten Faß tüchtig durch , um die etwa vorhandenen
Diamanten auf den Grund zu bringen .

„ Glück auf ! "
sagte er , als er den Inhalt des Siebes aus

dem Sortirtische umstürzte , an dem Walter Platz genommen
hatte . Es war ein aufregender Moment , denn der auf dem Tische
liegende Hansen war das Resultat einer beträchtlichen Erdmasse
und einer langen Wäscherei ; wenn der Boden daher einigermaßen
ergiebig war , dann mußte sich das nunmehr zeigen . Walter ' s
Hände bebten . Es vergingen einige Minuten , dann fand er einen
Diamanten , dann noch einen , und noch einen ; Hartmann , der

ihm über die Schulter blickte , fand auch drei . Das zweite Sieb

lieferte eine ähnliche Ausbeute und das Ergebniß der ganzen
Wäsche erbrachte den Beweis , daß dieser Boden einen unerhörten
Reichthum in sich berge . Schwarz machte nun den Vorschlag ,
noch an einer andern Stelle zu graben , um festzustellen , wie weit
das diamanthaltige Erdreich sich erstreckte , allein Hartmann erhob
Einspruch dagegen . So viel sei bereits gewiß , meinte er , daß der
Eigenthümer dieser Farm der Herr eines großen , eines vielleicht
unermeßlichen Vermögens wäre , und sein Rath sei jetzt der , die

Farm so schnell als möglich anzukaufen , ehe noch jemand anders

so klug würde , wie sie jetzt seien .
"

Schaufel , Picken und Waschgeräthe wurden demgemäß wieder

auf den Ochsenwagen geladen und die Expedition kehrte nach
Kimberley zurück .

Hartmann unterzog sich der Ausgabe , zu erkunden , wem däS
Land nordwärts von dem flachkuppigen Berge zugehöre ; zugleich
aber beschwor er feinen Gefährten , inzwischen kein Sterbenswört¬

chen von ihrer Entdeckung verlauten zu lassen .

Schwarz , der seine Wohnung im Transvaal - Hotel wieder

aufgesucht hatte , befand sich in fortwährender Unruhe . Er malte

sich die Möglichkeit aus , daß einer sie bei ihrer Arbeit belauscht
haben und nun jeden Augenblick hervortretcn könnte mit der

Forderung , als Dritter in den Bund ausgenommen » zu werden ;
oder daß er Andere zum Ankauf der Farm bereden könnte ; oder
aber , daß der Besitzer der Länderei die frischen Ausgrabungen
entdeckt und Verdacht geschöpft haben könnte . Wie es aber auch
kommen mochte , er war fest entschlossen , seinen Antheil an der
Mine festzuhalten . Dieselbe war , aller Wahrscheinlichkeit nach ,
von größerer Ausdehnung als Kimberley , und mindestens um ' s

Dreifache ergiebiger . Bekam man die Farm für eine kleine ober

mäßige Summe , gut ; wenn nicht , dann war er auch bereit , fein
ganzes Vermögen daranzusetzen .

Von dem Prospecter war nirgends etwas zu hören . Der

arme Mensch hatte allem Anschein nach seinen Vorsatz ausgeführt
und sich das Leben genommen . Walter Schwarz machte sich wegen
des Schicksals dieses Mannes nicht viel Gedanken , so lange derselbe
seine Geschichte ober wenigstens den Theil derselben , der von der
Mine handelte , nicht auch noch andern Leuten erzählte .

Nach zwei Tagen hatte Hartmann alles Wünschenswerihe er¬

forscht . Die Nachrichten , die er seinem Freunde brachte , waren

hochbefriedigend .
( Forffctzung folgt )
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Wiesbaden Langgasse a ?

Geburtsanzeigen

empfiehlt die Droguen - Handlung von 6386
Sauerkraut wscULil ’ - SJ" idsta « 3Ed . Brecher , Neugasse 4 .

x

L . Schellenberg
’
sche

Hof - Buchdruckerei

Willi . Helnr . Birck ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstramp

*
Bekanntmachung .

Die Classensteuerrollen für das Etatsjahr 1890/91 liegen vom
1 . bis 14 . April d . I . einschließlich auf dem Rathhause , Zimmer
No . 7 , zur Einsicht offen , was mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht wird , daß die zweimonatliche Präclusivfrist zu Recla -
mationen gegen die Classensteuer - Veranlagung nicht mit dem Tage
der Zustellung des Steuerzettels , sondern am 15 . April d . I .
beginnt , und daß dieselbe daher am 14 . Juni d . I . abläuft .

Wiesbaden , den 31 . März 1890 .
Der Oberbürgermeister . I . A . : Gruber , Ger . - Assessor .

J . Gibelius
,

Ecke Louisen - u . Bahnhofstrasse
,

empfiehlt

sämmtüche Frühjahrs - Weiten
in

Hüten
, Schirmen

und

Cravatten .

Special ! tüt : Kinder - Hüte n . Mützen .

Reparaturen jeder Art prompt und billig .
4832

beachten . 4993

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Eierfarben

Cibil
’

s Fleisch - Extract 6897

in */i Flaschen ä Mk . 1 . 50 , bei Mehrabnahme billiger .

fertigt in geschmackvoller Ausstattung

Verlobungs - und Vermählungs -

Anzeigen
' in Brief - und Kartenform

Hochzeitslieder

Städtische Realschule .

Die Aufnahmeprüfung findet Montag , den 14 . April , Vor¬
mittags 7 Uhr , statt ; die Anmeldungen nehme ich Freitag , den
11 . und Samstag , den 12 . April , von 9 — 12 Uhr Vormittags , in
dem Directorzimmer der Realschule ( Oranienstraße 7 , Zimmer
No . 19 ) entgegen . Bei der Anmeldnng sind vorzulegen : Geburts¬
und Jmpfzeugniß , sowie das Abgangszeugniß der zuletzt besuchten
Anstalt . — Der Besuch der Realschule ist namentlich solchen
Schülern zu empfehlen , welche sich einem bürgerlichen Beruf mit
gesteigerten Bildungsansprüchen widmen wollen . Der Lehrgang
ist siebenjährig ; das Zeugniß der wissenschaftlichen Befähigung
für den einjährig - freiwilligen Militärdienst wird bei der Versetzung
nach Oberprima durch Confercnzbeschluß ertheilt . Das Reife -
zeugniß der Realschule berechtigt u . a . zur Jmmatriculation bei den
technischen Hochschulen in Berlin , Aachen und Hannover . — In
die Vorschule können nur solche Knaben eintreten , welche in der
Wellritz - , Schwalbacher - , Friedrich - , Frankfurter - und Bierstadter¬
straße oder südlich von diesem Straßenzuge wohnen ; die übrigen
sind für die Vorschule in der Stiftstrabe anzumelden .

Wiesbaden , den 29 . März 1890 . *
Dr . Kaiser , Director .

£ Sonnen - Schirme

♦ vorjährige , zu bedeutend herabge¬
setzten Preisen .

▲ Eine Parthie Seiden - Atlas Damen -

♦
En - toilt - cas mit feinen Stöcken

a M . 8 . 50 .

♦ Feinste modern gestreifte
Damen - En - tout - cas in Seiden - Atlas

ä Mk . S . 80 .

Ja BCcully

♦
18 Ellenbogengasse 18 .

Grosses Galanterie - und Spielwaaren -Magazin .

Die

etc . etc .
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Louisenstrahe 27 .
•
t Latten , Bretter ,

mit

5535

empfiehlt billigst

G

5422
Preisen empfiehlt die

4834

Del

Fel !

Zii

Derrn
ra
ode

seh '
Ue

e
Ii

Ne
(
8

Zu verkaufen ein schwarz - seidenes Meid Wilhelmstr . 86 ,
ni , 9 - 10 Uhr . _______ ___________

Ein neuer feiner brauner Strohhut billig zu verkaufen

Eduard Weygandt , Kirchgasse 18 .

Eduard Brecher , Neugasse 4 . 53 :

Marktstraße 14 , 2 Tr .

Kleines Sopha mir rothem Plüschbezug nebst 6 «silihlen und

ein Sopha mit Lederbezug , gut erhalten , preiswerth zu verkaufe »

Gesucht wird von einer ruhigen Familie ( drei große Personen ,
ein Kind von 6 Jahren ) möglichst bald eine Wohnung von

5 Zimmern nebst Zubehör und Gärtchen in nicht zu theurel

Gegend der Stadt . Anbietungen unter M . J . 10 an di «

Tagbl .- Exp . erbeten . 6154

Gesucht eine unmöblirte Wohnung , bestehend aus 3 Zimmer «

Küche , Keller , vom 1 . Mai ab . Offerten mit Preisangab «

postlagernd p . t . t . erbeten .

Für August oder September wird in der Nähe der Wilhelmstraß «

und der Kur -Anlagen eine Hockparterre - Wohnung oder Beb

3 «
Aal

ne
D

Eine
Gl

eix
bei

in der Nähe der Post und Bahnhöfe von 4 Zimmern mit Zu

behör — möglichst mit Balkon . Offerten unter K . E . 6 ai

die Tagbl .- Exp . einzusenden . 6335

eere hälbe Krüge gratis abzugehen .
Wiesbadener Brunnen - Comptoir , Spiegelgasse 7 .

1 Brand Feldbacksteine , 252000 , gut gebrannt und

mit guter Abfahrt , zu verkaufen Moritzstraße 15 . 5888

h #ite isflflt , meiunDQcueiuuiiwitu uumu $ u wnuuini mm . »•* uöthige lleberwachung zu Theil wird . , xranco - Offerten uni «

;. MH . i « der Agentur von Blueklieü , Nerostraße 6 . 3934 I L . H . SO an die Tagbl . - Exp .
f

Gr
n

Fel
K

ai

R
el

m

JP
Pi «

K
E

Droguerie von Otto Siebert & Co . ,

Marktstr . 12 , gegenüber dem neuen Rathhaus .

Parquettodenwachs , StahWnc , Pinsel
in nur den beste » Qualitäten zu den billigste «

W Behrens
’
scher Linoleum -

' dA

Fussboden - Glanzlack
aus der Karlsruher Lackfabrik in Karlsruhe trocknet

SO schnell wie Spirituslack und ist mindestens SO

haltbar wie Bernsteinlack und dabei billiger ,

als alle anderen Fabrikate . .
Dieses anerkannt beste Fabrikat ist in Wies¬

baden zu haben bei :

Sapocarbol
behördlich empfohlen zur —

Vertilgungder ^ -- ^ ™ er

■' - " ' "
NeEsler ' s Flüssigkeit

Carbollösung etc . empfiehlt

Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .

Etage von 7 — 8 Zimmern mit Zubehör von einer einzelne «

Dame gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 630 <

Eine einzelne verwittwete Dame mit ihrer langjährigen Dienerii

sucht für den 1 . October eine kleine herrschaftliche Wohnun !

Schönheit
. lat eine aierae .

Man verlange nur immer Prehn ’s

andmawdelBdege
Mitesser , Finnen , Pickeln , Hitzblättch ., Schuppen , Rothe der
Haut , Bartflechten u .A-m . werden durch diese schnell beseitigt .

Büchse ä 60 Pfg . und 1 Mark bei Carl Brühl jr . ,

Louis Schild , A . Beding , Anton Cratz , C . W .

Poths , und W . Brettle , Taunus -Drogerie . 5446

Ocl - und Email - Farben ,
I

DmiW - AHedeiill >ikr ,

streichfertig , sofort trocknend und nicht nachklebend ,

Schlosseraeschäst , stehendes , flott gehen¬

des , beste Lage , Gesundheitsrücksichten halber zu verkaufen eveut . zu

Fußbodeulacke und Oelsarben
in allen Nuancen , schnell trocknend ,

Leinölfirnis ; , Leinöl , holl . ParqueLbodeu -

wichse , Stahlspäne , Pinsel aller Art

Zimme ^ späme
karrenweise zu haben bei 2257

A . Jung , Zimmermeister , Sedanstraße 8 .

Drossel biltio abzugeben Adolphsallee 13 .
' *

Eine Grube Pscrdebuug zu verk . Nheinstraße 43 . 6372

+

WWW Bau - und Brennholz am Abbruch Stein -

______________
gaffe 14 bei W . Pflng . _____________

6376

8 Tannosstrasse .

Eine Ladenthüre , 3 Stubenthüren und mehrere Fenster
zu verkaufen .

Ein gebr . Kinderwagen bill . z . verk . Näh . Adlerstr . 47 , Dachl .

W stzwr Mer - SWWii
Ein neuer Metzgerwagen zu Verkäufen bei 5 ^ 14

_________
Wagnermeister Ackermann , Helmenstraße 12 .

”
Ein Schreinerkarrnchen und ein leichtes Federrollchen

zu verkaufen beim Wagner Kürschner , Hochstätte 26 . 5602

Neugasse 22
'

ifF ein leichter Federwagen sehr preis¬

würdig zu verkaufen . 5560
'

Ein Krankenwagen bill . zu verk . Göldgaffe 1 , 11 .
"

Zwei gebrauchte gesteppte Strohsacke und ein Kinder - Sitz -

und Liegewagen billig zu verkaufen Philippsbergstraße17 | 19 , IV .

Eine Bauhütte , 11 eiserne Stampfen , 2 eiserne Schubkarre ^
2 Gußstahlschlügel , 2 Brechstangen und 2 Kiessiebe resp . Sand -

siebe zu verkaufen . Die Sachen sind sämmtlich gut erhalten .

Zu besichtigen Aarstraße 2a .

Ein bis zweitausend gebrauchte Cigarreu - Kistchen billig zu

verkaufen Marktstraße 8 .

Kleine Krüge werden unentgeltlich abgegeben
Tannnsstrane 7 . ________________

4663

Beding , Droguerie , Gr . Burgstr . Io . |

dJLtrttc . „ Mödlirte Zimmer
"

, auch aufgezogen ,

Plllllllb . vorräthig im Verlag , Langgaffe 27 .

Für einen Jungen , welcher das Gymnasium besucht , wird Pension ^
Dc

in einer katholischen Familie gesucht , wo demselben auch di
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es Zimmer .

D Uremretlsungen

6372 Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 6065

Fremde « - Pension

8075
im zweiten Hinterhaus , ist ein möblirtes

2257
8 .

Anständige , Stellen suchende Mädchen können rein und billig
fortwährend logiren Metzgergasse 14 , 1 St . 14722

Leer » Zimmer , Mansarden .
L -chachtftratze 3 ist ein Zimmer mit Bett zu vermiethen .

reinliches Zimmer mit Bett ans gleich z «
. L vermiethen Blerchstraste 33 , Hth . 3 St . r .

Morrtzstraste 9 sind zwei Mansarden an ruhige Leute
zu vermiethen . ^ 71

sehr geeignet für em Delkcatessen - Geschäft . 5868
Ueber die Saison vom 1 . April bis 1 . October ist

em elegantes geräumiges Ladenlocal in bester Kur - u . Geschäfts¬
lage zu vermiethen . Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 4883"

sind die großen Parterre - Locale , für jeden
Geschäftsbetrieb , auch für Wirthschaft passend , an eine gute
Brauerei auf 1 . April oder früher zu vermiethen . 4688

Nerostraße 16 zu vermiethen . Näheres bei

_________
Ph . Moog , Nlühlgasse 9 . 5694

Dleichstrasie 27 ist ein herzurichtender Laden , geeignet für
Kurzwaaren - , Victualien - , Metzgergeschäst « . s . w ., per April
zu vermrethen . 3g70

Großer Laden
mit allem Zubehör sofort zu vermiethen Bahnhofstraße 20 . 6348

LaeSeSl ^ ^ lwsse 44 , nächst der Langgasse auf
1 . October 1890 zu vcrm . 6299

, . 5397
ranienstraste 8 , 2 . Etage , drei möblirte Zimmer , zusammen
oder getherlt , mit oder ohne Pension zu vermiethen . 6238

ft * E ^ ^ ^ bacherstr . 8 ein kleines Helles Zimmer ,
^ eilstraste 18 ein möblirtes Zimmer zu Derrn . 6195
2Lellrltzftraste 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Zu erfragen im 3 . Stock . 2655
Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraste 24 . 4648
Em bis zwei möbl . Zimmer sofort abzugeben Weilstr . 16 . 5709
Fein möblirter Salon mit Schlafzimmer , auch getrennt ,

£u1 AM preiswerth zu vermiethen Albrecht¬
straße 29 , 2 St . 4163

^ « 8 - von 7 Zimmern , Küche , Mansarde , Zubehör und Garten

Sä « ÄdWÄ * ®

UW ein Heller WMW De «
in der Lang - oder Webergasse oder deren Nähe per 1 . Juli

,
° ber October . Off . sub 8 . T . 400 an die Tagbl . - Exp . erb .

i und

tufen

ter ,
Jteina
6376

Villa STerotiial IO
“ " ‘’ hrte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215

Rhe » nstraße 7
, S

» »edcrstraste 41 , 2 St . , Ecke Taunusstraße , schön möblirtes
Zimmer per sofort zu vermiethen . 6259

ig r »

gede «
4663

Mohnnnge « .
® r ‘ ^ tfr

'
sistraste 4 ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern

mitZubehörzu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 42 a , III . 4231
® ^ 0 , Vorderhaus 2 St . , eine Wohnung , 2 Zimmer ,

Küche und Keller , sofort zu vermiethen . Näh . beim Rechts¬
anwalt Dr . Bomeiss , Schillerplatz 4 , Part , links . 6331

Reubauerstraße 10
, SffiSSÄ ?

elegante Bel - Etage , 5 Zimmer , 2 Balkon , Badezimmer , Küche
M ' t

. Speisekammer und Zubehör , zum 1 . Oktober zu vermiethen .
Preis 1600 Mark . Näheres daselbst . 6335

^ ^ .
" ^ ^ str ^ stc 4 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,Küche , Keller , Speisezimmer und Mansarde zu vermiethen .

Emzus . von Morgens 9 — 11 und Nachmittags 3 — 5 Uhr . 2916

Wrrnnlfr 94 Vorderhaus , 3 Zimmer und Küche mit
mUliyUtyl <v± , Zubehör zu vermiethen . 6350

Ujttitl ' flnirp 94 Hinterhaus , 2 Zimmer und Küche zu

■■ liem vermiethen . 6351
Wbynung von 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen

^ ahnstratze 1 , 111 . 5655
^ ahe der Taunusstraste ift ^ ine Wohnung von 3 - 4 Zimmern

nefcft .gube ^ r auf 1 . April zu vermiethen . Näheres in der
Tagbl . - Exp . 5708

wne kleine Helle ,
und gesunde Wohnung in Biebrich ( im

© arten am Rhein gelegen ) , auch zur Sommer - Wohnung sich
eignend , sogleich , sowie auch 2 leere Zimmer zum Sommer zu

^ vermiethen . Näh . m der Tagbl . - Exp . 6327

ister
4923

)achl .

kirch-

5214
12 .

chen
5602

ireigi
5560

Möblirte Zimmer .

4 , 1 Tr ., schön möbl . Zimmer nebst
hnun » . guter Pension billig zu vermiethen . 6322

« eldstraste 21 ein großes schön möbl . Zimmer zu verm . 6363

7 .

t und
5886

Salon mit Schlafzimmer
z « vermiethen Taunusstraste 38 . 3419
Ern möblirtes Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 32 . 4755
Em gut möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 2 , 1 St .
Em möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstr . 21 , II . 6804
Gut möblirtes Zimmer zu verm . Friedrichstraße 45 , Stb . Part .
Ein fein möblirtes Zimmer mit 1 ober 2 Betten auf gleich zu

vermiethen . Näheres Hellmundstraße 37 , 2 St . 5915
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Karlstraße 26 , Part . 6840
Möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 3 . 6862
Gut möblirtes Zimmer mit Pension Langgasse 19 , 2 . Etage .

möbl . Z . m . Kaffee monatl . 20 Mk . Mauerg . 8 , NI . 6009
Emfach möbl . Zimmer zu vermiethen Neroftraße 5 , Hth . 1 St
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 9 , I . 5401
Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 20 , Part . 6283
Schon möbl . Zimmer auf gleich billig z . vm . Webergasse 45 , H . 8298
Em freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .
Em möbl . Parterre - Zimmer zu Derrn . Wellritzstraße 33 . 5344
Schöne möbl . Dachkammer an ein anständiges Mädchen zu Der «

mictfjen Schwalbacherstraße 39 , Vrdhs . Part . 5583
Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Adlerstr . 18 , Hth . II r .
Em oder zwei saubere Arbeiter erhalten schönes Logis Ellen -

bogengasse 7 , H . III . 6277

Fremden - Pension
Villa Margaretha ,

m Ä Gartenftraße IO und 14 . 5765
Nahe dem Kurhause . Bäder im Hause .

Sitz -

, IV .

irren !
rand -

alten .

WI
onen ,

von

leuret
n dü
6154

tmern
« gabt

straß !

Beb

Seines
6B0 <

eneril

t ZU i . - ---- « iuui . Rimmer gu yerm . oaoa
6 ai § ellmundstr . 52 großes fteundl . möbl . Zimmer z . verm . 3026
633 ; Rpelienstrasse 27 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne

enfioi ẑ
Dame zu vermiethen . - —

ij di Moritzstraste 9 , im
unte ^

Zimmer zu vermiethen .

Pension cke In Paix
,

Soinienbergerstrasse 37 .
Comfortable Einrichtung . — Bäder . — Französische Küche .

, finden Aufnahme in der Familie eines

wdllilCP Oberlehrers einer hies . höh . Schule .
Zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 4138
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Kerle 28

Wohnungs - Veriindetung .

Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht , daß i <Ü

meine Wohnung von Schwalbacherstraße 3 nach Kirchgasse 4 &

2 Stiegen hoch ( Eingang Mauritiusplatz 7 ) , verlegt habe .
Mit aller Hochachtung

Carl Kugelstadt , Schuhmachermeister .

Die von mir seit 20 Jahren unter der

Höheren Bürgerschule , Oranienstrafie , inne¬

gehabte Weinkellerei habe ich ^etzt nach
meinem Hause

A - elhai - stratze 33

verlegt , in dessen Hofe sich auch mein neues

Comptoir befindet . eii5

L2 . Brnnn .

Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft hiermit zur gefl . Nachricht , daß ich

meine Glaserei von Louisenstraße 16 nach Rheinstraste 16

verlegt habe und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen auch

dahin folgen zu lassen . Achtungsvoll 6278

Fritz Saueressig .

Wohnungs - Wechsel .

Ich erlaube mir ergebenst anzuzeigen , daß sich meine Wohnung
von heute an

Hellmundstraße 21 , Hinterhaus ,

befindet , und bringe gleichtig das Ausmessen und Rechnungstellen
von Bauten in empfehlende Erinnerung .

Wiesbaden , den 1 . April 1890 . 6260

K . Blum , Maurer .

Massage und Heilgymnastik
für Damen und Kinder

( event . auch Pension ) 415 -

von verw . Frau Dr . med . Weiler , Taunusstraße 27 , l

£ Wiesbaden , im April 1890 .
♦

Hierdurch erlaube ich mir ergebenst mitzutheilen , dass
♦ ich unter dem Heutigen mein Geschäft nebst Wohnung
♦ nach Webergasse 40 , vis - ä - vis der Saalgasse , ver -

J legt habe , und beehre mich meine

r Bnchdrackerei
♦ angelegentlichst zu empfehlen .
♦ Diese Gelegenheit benutze ich , für das mir bis jetzt
♦ bewiesene freundliche Wohlwollen meinen verbind -

$ liebsten Dank auszusprechen , mit der ergebenen Bitte ,
♦ dasselbe mir auch ferner bewahren zu wollen .

$ Ich empfehle mich bestens zur Anfertigung aller
♦ Druckarbeiten , welche dem geschäftlichen Ver -
*

kehr , wie dem Vereins - und Familien -Leben dienen ,
♦ und verspreche nicht nur eine geschmackvolle , sondern

♦ auch eine rasche , preiswürdige Bedienung . 6346
*

Hochachtungsvoll

| Heinrich Fuchs ,

$ 40 Webergasse 40 .

Von heute ab befindet sich mein

Geschaftslocal

w Ellenbogengasse 7 .

Wiesbaden , den 31 . März 1890 . 6301

W olleniiaup t9
, Gerichtsvollzieher .

f Meiner werthen Kundschaft hiermit zur gef . Nachricht , daß
mein Comptoir von Friedrichstraße 28 nach

Adelhaidstrasse 7
verlegt habe und bitte das mir bisher geschenkte Vertrauen auch

dorthin folgen zu lassen .
< Hochachtend 6177

__________________
Jos . Cahn , Weinhandlung .

Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft , sowie einem geehrten Publikum die

êrgebene Anzeige , daß ich meine Schreinerei und Wohnung
von Mauergasse 8 nach

Dotzheirnerstratze 23

verlegt habe und bitte ich das mir geschenkte Vertrauen auch

dorthin folgen zu lassen . 6280

Achtungsvoll Carl Koch .

Meine Wohnung befindet sich von

heute

6 Gokdgnsie 6
,

erste Etage . 6302

A . Schott .

Verschiedenes DVVW

Meine Wohnung habe ich von Mauergasse 14 nach

verlegt .

Hochachtend 6227

Carl Meyer , Schreinermeister .

6272

M . C . Müller ,
Rechtskonsulent und Agent .

Wohnungs - Veränderung .

Meiner geehrten Kundschaft , sowie Nachbarschaft zur gefälligen
Mittheilung , daß ich meine Werkstätte nebst Wohnung
von Wellritzstraste 19 nach fly * Weilstraste 8

verlegt habe .
Mich bestens empfehlend

von Willi . Petri
befindet sich von April an 6012

Louiseustraste 2 , Part .
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Gefchäfts - Urrlegung .

Der Unterzeichnete hat sein Geschäft von Mauritiusplatz 3 nach

Kleine Schwalbacherftraße 2,1 Treppe ,

MF * zunächst der Kirchgasse ,
*"VI 6318

verlegt und hält sich zu allen in sein Fach einschlagenden Lie¬

ferungen unter Zusicherung preiswürdiger , geschmackvoller
Arbeit und pünktlichster Bedienung bestens empfohlen .

II . Reininger . Schneidermeister .

Zwei halbe Sperrsitze
für den Rest des Abonnements abzugeben Wilhelmstraße 40 , II . 6124

Einige anständige junge Herren können Lheil nehmen an einem

gute « Privat - Mittagstisch . Näh . Tagbl . - Exp .
^

4431

Umzüge , Verpackung , sowie Auspolire » der Möbel
wird übernommen Frankenstraße 20 . 6100

Nink & Ritter
,

09 * Maler und Tüncher , Steingasse 3 ,
empfehlen sich zu allen vorkommenden Maler - , Tüncher - und

Anstreicherarbeiten bei bekannrer solider Ausführung und billigen

Preisen . 5212

ISprenger

’

s Latrinen - Abfuhr . |
Anmclde - Bureau zur Abfuhr bei 3669 1

Herrn I ®
. Hahn , Kirchgasse 51 .

mpfehle mich zum Anfertigen vonHcrren - und Knaben - B

kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . K

tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 2974 H
E . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . A, E

Spizieistöcke .

Großes Stocklager von 50 Pfg . an bis zu den

feinsten Elfenbein - und Rickelstöcken empfiehlt

Carl Hassler
, Drechsler ,

Langgasse 8 Langgasse 8 . 6131

Leere Säcke , ea . 300 Stück ,

von Kaffee , Reis , Salz und Hülsenfrüchten , sind zu verkaufen .
Heb . Eifert , Neugaffe 24 , 6306

Strohhüte
werden zum Waschen und Faconniren angenommen .

Charlotte Schilkowski , Wwe . ,

________ Schwalbacherftraße 39 , 1 . Etage . 6164

Modes .

Special ° Wäscherei für Spitzen , Gardinen , Gui -

puren , Fichus , Jabots , Handschuhe , Cravatten ,

Federn rc . 5176

_________
A . Katerban , Louisenstraße 36 , Ecke Kirchgasse .

Bringe meine

Wascherei ^ sowie eigene Kieiche
in Erinnerung .

Frau Koch , Clarenthal 8 .

Bestellung per Postkarte .
___________________________________

5329

Wäsche z . Bügeln wird angenommen in u . außer dem Hause .

Näh . Helenenstraße 16 , Hinterhaus Parterre .

Wirklich reelles Heiraths - Gesuch !
Ein fein gebildeter junger hübscher Mann , 30 Jahre alt , aus

guter und achtbarer Familie , ein gutes Einkommen an Hand ,
wünscht auf diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege ein braves

anständiges , liebenswürdiges junges und gebildetes
Mädchen , am liebsten eine Blondine , von stattlicher Erschein¬

ung , behufs späterer Verheirathung kennen zu lernen . Referenzen
können geliefert werden . Auf Offerten , die keine ernstlichen Absichten
bezwecken , möchte ich keinesfalls reagiren . Photographie erwünscht .
Bitte unter Chiffre B . O . 15 Tagbl . - Exp . zu antworten .

( Nachdruck verboten .)

Das Weib des Kwan - Tschang .

Chinesische Novellette von K . v . WoltLe .

Das Volkstheater in Kanton ist dicht gefüllt . Die hölzernen ,
Bänke ohne Lehnen steigen bis unter das Dach hinauf und die

Männer sitzen darauf und rauchen und horchen gespannt , was boit

auf der Bühne gesprochen wird . Lebensbilder voll Unglück und

Sorge , endlos lang , entrollen sich immer schrecklicher vor Augen
und Ohren der stummen , andächtigen Zuschauer . Kein Lächeln

umschwebt die ernsten Mundwinkel , wenn der Mann auf der

Bühne , der die Frauenrollen darstellt , besonders zimperlich thut ,
oder sich vergessend , als Edelmann in gewaltigen Schritten aus¬

schreitet .
Hinter Holzgittern verschlossen sitzen Frauen und Kinder . Auf

der ersten Reihe hat eine seltsame Frauengestalt Platz genommen ,

allabendlich sitzt sie dort nnd schaut spannend in die Vorgänge auf
der Bühne ; um den noch jugendlichen Mund liegt ein harter Zug
und quer durch die Stirne hat sich eine tiefe Falte gegraben . Die

zierlichen Hände schauen aus weiten Toga -Aermeln hervor und

spielen unablässig mit dem Sandelholzfücher . Ein rothes Unterkleid

fällt über bauschige Hosen , die bis an die goldgestickten Sandalen

reichen . Auf dem Schooße der Chinesin liegt ein Skarniz , gefüllt
mit Zuckerfrüchten ; sobald er leer ist , erhebt sie sich geräuschlos und

verläßt die eingegitterte Loge .
Die beiden dicken Tokofrauen neben ihr schauen ihr nach und

wenden und recken den fetten Hals , aber sie haben keine Goldringe
in den Ohren , die bei jeder Bewegung wie Glöckchen klingen und

ihr Hals ist nicht so biegsam wie der Schwanenhals der Fremden ,
sie muß wohl vornehm sein , aber warum kommt sie so allein ?

Das thut doch keine vornehme Frau ? Die Weiber schütteln noch .
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den Kopf als der Kong ertönt und der Edelmann auf der Bühne
mit seinem Gesang beginnt , hoch in der Fistel setzt er an und dann
steigt er tiefer und tiefer hinab biS zum untersten Baßton und
die beiden Männer im Hintergründe begleiten den Gesang , indem
sie wüthend auf den großen Eisenklotz hämmern ; die gelben Wangen
färben sich höher , die Musik reißt das Publikum mit sich fort , es
ist wie eine Bacchanale .

Unterdessen geht die Frau mit den Goldringen und dem
Sandelholzfächer langsam , wie schwerfällig , die enge , finstere Gasse
hinter dem Schauhaus entlang ; ein Wagen kommt ihr entgegen ,
die Frau muß bei Seite treten , um ihn vorbei zu lassen . Innen
im Wagen , gerade über dem Sitz , ist ein Glühlicht angebracht ,
es erleuchtet die Gesichter der Beiden , die auf den Polstern be¬
quem zurücklehnen , Vater - und Sohn ! Mit einem leisen , herz¬
zerbrechenden Aufschrei taumelt die seltsame Frau in das Dunkel
der Straße zurück . Sie hat gesehen , was einst ihr Eigen war ,
was Tag und stacht ihr Traum , was sie vergessen möchte und
doch nimmermehr vergessen kann . Einst wird sie mit ihnen ruhen
im Familiengrabe , allwo Sünde und Schmach gesühnt ist , wo sich
wiederfinden , die im Leben auseinander gegangen sind . ---

E - longa war 14 Jahre und der Kwan - Tschang noch nicht
zwanzig , aber die Eltern und Verwandten und der Kwan - Tschang
auch wollten die Hochzeit . Lange war die Wahl getroffen und
die Einigung erzielt , nun war es doch Zeit . Kwan - Tschang war
schon zu hohem Amte gekommen , er war ein ehrgeiziger Mann ,
er diente in der Staatsverwaltung , direct unter dem Patriarch ,
dem Kaiser . Seine Eltern wurden geadelt , weil der Sohn so
vortrefflich war , und immer höher hielt Kwan - Tschang seinen
stolzen Kopf , nun fehlte nur noch die Frau . Die E - longa war
die Richtige . Sie war von vornehmer Geburt und so hübsch und
zart , daß selbst die Blumen sich nach ihr wandten , wann sie
vorüberschritt . Gewiß , es war Zeit , daß ihr der Kwan - Tschang
die zwei goldenen Armbänder schickte und sie mit dem blutig -
rothen Faden verband und der Freund , der Hot Mun , die Wild¬
gänse , das Zeichen der ehelichen Treue brachte . Der Hoi Mun
fft nicht verheirathet , er ist in unerschütterlicher Freundschaft dem
Kwan - Tschang zugethan , der ihm zu hohen Würden verhülfen
hat ; darum hat er ihm auch unwandelbare Treue versprochen ,
und die Freundschaft ist geschworen bei Sonne und Mond , bei
Himmel und Erde und Vater und Mutter ! Wird die E - longa
die Freundschaft nicht stören ?

Die Körbe voll glitzernder Seidenstoffe , die Schachteln voll
Gebäck , Alles wandert in das Haus der E - longa und die Mit¬
gift des Mädchens wird dem Kwan - Tschang zugeschickt , auch die
Uniform seines hohen Ranges übersendet E - longa dem Bräutigam .
Es ist Alles , wie es sein soll , nur Eines nicht , das Mädchen
liebt den Mann nicht ; die dunklen , lustigen Augen des Hoi Mun
gefallen ihr besser . Als der seidene Vorhang zurückgeschlagen
wird , auS dem verschleiert , wie ein Veilchen unter den Blättern ,
die Braut hervortritt und geführt von den Freundinnen und
Ehrendamen , den harrenden Kwan - Tschang im einsamen Zimmer
auffuche » soll , da strauchelt der kleine Fuß , als ob er den Gang
nicht machen möchte . Aber alle Geschöpfe des Himmels paaren
sich .; fragen sie nach der Sympathie , zankt der Täuberich nicht
mit der Taub « und hackt der Hahn nicht auch unsanft auf die
Henne , muß man sich lieben , um sich zu paaren ? Verwirrt ist
E - longa ' s Kopf , verwirrt tritt sie zum Kwan Tschang . Der
Mann führt sie mit den Freunden und Heirathsältesten zur
Räucherpfanne , dort soll st« Dank sagen , daß der Schöpfer sie
erschaffen hat und daß sie dem Gebote der Natur folgen darf .
Aber die Lippe schweigt und der häßliche Gedanke spricht : „ Wäre
ich nicht erschaffen ! Besser , tausendmal besser , als dem Kwan -
Tschang anzugehören , mit dem ernsten , kalten Blick und den
dünnen , blassen Lippen .

*

Und dann tritt der Hoi Mun hinzu , der Freund des Kwan -
Tschang , und sieht sie so treuherzig und lächelnd an , und da
wird das Herz immer schwerer , aber es hilft nichts , auch mit dem
schweren Herzen , so schwer wie die große Glocke am Buddha -
tempel , muß sie lächeln und muß die Wachskerzen halten und
muß die Freunde und Verwandte anhören , die alle Glück und
doppelt Fröhlichkeit rufen und sich um sie drängen und sie an¬
schauen . Die Musik svielt bald wild , bald leise dazwischen und

überall ruft ' s Glück und Fröhlichkeit . Da wird es der E - longa
zu viel , sachte schließt sie die dunklen Sterne , ihre Augen , und
weih wird die gesunde Farbe ihrer Wangen , die Wachskerzen
entfallen der kleinen Hand . Kwan - Tschang eilt zu dem Mäd¬
chen und fängt sie auf , sie wollte gerade zu Boden sinken auf
den weichen Sammetteppich , wo die Pfingstrosen und die Liebes¬
blumen verstreut liegen . Der Mann hebt E - longa auf den Arm
und trägt sie hinweg vom Glück . Nun ist sie allein mit dem
Kwan - Tschang und von „ Glück und Fröhlichkeit " nichts zu hören .
Hoi Mun blickt zu dem Fenster nachdenklich empor , der seidene
Vorhang ist unbeweglich und stille ; nicht so still ist sein heißes ,
Herz , aber Freundschaft hat es geschworen , bei Himmel und Erde ,
Sonne und Mond , Vater und Mutter . — —

E - longa ist noch hübscher geworden , seitdem sie das Weib
des Kwan Tschang ist . Es ist ein eigener , anmuthsvoller Zauber
in den Bewegungen der E - longa , etwas von der lässigen Vor¬
nehmheit der gefeierten Abendländerin und der schläfrigen Eleganz
einer Sultanide . In dem großen , steinernen Palast de8 Kwan -
Tschang wohnt er und alle seine Verwandten , da hat die E - longa
oft Gelegenheit , ihre Anmuth und Schönheit zu entfalten .

Hoi Mun sollte eigentlich nicht kommen , er ist immer unruhig ,
wenn das Weib des Freundes ihn so ftagend anblickt und das
große , braune Auge sich nicht wieder von ihm wenden toitt ; aber
Kwan - Tschang ist ungehalten , wenn er lange fortbleibt , und an
den Geburtstagen , den Festen der Blumen , zu Neujahr , darf doch
der Hoi Mun , der Busenfreund , nicht fehlen bei den Grillen¬
kämpfen und Bootfahrten erst recht nicht !

Auch der kleine Aman liebt den Freund , er jauchzt ihm zu
und Hoi Mun hat immer einen Skarniz , gefüllt mit Zuckerkügelchen
in der Tasche , für den kleinen Sohn der E - longa .

Heute ist der siebente Tag des fünften Monats und der
Geburtstag des Aman . E - longa hat sich wundersam geschmückt ,
die Goldnadeln stecken hoch in den schwarzen Flechten und das
lichtblaue Obergewand ist mit weißen Sternblumen geschmückt .
Ihre Augen schimmern gleich dem Meeresleuchten in dunkler Nacht
und ihre Brust athmet hoch und hastig , wie die Brust des der -
folgten Wildes .

Ungeduldige Rosse stampfen vor der Thür , es geht weit in
die Ferne , nach den Bergen von Sutsche - u . Dort ist das Fest¬
mahl für den kleinen Aman , den Sohn des Kwan - Tschang und
der schönen E - longa .

Der Knabe jauchzt und lacht , er sitzt zwischen dem Hoi Mun
und der Mutter . Der Vater sitzt auf dem Polster gegenüber , er
liest in der Pergamentrolle , sein Sinn ist weitab von der Land¬
schaft , von Weib , Kind und Freund . Er köpft den unredlichen
Eunuchen und hängt den frechen Silberdieb de ^ Kaiserpalastes .

An lachendem Lande und jungem Hain , bei gurrenden
Tauben und flatternden Sommerfaltern fährt das Gespann
vorüber . Nur Aman spricht , Hoi Mun und E - longa sind sehr
schweigsam , und doch sprechen sie eine Sprache . Der Wagen saust
an dem Götzenbild des Weltschöpfers Punku - Wong vorüber , Aman
kreuzt die Händchen und betet an , Hoi Mun und E - longa beten
auch an , aber nicht die nackte , plumpe Holzgestalt an dem alten
Tempel .

Der Tag wird länger , die Sonne steigt höher , endlich sind
die Berge von Sutsche - u erreicht und immer wärmer wird es dem
Freunde Hoi Mun und dem Weibe des Kwan - Tschang . Als die
Schatten länger werden und der Tag zur Neige geht , vergißt Hoi
Mun das Gelübde der Freundschaft — und auf ein Bambusblatt
kritzelt er mit dem Silberstift :

„ Ich kenne eine weiße Perle , zart und schön , schöner als der
Diamant es ist , hart und steinern , und die Perle weich und bieg¬
sam unter den Händen des Geliebten .

"

Die dunklen Augen der E - longa ruhen auf den Worten , die
der Silberstift geschrieben ; die heißen Finger rollen das Blatt
zusammen und stecken cs in den wildwogenden Busen .

Die Götter der Ehe und Freundschaft sinnen auf Rache und
das zusammengerollte Blatt fällt , ehe die Nacht mit schwarzer , un -
durchdringlicher Dunkelheit das Verbrechen eiuhüllt , dem Kwan -
Tschang zu Füßen .

Achtlos stößt der Mann das Blatt mit dem Fuße von sich,
was soll er mit dem welken , nutzlosen Ding , aber Aman springt
hinzu und wirst es jauchzend dem Kwan - Tschang in den Schooß .
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— Als der Man « daö Blatt entrollt , werde « die Lippen blässer
und daS Ange eiseSkalt , er starrt wie todtbringend auf das Weib ,
das im lichtblauen Gewände lachend an dem hohen Baume lehnt
und dem Hoi Mun in das leuchtende Auge blickt .

Hoi Mun geht höher hinauf in den Berg Sutsche - u , die
E - longa , das Weib seines Freundes zu erwarten . Der Kwan -
Tschang sitzt ja auf der Bank , er hat die Pergamentrolle und den
Aman .

„ E - longa , Tochter des Tscheng - long , ich , Kwan - Tschang ,
rufe Dich ! "

Das Weib fährt auS der Träumerei empor und naht sich
langsam , unwillig dem ungeliebten Manne .

„ Weib, " sagt der Kwan Tschang mit eiskalter Stimme ,
„ Deine Unthat verräth der Schöpfer des Weltalls , Punku - Wong .
Dem Tode könnte ich Dich weihen ; doch die Strafe däucht mir
so kurz , wie das Glück im Leben . Bleibe leben ! Sei der Ver¬
achtung Deiner Familie preisgegeben und einsam , heimathlos irre
umher ! Zurück , Aman , zurück von der Fremden , sie ist Deine
Mutter nicht mehr ! "

E - longa stürzt lang zur Erde , lautlos liegt sie da . Der
Mann läßt die Ungetreue liegen und steigt , mit dem Knaben an
der Hand , hinauf in den Berg Sutsche - u , und als er zurückkommt ,
ist finster und verschlossen sein Antlitz und bleicher als der Tod
seine mageren Wangen . --

Aman fährt mit dem Kwan - Tschang in den großen , kalten
steinernen Palast . E - longa , die Mutter , liegt verlassen , das
Gesicht zu Boden gekehrt vor dem Punku - Wong , der Nachtthau
deckt ihren zuckenden Körper und die umnachtete Seele mit¬
leidig zu . — - -- --- -

Jahre sind dahingegangen . Wenn E - longa ein Kind auf
der Straße steht , bleibt sie stehen und starrt es an . Dann schüttelt
sie den Kopf , der Aman ist ' s nicht , der Aman mit der weichen
Stimme , dem braunen , fragenden Auge und dem sanften Gesichtchen .

Und wenn der Abend kommt , kommt die Verzweiflung , nur
das Elend der Menschen kann sie trösten . Sie geht in das
Theater , gleiches Leid zu schauen , als das Leben ihr gebracht hat .

Heute hat sie den Aman wiedergesehen und den schreckens¬
vollen Kwan - Tschang . Das Glühlicht über dem Polstersitz be¬
leuchtete das Lächeln des Aman und das steinerne , finstere Antlitz
des vornehmen , berühmten Mannes .

Wenn der Aman groß geworden ist und Ehren über Ehren
von seinem Kaiser erhalten hat , als der Ersten einer an der Tafel
von Peking sitzt, wird man da nicht fragen :

„ Wer war die Mutter , die solchen Sohn gebar ? "

Die Schultern wird man zucken und sich abwenden und scheu
zu dem großen Manne blicken ; aber wenn er es nicht hört , wird
man sagen :

„ E - longa ist die Mutter des Aman , des Großen , sie sitzt im
Volkstheater zu Kanton und schaut herzbrechende Schaustücke mit
gebrochenem Herzen .

"

Angenommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 1 , April .)
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Meteorologische Kcodachtrrngerr

Regenhöhe (Millimeter )
* Die Barometerangaben sind auf 0 » C . reducirt .

C » « rse .
Frankfurt , den 31 . März .

Reichrbank -Disconto 4 °Io. — Frankfurter Bank -Disconto 4 % .

16 .15 - 16 .19
16 .12 — 16 .16

4 . 16 - 4 .19
, 9 .50 - 9 .55
, 9 .55 — 9 .60
, 20 .30 — 20 .85
, 2787 — 2794
, 0000 — 2804
,129 .00 — 131 .00

000 - 000
16 .65 — 16 .70

Fremden - Führer .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .Merkel ’ache Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm . .Ruine Sonnenberg . *
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Dukaten .....
Dukaten al marco
Enal . Sovereigns
Gold al marco p .® .

ar
. Scheidegg

. Sllber „
r . Silber .

Rufs . Imperiales

Wechsel .
Amsterdamsff .100 ) M . 168 .50 bz .
Antw .-Brllss .(Fr .lOO) M80 .75 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .5 - 10 -5 bz .
London (Lsir . 1) M . 20 .35 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -A ork (D . 100 ) M . --
Baris (Fr . 100 ) M . 80 .80 -75 bz .
Petersburg ( S .--R . 100 ) M . --
Schweiz ( Fr . lOM M . 80 .50 bz .
Triest (ff. 100 ) M . — —
Wien ( ff. 100 ) M . 169 .95 bz .

m _ Mrttrr - Ans sichten cmm :«» v« d°>«n.)auf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbeständeder deutschen Seewarte in Hamburg .
Veränderlich , windig , strichweise bedeckt und Niederschläaeetwas warmer , starke bis stürmische Winde in den Küstengcgendem

'

Strecke Kiebrich - Miesbadrn (Bahnhöfe ) -Keanstte .
Abfahil von Kikbrich ; 625 720 830 910 iqio iqso uso 120 250 350 450q50 q50 ( 50e
^ f̂aÖrt Bcn den Kahnstöfen : 65 « 7 «i 901 1011 10 -0 1121 1221 isi

3 '21 421 521 6 '21 721 821.
±

Ankunft an Krausite : 7is 310 920 igso 1110 mo 1240 210 340 44054 540 740 340 ,
Strecke Göthestrnsir - Kahnhöfe - Kennstte .

Abfahrt von Göthestraßr : 6 « 745 855 iqs 1035 1115 114s 1215
1246 145 246 315 415 515 615 71s 815

“ 12

von den Kahnstöfen : 655 750 900 1Y10 1Y50 1120 11,1 12201251 150 251 320 420 520 620 720 820.
Ankunft Keausite : 715 810 920 10 »»

'
1110 1140 1210 1240 110 210 qio

340 440 540 640 740 840.
ö

Außerdem an Sonntagen bei schönem Wetter :
Abfahrt von Kiedrich : 12so iso 320 420 520
Abfahrt von den Kahnhöfen : 121 221 351 451 551
Ankunft an Keausite : ! « • 240 410 510 gw

* x

Geld .
20 Franken . . . 201.
20 Franken in */» »
Dollars in Gold „

Abfahrt ^
' on

^
Keaustte : 720 8 «° 94» 105» liso 420 200 320 350 450 550

Abfahrt von den Kahnhöfen : 7 «o 850 1000 nio 1210 w 310 340
410 510 6io 710 810 9iof .

Ankunft in Kiedrich : 8 >o 920 1030 11401240 210 340 410 440 540 640
740 840 940 .

Strecke Keaustte - Kahnhöfe - Göthestraße .
Abfahrt von Keausite : 720 Mv 940 iqso 1120 uso 1220 120 220 950

320 gSO 450 650 650 750 850f .
Abfahrt von den Kahnhöfenr 7 « > 8 «o 1000 nio 1140 1210 1240 iw

240 310 340 410 510 em 716 8io 9iof .
Ankunft Göthestraße : 7 « 8 » 10051115 1145 12151245 44, 245 31s

345 415 515 615 715 815 915 .
ö

Außerdem an Sonntagen bei schönem Wetter :
Abfahrt von Keausite : iso 220 320 420 520 520
Abfahrt von den Kahnhöfen : 2 « 2 <o 3‘« 4 «o 540 6 <o.
Ankunft in Kiedrich : 2 »° 310 4 ' ° 510 6 >o 710.

t Wartet den Schluß des Theaters ab .

AitSMg aus de « Wiesbadener Civilsiaudsregifter » .
baren : 24 . März : Dem Photographcngehülftti Johann Heinrich Hiert X vmmy Kathrnka Helene . — 26 . Marz : Dem Fuhrknecht Damian

Gerlach e. T -, Amalie Franziska Elisabeth Barbara . — Dem Herren -
schncidergehulfen Karl Adolf Ludwig Lohe e. S ., Willy Karl Johann ,
ö -? r8 : Maurergehulfen Christian Fluck e. S ., WilhelmKarl Emil . — 28 . Marz : Dem Glasergehülfen Friedrich Hermann

Sperling e. S ., Friedrich Hermann . - Dem Taglöhner Wilhelm Pfeffere. T ., Elisabeth Anna Katharine . — 29 . März : Dem König !. Amtr -
lichter Hermann August Muffet zu Hechingen e . S .

Aufgevotrn : MMcrgehülfe Friedrich Georg Weidig von hier , wohnh
zu Kostheim bei Mainz , und Margarethe Bechtel aus Nierstein in Rhein -

zn Nierstem . — König !. Major im 2 . Hannoverschen
Feld -Artilleric -Ncgiment No . 26 Christian Martin Gustav Glubrechtaus Hannover , wohnh . daselbst , vorher zu Verden bei Hannover wohnhund Anna Friederike Johanna Julia Louise Ulla von Hagenow aus
Greifswald , wohnh hier - Gartncrgehülfe Philipp Müller aus Egels¬bach nn Großherzogchum Hessin , wohnh . hier , und Marie Louise Hermine
Caspan aus Vockenhausen im Untertaunuskreis , wohnh . hier . - Rechts -
anwalt Hubert Arnold Joseph Hilf aus öimburg an der Lahn ,wohnh . daselbst und Katharine Henriette Marie Reusch von hier
wohnh . hier . - Schuhmacher Louis Emil Karl Eckstein aus Lobensteinim Furstcnthum , Reuß 1L ., wohnh . hier , und Ottilie WilhelmineKarolme Kathanne Auguste Bauer aus Bornich , Kreis St . Goars -
Haufen , wohnh . hier .

29 . März : Privatlehrer Heinrich Hermann Mayr au »
Erfurt , wohnh . zu Stuttgart , und Marie Johanna Helene Christiane
Körnchen von hier , bisher hier wohnh . — Schloffergehulfe Emrich Mar
&

e- rÜrnl^1,tt ^ ohuh . hier , und Johanna Karoline Philippine
Holpcr von hier , bMer hier wohnh . — Küfergehülfc Ernst Moritz Uhligaus Eisenberg bei Moritzburg im Königreich Sachsen , wohnh . hier , und
Kathanne Becker aus Villmar tm Unterlahnkreis , bisher hier wohnh . —
Tunchergehulfc Peter Joseph Beckhaus aus Niederwalluf im Rheinaau -
kreis , wohnh . hier , und Louise Wilhelmine Kappes aus Dotzheim , bisher
hier wohnh . — Herrenschncidergchülfe Wilhelm Karl Stoll aus Holz -
bausin über Aar im Untertaunuskrcis , wohnh . hier , und Wilhelmine
Lohne Backer von hier , bisher hier wohnh . - 30 . März : Weinhändler
Heinrich Baer von hier , wohnh . hier , und Rosa Kahn von hier , bisher
hier woyny . '

' j9 - März : Kunstgärtnergehülfe Karl Mandt , 20 I . 1 M .21 4, . — Brendel , geb . Löwensberg , Wittwc des Privatiers IsaakRosenthal , <6 3 . 2 M . la T . — 80 . März : Rentner Wilhelm von
Nottbeck aus Tammerfors tn Finnland , 75 I . 2 M . 7 T . - Franziska

Decorationsmalers Julius Fleinert , 1 I . 1 M . 9 T .— 3L Marz : Maurergehülfe Wilhelm Hafencger , 32 I . 3 M . 24 T .

Wiesbaden , 31 . März .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Tagcs - Ueransialttmgen .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „König Oedipus " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Minden - Anstalt . Nachmittags 8 Uhr : Prüfung .
Areudenöera ' sches Lonservatorium für WustK . Nachmittags 4 */s Uhr

und Abends 7 Uhr : Vortrags -Uebung .
Dcrein der Künstler und Kunstfreunde . Abends : Probe .
Ierein für Mastanische Kltertknmskunde . Abends 6 Uhr : Vortrag .
Thierschuh - Äerei « . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .
Kaufmännischer Derein . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Wangewerken -Werein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Melker ' scher Ktenographen -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
KaSelsVergerStenographen - Berein . 8 Uhr : Ucbungs -Abcnd .
Stolze ' scher Stenographen -Acrein . 8V - Uhr : Ucbungs -Abcnd .
Stenotachygraphen -Werein . Abend » 8 ' /- Uhr : Unterrichts -Kursu » .
Dramatischer Verein „ Thalia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe im Römer -Saal .
Saronia . Gesellschafts -Abend .
Wiesvadener Aadfahr -Werein . Abends 8l/a Uhr : MonatSversammlung .
Aecht -HlnS . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechten .

fünstkalischer
Club . Abends : Probe .

vangel . Kirchen -Hesangvcrein . Abends 8 Uhr : Probe .

Fahrplan drr Dampf - Ktraßrndahn Miesbadrn - KieKrich
Ktrecke Keanstte - Miesdnden (Bahnhöfe ) -Kiebrkch .

- - - -

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliche »
Mittel .

755,4 754,6 756,1 755,4
+ 4,5 + 12,3 + 6,9 + 7

’
6

5,0 4,8 4,6 4,879 44 62 62
N . N . N .

schwach . Mäßig . schwach .
völlcheiter . ehr heiter . völlcheiter . —



4 . Beilage zürn Wiesbadener Tagblatt .

Mittwoch , den 2 . April 1890 .

Mcht heute ,
sondern erst morgen Donnerstag , den
3 . April e . , Bormittags 9 und Nach¬
mittags 2 Uhr , läßt Frau Wwe . Hol¬

stein hier wegen Geschäftsverlegnng
und Umzug infolge Intervention des jetzigen
Miteigenthümers und bauleiteuden

Architeeten ILang hier im Hause

44 Friedrichstraße 44

ihre überflüssigen Gegenstände , als :

Betten , Tische , worunter ein großer eichener
für 24 Personen , Stühle , Canape ' s ,
Schränke , Gardinen , Rouleaux , Spiegel ,
Bilder , Kleiderhaken , Kinderwagen , jtoei
Wirthschafts - Laternen , Oesen , Herd , Glas
und Porzellan , Gas - Einrichtung , Wasser -

Einrichtung , Luftpumpe uud verschiedene
Theile zur Bierpression , sowie mehrere
Thüren ;

sodann daran anschließend , und zwar :

Mittags 12 Uhr
im Hofe 30 Kirchgasse 30 ,

die dort befindlichen
Stall - Utensilien , als : Krippen , Eimer , Futter¬
kasten u . Futtertröge , stehende Hallen , außer -
dem eine Parthie Bretter , Bauholz und
dergl . m .

iöffentlid ) meistbietend gegen Baarzahlung versteigern . 343

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

Büreau : Mauergasse 8 .

Koffer
empfiehlt in allen Größen , Plaidhütten und
Taschen zu äußerst billigen Preisen

Fr . Krohmann
, Sattler

,

10 Häfnergaffe 10 . 6392

Reu ! Entzückend schön !
Leda mit dem Schwan ( Cabinetbild ) , eonfiscirt gewesen !

Sehenswerth für 60 Pf . ( Marken ) Ella ! Preisgekrönte Schön¬
heit , I Mk . 10 weltberühmte Romane : Zola : 18 Mk . Die Beichte
viemes Lebens l ' /z Alk . E . Warschauer , Dresden .

Vom 1 . April 1890 bis 31 . März 1891 besteht der Vorstand
aus folgenden Mitgliedern :

Director : Herr Regierungsrath Bospatt .
Literarischer Kommissar : Herr Gymnasiallehrer Dr . Eohr .

Herr Oberstlieutenant z . D . Haeuser für

Oeconomische Hausverwaltung , zugleich Stellvertreter
Pnmmiffrir/ - des Directors .11 *

Herr Rentner Fr . Knauer für die Keller¬
verwaltung .

Rechner : Herr Rentner Ferd . Deubel .
Secretär : Herr Rechtsanwalt Adolf von Eck .

Wiesbaden , im April 1890 . 173

_______ __ __________ _ ______
Der Vorstand .

Ev . Kirchen - Gesangverein .

Heute Abend Probe . 160

AllMlkill
„

HW . Mmkl - UO
Ausnahmsweise heute Mittwoch Probe : dann

wichtige Besprechung . 392

__ - __________
Her Vorstand .

Verein der Künstler und Kunstfreunde
.

Mittwoch , den 2 . April :

Probe zur vierten Hanptve
'

mg .
Tenor und Bass : 7 Ehr .
Sopran und Alt : 7 % Ehr .

Um pünktliches Erscheinen bittet 179

____________ _________ Der Vorstand .

MiMem Mhsahr - UerÄ .

Heute Mittwoch , den 2 . April , Abends 8 ' /, Uhr :

Monats - Bcrsammlung . 393

Turn - Gesellschaft .

__
Charfreitag Nachmittag :

WW Turnfahrt .

HDLWWÄM ( Bierstadt , Kloppenheim , Auringen , Naurod ,
Rambach , Sonnenberg . )

r Sammelpunkt : Vor dem Kurhaus .
' Abmarsch punkt 1 Uhr

Unsere Mitglieder und Zöglinge werden um recht zahlreiche
Betheiligung ersucht . 335

____________ _ _______________
Der Vorstand .

Sauerkraut , per Pfd . 5 Pfg . , zu haben Saalgasse 13 .

Kartoffeln , Magnum Bonum , vorzügliche Speisekartoffel
Ctr . 3 Mk ., zu haben Saalgasse 13 .
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L . Behrens
’ Nachf . (P . Flory ) , ft!

6361

in stets frischer Waare und la Qualität zu billigsten Preisen . an

zu

bei
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M . LS . Mihllenst ® *

RBrief abholen .

| Verpachtungen

+

Unterricht |14

•f

SW

Vi
1

la
A

st

Ei

H «

Ha

8
u
§

Gul

9

Ha
Ä
5
1

Re
C

Gr
u
5
m
v

Kalbfleisch ,
Schmalz ( roh und ausgelassen )

vonnurbesseren Theesorten , ä W . 1 .30 p . */» Kilo .

Willi . Hehr . Blrcli ,

Ecke der Adelhai - ' und Vrapienstraße . 6398

empfiehlt
Schweinefleisch .

Ein gut erhaltenes Landolet wird iu kaufen

gewünscht. Offerten unter T . K . 17 an die

Tagbl . - Exp . erbeten .

Ein Ackerland zu verpachten . Näh . in der Tagbl . - Erp . 6326

Ein Milchgeschäft ( 25 bis 30 Maaß täglich ) zu kaufen

gesucht . Näh , in der Tagbl .- Exv -
_____ _____

6317
' "

Zu hvchsten
'
Preisen taufe ganze Nachlässe , Möbel , g '- tr .

Herren » und Damenkleider . l57 ?

Jos . Birnzweig , Saalgasse SS .

Zwei Erkerscheiben ,

1,77 Mir . hoch , 82 Etni . breit , mit Nähmen zu verkaufen

Webergasse 7 . 6377

Wohnungs - Wechsel .

Wohne von heute an nicht mehr Römerberg 8 , sondern

Helenenstraße 20 . 6380

Marie Schwan , Hebamme .

Meine Speisewirthschast
befindet stch von heute an nicht mehr Mgrktstraße 13 , sondern

Metzgllgaffe 21
, „ Zum Rebstock

'

.

M . Biron .

Eine für höhere Töchterschulen staatlich geprüfte eu

fahrene Lehrerin wünscht Prlvqtstnnden zu ertheilev '

MH . Adelhaidstrahe 19 , III und bei Jurany 4 Hensel '

Langgasse . töt -

Eine Uhr mit schwarzer Kette wurde in der Taunusstraße ver¬

loren . Bitte abzugcben Pagenstccherstraße 3 , im 2 . Stock .

Verloren ein Bund Schlüssel . Abzugeben gegen Belohnung
Kirchgasse LH , I . 638s

Ein grauer Papagei entflogen .

Gegen gute Belohnung abzugeben Feldstraße 16 , I links . Vor

Ankauf wird gewarnt .

Angenreldct bei der Körrigl . Pottzei - Dirrctisn .

Verloren ; 1 Uhr mit Kette , 1 Uhr mit Schnur , 1 Vorstecknadel , 1 Haan
famm , 1 Portemomiaä mit Inhalt . 1 Daineii -Regknichum , 1 Brecht
1 iSTitte

Gesunden : 1 rotbeS PIMHalrtvch . ,1 Mester . 1 Armband , 1 Ubrkettt
mit Denkmünze (Wilhelm L ) , 1 Hufeisen , 1 Kinderwagen , 1 Handkgrreu .

1 Parthik Küchengegenstand « (Teller , Tassen rc, ) , 1 Lorstecknadel , 1 tveiM

Entlaufen : mehrere Hunde . ,
Zugelaufen : mehrere Hunde .

neu , an jede Wanne passend , ganz 6iöig

ghzugeben . Näh . Tagbl .- Erp . 640ö

Fnftmehl zu verkaufen Faul brunnenstraße 10 /

X "— , ...... ........... ■ ...... ....... ■ I '■■■fr

“
hoch ,

zu kaufen gesucht Schulberg 17 .
, , , , . . . ..

6400

Zur Beachtung für Haus und Geschäft
Lumpen , Knochen , Papier , Eisen , GlaS und Metalle

werden zu den höchsten Preisen angekauft und auf Verlangen
am Hause abgeholt ._______________

W . Bibo , Römerberg 4 .

Kaninchen zu kaufen gesucht AdolpMllee
'
M,

"

Für getragene Herren - und Damenkleider , Möbel ,

Betten , Gold - und Silbersachen , AntiqnitSten und

Pfandscheine zahlt die höchsten Preise 4675

8 . Rosenan , Metzgergasse RS .

f ° ft neu , sehr solid , wegen Bau -

veränderunng zu verkanfen

Schulberg 17 , 6399

Am Abbruch des Hauses SÄwalbacherstrahe 37 sind Fenster ,

Thürer - , Läden , Treppen . Sandsteine , Mettlacher
Platten , Fuftböden , Oese « , Pflastersteine , sown

Bau - und Brennholz billig zu verkaufen . Näh . Feld -

strafte 17 , Frontsvitze . 6390
" "

Em gm
"

erhaltener Eisschränk zu verki Faulbrünnenstr . 10 .Meine Wohnung befindet sich setzt Webergässe 4N , 1 St . hi
» riedrieh 8i ) eth , Schneidermeister .

Meine Wohnung befindet sich von heute an

MMppsbergKrasie 13 . A . Willms -
"

Das Schuh - Geschäft von Karl Häuser befindet stch nicht

mehr Webergasse 52 , sondern Faulbrnnnenstrafte RS .

Rest des Abonnements , I . Platz , S . Rangloge , zu

vergeben Atarktstraße 14 , 2 Tr .
_____________ ,

räJnmt itftitftnffttth vermittele Kasse jeder Höhe voll -

Mllstpsiluö kommen discret . Offerten unter

K , W . fist 40 hauptpostlagernd .

Rohrstühle L . Rohde , Dotzheimcrstr . 24 .

Eine perfecte Schneiderin sucht noch Kunden in und außer

dem Hause . MH . Philippsbergstraße 5 , Frontspitze . 6373

W zum Waschen und Bügeln , sowie Äardinen m weiß
und crtzme , auf Spannrahmen getrocknet , wird angenommen Dotz -

heimerstraße 30 , Bäckerladen . Daselbst sucht ein Bügelmädchen

Beschäftigung , Per Tag 1 M .
__________

-
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® tn großer Laden mit Labenstube zu vermieihe » Mttzgn -

LNWZ ^

Mal -
, Zeichen - und Knnstgewerhe- Schnle ,

„
Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747

H . iiouHSer , akadßrti . U. Staat ] , gepr . Zeichenlehrer .

, ,
Möölirte Zimmer .

Bitnmer mit Pension zu vermiethcn Häfnergaffe 5 , 1 Ct
fötnj . möbl . Zimmer zu verm . Marktstr . 12 , H . III b . Kleber . 6403
® trt reinlicher Arbeiter findet Schlafstelle Adlerstraße 5 . 6389
Zweireinl . Arbeiter rrh . schönes Logis Adlerstr . 63 , 3 . St . 6404

Ein schönes Haus in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

Zu verkaufen
Bitten , Landhäuser nnd Etagenhäuser .

Louiienplatz , Lehrstratze , Leberberg ä Mark 58,000 , 66,000 ,
90,000 , 100,000 ,

' ' ' '

MArerstraße, Moritzstraße , Müllerstraße , Martinstraße ä Mark

150
°

00b Ö175
°

o6o60*000 ' 70, ° 00 , 7 &' 000 ' 85,000 , 148,000 ,

Nerostraße , Nicolasstraße , Neubauerstraße und Neuberg ä Mark
36,000 , 65,000 , 68,000 , 80,000 , 82,000 , 85,000 , 96,000
100,000 , 135,000 ,

' '

^ ^ weg , Paulinen - , Pagenstecher - und Philippsbergstraße ä Mark
42,000 , 46,000 , 52,000 , 56,000 , 60,000 , 75,000 , 90,000 ,
120,000 , 200,000 ,

' ' '

Rheinbahn - und Rosenstraße ä Mark 68,000 ,

i
'?'̂

nn -? 5,000 , 100,000 , 116,000,125,000,140,000,150,000 ,

Souneubergttstraße , Schlichterstraße ä Mark 86,000 , 120 000
130,000 , 140,000 , 160,000 , 210,000 , 270 000 ,

' '

Stift - , Schwalbacherstraße , Schöne Aussicht , Taunus - und Viktoria ,
straße , ä Mark 48,000 , 50,000 , 68,000 , 70,000 , 85 000
90,000 , 100,000 , 112,000 , 115,000 ,

' ' '

Wilhelm - , Wörth - , Weilstraße und Wilhelmsplatz ä Mark 45 .000 ,50,000 , 60,000 , 70,000 , 75,000 , 120,000 , 125,000 210 000
240 000 , 260,000

' ' ' '

durch das Zmmobilien - Geschäft von 6402
Specht , Wilhelmstrafte 40 .

Grundstück mit schönen Obstbäumen , Ecke der Schier -
stciner . und Holzstraße , vis - ä - vis dem Exerzierplatz , ist zu ver¬
kaufen oder zu verpachten . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5698

Leere Zimmer , Mansarden .
Emserstr . 25 1 od . 2 Zimmer , leer ob . möbl . , gu vermierhen .

Französischer Unterricht wird erkh , N , Tagbl . - Exp . 3038
Eine junge Dame ertheilt gründlichen ( Klavierunterricht

zu Mäßigem Preise . Näh . Rhdnstratze58 , III .

M « bi « ÄÄMiMgküMich, billigst . N . Tagbl .- Erv . 3037

‘ Elavier - Unterricht pro Stunde 75 Pf . Näh
'

Tagbl . - Exp .

"
6179

der in einem der ersten Geschäfte hier als Zuschneider beschäftigt
Une cht im 3U ^ lleii )en Damen - Garderobe

Gustav - Adolfstraße 8 . 5030

MV ^ L Immobilien sMZMW
Immobilien - J . Meier , Estate and

Agentur . Taunusstrasae 18 . House -Agency . 6232

Jmmvbilien | tt verkaufen .
Kl - Villa in gesunder Lage , nahe dem Walde , mit großem

® ar ‘ eiL rwei Straßen , für 30,000 Mr . zu verkaufen
durch J . Iinand , Taunusstraße 10 . 203

Lsrndüaus .
Zimmer ( schöner Garten ) , feine

Lage , zu verkaufen . 3712

. - - E - Weitz , Michelsberg 28 .
®

i ? nnnn OTf916* 0 ^ 01
,

füt 56 -° 00 ' « 5,000 , 95,000 und
120,000 Mk . zu verkaufen . 203

Immobilien - Agentur J . Iinand , TaunuSstt . 10 .

Zu verkaufen :
Ein Eckhaus in der Adelhaidstraße , für Metzgerei passend ;
Hans in der Moritzstraße mit Thorfahrt und Seitenbau , für

redes Geschäft geeignet ;
'

Haus im südlichen Stadttheil mit großen Kellern , für Wein¬
händler paffend ; daselbst - in Haus mit Läden sehr preiswerth ;

Bauplatze in allen Lagen der Stadt , sowie Land für Backstein -
Brennerei werden unentgeltlich nachgewiesen durch die Immobilien «
und Hypotheken - Agentur von L . J . Simon , Eöthestr 5

r . Sprechet , bis 9 Uhr Morgens . Mittags von 1 - 3 .
9

4544
n der Glifabethenftrafie Verzugs halber für

92,000 Mk . zu verkaufen . $ 03

. . ftv, . , , , ,
J - imand , Taniiusstraße 10 .

^Kegelbahn ) zu verkaufen wegen
Krankheit. Preis mit gutem Inventar 45,000 Mk . Anzahlung

Ä !nt ’Citk Ernstl . dlrecte Offerten unte !
W . 45 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Rentables schöu - s Haus mit Thorfahrt , großem Hof ,Stallung , Remye rc . zu verkaufen .
"

203

Droste Herrschaft ! . Villa miMfe unb

gSV ?
11 MorgenPark , ÄK üüd

Beeren - Anlagen , in herrlicher Lage am Bodensee soll
mu dem - oms - rt . Mobiliar für den biMaeü Preis

Aa
"e5tn? u ^ k « verkauft werden durch die Jn ?mobilien -

Agentur von J . Iniand , Tauuusftratze 10 . 203

Capitalieu m verleihen . f
Hypothekengelder von Privaten wie Instituten , u jedem Be -

trage stets zur Hand Mh . Carl Wolff , Weilstraß , 5 , II . 3992
bis zu 75 °

^ der Taxe zu 4 -/- °/o in jeder
Me sofort auszuleihen . Offerten sub Chiffre G . 300
postlagernd . 5184

Capitalte « ? n leihen gesucht .
4 ^ O

(?
" h5O <tO Werden auf sehr gute zweite Hypothekbaldigst aufzunehmen gesucht . Offerten unter K . E . 50

an die Tagbl . - Exp . erbeten . ugi
Kleinere Kapitalien zu 6 °/o dinfen bei

SS
a . b . 33 postlagernd erbeten .

1 — Mark
werden zu hohen Zinsen sofort gesucht Off . unter S . Ä . SO

postlagernd erbeten .

Uermiethungeu j
G - schäftslokale etr .

/ N - . 78

1 Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privat¬
stunden zu ertheilen . Näh . Frankenftraße 19 , 1 , Etage , 5763

r
W “ Et » Phil . ,

- Ms
lange Zeit practisch thgtig , sucht öffentl ^ vder prtv . Stellung .
Aufstchts - und Unterrichtsstunden auch in den Ferien . Offerten
sud Al , M . SVan die Tagbl . - Exp .

___________ _
Einen nicht versetzten Schüler wünscht ein Canin im

Probej . seimr Masse wieder zuzuführen . Gest . Off . sub O . 90
an die Tagvl . - Exp .
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Mottenpulver ! I

« • j =
5016

1

PM - gegenüber dem neuen Rathhause . - °MZ
I±

OGrbkll M MbsKÄcke ,

392

J . J . Höss

ist das sicherste , zweckmäßigste und billigste

Conservirungsmittel für Pelz , Tuchsachen ,

Meubles re . Die mit demselben inficirten Gegen¬

stände werden sowohl von der Pelz - , als auch von der

Kleider - und Federmotte sorgfältig gemieden .

Bei den augenblicklich so außerordentlich hohen Camphor -

Frische Bratbücklinge pro Dtzd . 80 Pf .

Bestellungen für Charfreitag nehme schon jetzt Vormittags auf
dem Markt , Nachmittags im Laden Mauergasse 7 an und

werden dieselben billigst und prompt ausgeführt .

ZS
« ’S *
o V —
03 -S ©

pfehlen .

Drogerie Siebert & Cie

Bedrucktes ZeitungsWier
per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Lauggasse 27 .

e Z » preisen können wir das von uns präparirte Pulver als
'

einen weit besseren Ersatz hierfür angelegentlichst em -

Fischhandlilng Don 3 . 3 . Höss
,

auf dem Markt uud

7 Mauergasse 7 .

Heute sind eingetroffen frisch vom Fang in Eispackung :

Prima Egmonder Schellfische in allen Größen , bis

6 Pfd . schwere Fische .

Feinster Cabliau im Ausschnitt billigst , sowie in Fischen ,
4 — 6 Pfd . schwere , pro Pfd . 40 Pf .

Schollen , Merlans , Soles , Turbots .

Lebende Rhein - u . Holsteiner Karpfen ,

Hechte , Schleie , Zander zum billigsten Preis , t

Prima rothfleischiger Wintersalm pr ° Pfd .

2 Mk . 50 Pf .

pholonraphiren
1^ iPlattonaroia ^ Ŝ WC

JBg / n n e b
RS / UAnleitungxx ^
w / l \ st8tsaufLagerX
ÄÄWie sä itMe Bedarfsartikel

al ]
steht meinen werthen Kunden zur

grj gefl . Verfügung . 6383

| W . Hammer ,

H Wiesbaden ,

W Kirchgasse 2 » .

sämmtlich schnell trocknend mit hohem Glanz ,

Parguetbodenwichse und Stahlspäne ,

Lemölstrniß , Schellack und Spiritus ,

Pinsel in größter Auswahl ,

Schwämme und Fensterleder
empfiehlt die Droguen - und Farbwaaren - Handlung von 6368

Ed . Brecher , Neugasse 4 .

Notiz !
Man kann bei den sich massenhaft mehrenden Mitteln gegen

Haarleiden nicht genug auf das bereits 22 Jahre sich bewährende ,
staatlich geprüfte und begutachtete

Haarwasser von Retter , München ,
aufmerksam machen , welches wirklich leistet was es verspricht :

Reinigung von Schuppen , Conservirung , weich und glänzend machen
der Haare , nebst Festhalten des Scheitels . Zu haben um 40 Pfg .
und Mk . 1 . 10 bei Louis Schild , Langg . 3 . ( H . 8436 ) 53

Schürzen - Fabrik
Größtes Lager selbstverfertigter ,

aus nur den besten Stoffen gearbeiteter

Damen - u . Kinder - Schürzen .

Vorräthig in allen Größen . Neueste Faxons .

Herren - , Damen - u . Kinder - Wäsche
in solider eigener Anfertigung .

Kinder - Kleidchen
von 1,25 Mk . an . 6371

P . H . Müller ,

Michelsberg 18 .

Geslhästs - Crössnung und
Einer werthen Nachbarschaft und einem verehelichen Publikum

zur Nachricht , daß ich unter dem Heutigen in dem Hause
SV Louisenstraste 16 - HLj eine

Glaserei - MW
eröffnet habe , und halte mich zu allen in obigem Fache vor¬
kommenden Arbeiten bestens empfohlen . Alle Reparaturen
werden prompt besorgt .

Wiesbaden , 2 . April 1890 . Achtungsvoll
Wilh . Mayer , Glaser .

| • Kchntzwaaren .

g Neubau Kirchhossgasse . Neubau Kirchhofsgasse .
s Um Platz zu gewinnen , verkaufe einen Posten zurückge -

g gesetzter Herren - , Damen - und Kinder - Schuhe uud

| Stiefel billigst .

< jrsg . Kleisser ,
Neubau Kirchhofsgasse . 6353

Mmtzkillikl Hüiiijif - AOm - MiK .

Niederlagen der in Qualität als vorzüglich anerkannten

Bernstein - Kutzbodenlacke aus obiger Fabrik befinden sich in

den Droguen und Farbwaarcn - Handlungcn von
Ed . Brecher , Neugasse 4 .
L . Schild , Langgasse 3 .
H . Jos . Viehover , Marktstraße 23 .
J . C . Burgener , Hellmundstraße 35 . 6369
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Der heutigen Nummer liegt der Prospect des Herrn H . Wenz über das diesjährige Abonnement anf Eis
bei , welchen wir bei der jetzt schon so warmen Witterung einer ganz besonderen Beachtung empfehlen . 6382

Christofle - T afelbestecke
,

Nickel - Kaffee - und Theeservice
,

Nickel - Kaffee - und Theemaschinen
,

sowie practische Neuheiten jeder Art , passend zu Hochzeits « und
Gelegenheits - Geschenken , empfiehlt das Haus - und Küchen -
geräthe - Magazin 6378

Franz Flössner ,

Ausstellung
Die Ausstellung des von uns für das

Königl .
Residenzschloss zu Berlin

in reichster Schmiedearbeit ausgeführten grossen Portales findet vom 3 . — 14 . April a . c .

( täglich 9 — 1 Uhr Vorm . ) in unseren Geschäftsräumen statt , und laden wir zur Besichtigung
hiermit ergebenst ein .

Gebrüder Armbriister
,

Kunst - und Bau - Schlosserei ,
gmö

Frankfurt a . M . , Senckenbergstr . 1 .

verkaufe (UlSfortil ’te und

bedeutend

MMüM '
S & GgkWgnlMO .

- Gm
,

600 Yards 14 Pfg . , sowie sämmtliche Kurzwaaren zu
Fabrikpreisen . 6360

„ Zum billigen Laden "
, Webergasse 31 .

o ©

Geschäfts - Nebernahme .

Beehre mich hierdurch die ergebene Mittheilung zu
O machen , daß ich mit Heutigem das • Q

| Restaurant und Oasthan » 8

| Ium Kaiser Friedrich . 8
S 37 Nerostratze 37 ,
ö käuflich übernommen habe . g *

Q Es wird mein stetes Bestreben dahin gerichtet sein , q
O durch streng aufmerksame Bedienung die mich beehrenden O
O Gäste in jeder Weise zufrieden zu stellen . Ö
O Verzapfe das rühmlichst bekannte bayerische Hopsen - S

2 garten - Bier aus Aschaffenburg , sowie Dortmunder 2

g Phönix - Bräu . 2
Außer guten reinen Weinen empfehle meine Z

Q stets reichhaltige Speisenkarte und lade zu zahl - Z
G reichem Besuche ganz ergebenst ein . 6391 8
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Monnickelldamer Bratbücklinge
L Stück 7 Pfg . » per Dutzend 75 Pfg . 6407

Adolf Wirth »

,______
Ecke der Rh eiustr aße und Kirchgaste .

Eine Ausstattung für einen Condttor - Lehrling ist billig
zu verkaufen Kellerstraße 7 , IV .

(Mne Sonder -Äußzabe b«8 „Arbeitsmarlt des Wiesbadener Tagblat !" erscheint täglich
Abends 6 Uhr in der Expedition , Langgaffe 27, und enthält jedesmal alle Dienstgeiuche
und Dienstanaebrte , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener tagltatr1

zur Anzeige gelangen . Einiichtnahine unentgeltlich. Kaushtei » 5 Bsg.)

Weibliche Uersonrn , di » KtrUnng finden .

Offene Stellen für Ladenmädchen aller Branchen , Servirmädchen ,
Kellnerinnen , Köchinnen für Hotels und Restaurants , eine

Kinderfrau , Allein - , Haus - und Küchenmüdchen bei

Grünberg
’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Gesucht eine Verkäuferin in eine Schwetnemetzgerei , drei KücheN -

mädchen , ein Mädchen zu einer Dame nach Mainz , rin Mädchen

für allein in den Rheingau , vier Mädchen als allein für hier
durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Wir suchen eine tüchtige

Verkäuferin
per sofort 6375

8 . Blumenthal & Co .

Modes und Confeetiorr .

Für ein feines Geschäft wird eine flotte Verkäuferin mit

Sprachkenntnissen , sowie eine Volontairin mit guter Figur -

gesucht . .MH . in der Tagbl . - Exp . 6149

Ein gnterzogenes junge » Mädchen , das eich

im Sticken ausbilden will , kann als

Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen eintreten . 5581

Vietor ’ sche Schule , Emserstrasse 34 .

Lehrmädchen & W * *

Ein Lehrmädchen mit guttzn Schulzeugnissen sofort gesucht . 6146

Bouteiller & Koch .

Uin iL . lt ah welches selbstständig Hüte garniren kann ,
Bill lUdUVllCIl , gesucht . Näh . Bahnhvsftr . 20 . 6118

Eine perfette erste Taillen - Arbeiterin für dauernd gesucht .

MH . in der Tagbl . - Exp . 6398

Eine perfette Laillenarbettertn wird gesucht
Webergasse 48 . 4149

Ein junges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen

Hellmundstraße 40 , 2 . Et . 6025

Eine perfecte Büglerin gesucht Stiftstraße 14 , Hinterbau .

Ein tüchtige » Waschmädchen gesucht Adlerstraße 57 , 1 St .

Monatsmädchen oder - Frau gesucht Metzgergasse 18 , 1 St . 6064

Gesucht ein Monatsmädchen auf den 10 . April
Bleichstraße 23 , 1 St .

Ein unabhängiges zuverlässiges Monatsmädchen , welches etwas

kochen , waschen , nähen und bügeln kann , auf den ganzen Tag

für sofort gesucht Jahnstraße 24 , Parterre .
Ein junges Monatsmädchen für Mittags sofort gesucht .

J . Linkenbach , Nerostraße 35 .

Monatsmädchen gesucht Louisenstraße 36 , II .

Monatsmüdchen wird gesucht . II . Müller , Michelsberg 18 .

Ein Mädchen täglich auf einige Stunden zu einem Kinde gesucht
Schwalbacherstraße 31 , Parterre . 6250

Ein Mädchen Tags über gesucht Walkmühlstraße 27 , Part .

Ein j . Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zu einem Kinde

gesucht Herrnmühlgasse 7 , Parterre .

Ein junges Btädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird per

sofort gesucht . Näh . Albrechtstraße 33 b , III links .

Ein junges Mädchen wird für Nachmittags zu Kindern gesucht
Hellmundstraße 3ö , Hinterhaus 1 St . rechts .

Ein ordentliches Mädchen , nicht über 16 Jahre
alt , wird zur Aufwartung eines Kindes gesucht .
Näheres Welltzitzstrafte 37 , I rechts , zwischen
12 und 1 Uhr .

Lanfmädchen gesucht . 6381
L . Hess , Webergasse 4 .

Gesucht fein bürgerliche Köchinnen für hier und auswärts , drei
nette Zimmermädchen für Herrschaftshäuser , Fräulein zur Stütze ,
Kiuderfräulein mit Sprachkenntnissen und musikaitsch , Erzieherin
durch das Büreau Victoria , Nerostraße 6 .

CTT “ Gesucht fein bürgerliche Köchinnen für Herrschastshäuser
nach auswärts , tüchtige Allein - , Haus » u . Küchenmädchen durch

Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Gesucht Mehrere Hotelköchinnen . Bür . Germania ,

Gesucht Herrschastsköchinnen , Zimmermädchen , fein
bürgerliche Köchinnen , eine englische Bonne , ein gesetztes Kinder¬

mädchen zu einem Kinde , eine Erzieherin , welche französisch
spricht , Hotelköchinnen , Küchenmädchen und Hotelzimmermädchen
nach Coblenz durch Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

9 eine tüchtige Köchin für ein Damenpensionat
in Laugen - Schwalbach . Meldungen an Frau

Sanitätsrath Fritze daselbst . 6180

Gesucht gegen hohen Lohn eine fein bürger¬
liche Köchin . Gute Zeugnisse erforderlich . Lang¬
gasse 18 , 2 Tr . 6379

Hausmädchen , Alleinmädchen sucht
Patzer ’ s Büreau , Nerostraße 23 .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht 6341
Hotel Schützenhof .

Hausmädchen mit guten Zeugnissen für sofort gesucht . Zu Melden

Morgens von 9 — 12 Uhr Sonuenbergerstraßt 60 .
Ein zuverlässiges braves Mädchen , welches schon

bei kleinem Kinde gewesen ist , nähen kann und

leichte Hausarbeit zu übernehmen hat , sofort
gesucht Wilhclmstrafte 2 a , III . 6225

Gesucht ein tüchtiges Mädchen , welches dir Küche versteht ,
Adolphstraße 4 , 2 St . 6258

Ein tüchtiges Mädchen für Haus und Küche ge¬
sucht Langgasse 30 , I . 6022

Ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht Langgasse 46 . 5879
Braves fleißiges Mädchen gesucht Steingasse 4 . 4991

Ein gesetztes tüchtiges Mädchen
gegen guten Lohn in die Küche gesucht . 6180

C . Stahl , Rothes Haus , Kirchgasse 40 .
Ein gewandter reinliches Mädchen sofort gesucht Schwalbacher¬

straße 81 , Parterre . 6249
Ein Mädchen von 15 — 16 Jahren in einen kleinen Haushalt

gesucht . Näh . Neugasse 10 .
Anständiges Mädchen gesucht Karlstraße 26 , II .

Restauration Engel .

Ein tüchtiges Küchenmädchen gegen hohen Lohn gesucht ; auch
wird daselbst ein Waschmädchen oder Frau vom 1 . Mai bis
1 . Oktober gesucht . 6852

Ein tüchtiges reinliches Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich
versteht , wird zu Mitte April gesucht . Näh . Oranienstraße 6 ,
1 St . hoch links . . 6856

Ein gesetztes Mädchen wird zn einem

WWW 10 - jähriaen Kinde und für Hausarbeit
gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 6358

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht Platterstraße 63 . 6364

St * r J i .
öon einer einzelnen Dame ein gebildetes Fräulein ,

mNllmt welches auch das Schneidern versteht , als Stütze
Wwllull der Hausfrau , auf sofort . Näh . Emser -

’
strafte 16 , I .

Tücht . Mädchen gegen hoh . Lohn s . BÜr . Kögler , Friedrichstr . 86 .
Ein junges Mädchen gesucht Herrngartenstraße 7 , Parterre .
Gesucht ein junges Mädchen vom Lande für leichte Arbeit

Kirchgasse 23 , 1 .
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junges braves Mädchen gesucht Moritzstraß « 9 , Parterre .
GtK Mädchen zu einer Dame . Fr . Schmitt . Schachtstraße 5,1 .
Gesucht ein perfectes Herrschafts - Zimmermädchen ,'

rin Fräulein zur Stütze der Hausfrau , eine ftanz . Bonne , ein

Fräulein in eine Conditorei , eine bürgerliche Köchin , tüchtige
» Hausmädchen , zwei Servirmädchen , sowie mehrere Alleinmädchen .

Er . Wintermeyer , Wwe . , Häfnergasse 15 . Gegr . 1864 .

kl » tlWe - Me» j!MWc »
r 1 und 3 Uhr Mittags Guftav - Adolfstraße 7,1 St .

Kellnerin gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp , 6387

Dörner « Mac, - Mr . , Herrnmühlgasse 7 , sucht p . sofort tücht .

Herrschafts - und Hotel - Personal jeder Branche .

Weibliche Versonrn . dis Ktsllmrg suchen .

Kammerjungfer mit zwei 4 - jährigen Zeugnissen sucht Stelle durch
BÜrean Victoria , Nerostraße 5 .

Stelle sucht Verkäuferin mit prima Zeugnissen für Spezerei -

Geschäft durch Bttrean Victoria , Nerostraße 5 .

Mss - Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Ladnerin
in einer Feinbäckerei oder Beschäftigung zum Maschinen¬
nähen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 6365

Ein gebildetes Fräulein Ende der Zwanziger , sucht Stelle
bei feiner Dame als Reisebegleiterin zum 15 . Mai oder
1 . Juni , Im Schneidern und in allen Handarbeiten geübt .
Gehaltsansprüche bescheiden , auf feine Behandlung wird reflectirt .
Gefl . Offerten unter J . 1 . 1000 an die Tagbl . - Exp .

Für ein 16 - jähriges Mädchen mit guter Schulbildung wird

Lehrstelle in einem feineren Mode - oder Weißwaaren - Geschäft
gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 6323

Eine geübte Weißzeug - Näherin , welche auch Morgens etwas Haus¬
arbeit übernimmt , sucht eine feinere Stelle . Näh . zu erfragen
Adlerstrabe 4 , Seitenbau 2 St . links .

Ein tücht . Mädchen sucht Beschäft . zum Waschen . Hochstätte 16 , I .
Eine tücht . Frau sucht Arb . z . Waschen u . Putzen . Feldstraße 81 .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen ; am

liebsten in einer Wäscherei . Näh . Schwalbacherstraße 63 , II r .
Eine reinl . Frau sucht Arbeit zum Putzen . Näh . Lehrstraße la , I .
Eine reinliche Frau vom Lande sucht Arbeit für jeden Tag . Näh .

Frankenstraße 10 , III .
E . Frau s . Monatsst . v . 7 — 10 Uhr Morgens . N , Faulbrunnenstr . 8 .
Eine tüchtige Haushälterin sucht Stellung . Näheres unter

F . W . 30 an die Tagbl . - Exp .

Perf . Köchin s . Aushülfest , hier ob . ausw . N . Tagbl . - Exp . 6859
Eine fein bürgerliche Köchin sucht Stelle
neben dem Chef , um sich weiter auszu -

bilven , ohne Gehalt . Näh . Bureau Germania ,
Häfnergasse 8 ,

MW . gkbllil . M
Leitung eines kl . fein . Hauswesens zu übern . Gehalt Nebens ,
Fr, - Off . unt . L . M . N . ISO an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Stellen suchen zwei fein bürgerliche Köchinnen mit guten Zeug¬
nissen durch Bürean Victoria , Nerostraße 5 .

Herrschafts - Köchin sucht Aushülfestelle . Näh . Tagbl . - Exp . 639 *
Nestavranonököchin (Münchenerin ) , tüchtig in Leistungen , vorzügl .

Zeugn . , sucht Stelle d . Bürean Victoria , Nerostraße S .
Perfecte Herrschaftsköchin , tüchtige Kammerjungfer

von auswärts , sowie ein gesetztes Alleinmädchen empfiehlt

_____
Stern *« Bürean , Nerostraße 10 .

Eine fein bürgerliche Köchin , sowie ein gewandtes
WWW Hausmädchen mit langjährigen Zeugnissen suchen

Stellen . Näh . Nerostraße 16 , im Laden .
Ein anständiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und jede

Hausarbeit versteht , sucht zum 15 . April Stelle ; am liebsten in
einer ruhigen Familie . Näh . Webergasse 58 , Hinterh . 1 St .

Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches die bür¬

gerliche Küche und jede Hausarbeit versteht , sucht baldigst Stelle .
Näh . Langgasse 53 , 1 St . links .

jßWk - > Eine junge Dame ( Beamtentochter ) sucht zur Erweiterung
ihrer Kenntnisse Stelle in einem sehr feinen Hause als

Gesellschafterin und Stütze der Hausfrau .
Vielseitig gebildet , musikalisch und in der feinen Küche be¬

wandert , reflectirt Suchende nicht auf Gehalt , doch angenehmen
Familienanschluß . Offerten unter V . P . hauptpostlagernd
Wiesbaden .

Ein gesetztes Fräulein , welches im Schneidern bewandert ist , auch
nebenbei die feineren häuslichen Arbeiten übernimmt und zu

Bause
schlafen kann , wünscht bei einer feinen Herrschaft Stellung .

äh . in der Tagbl . - Exp . 5934
ö * Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle .

Näh . Grünweg 1 .
Ein starkes Mädchen , in Küche und Hausarbeit wohl erfahren ,

sucht auf sofort Stelle . Näh . in Mosbach , Bachgasse 14 .
Ein anständiges Mädchen , welches dte bürgerliche~
Küche versteht und bei einer älteren Dame Stelle

begleidete , sucht ähnl . Stelle . Gefl . Offerten unter A . B . 1OO

Mädchenheim , Jahnstraße 14 erbeten .
Ein anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich

DWM kochen kann und Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle
als Alletnmädchen . Näh . Adelhaidstraße 16 b .

Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als Zimmermädchen
Näh . Saalgasse 30 , 1 St . r . 5421

Ein junges kräftiges Mädchen vom Lande ,
katholisch , sucht Stelle bei einer kleinen Familie

oder auch zu Kindern . Näh . Friedrichstraße 28 .
Zimmermädchen mit gute » Zeugnissen sucht Stelle durch das

Plaetrungs - Bürcau Taunusstraße 55 , I .
Ein feineres Mädchen , welches bügeln , fristren , serviren und nähen

kann , sucht Stellung in feinerem Hause . Dasselbe geht auch
aus bügeln . Näh . Rheinstraße 7 , 1 St . rechts .

Eine anst . Person gesetzten Alters , welche lange Jahre bei einer
Herrschaft gedient hat , sucht Stelle zu e . Dame oder c . Herrn .
Vorzügl . Refer . Fr . Wintermeyer , Wwe . , Hüfnerg . 15 .

Solides anständiges Hausmädchen , gewandt in Hand - und

Hausarbeit empfiehlt Stern ’» Bürean , Nerostraße 10 .

® n feineres WWn ,

sucht Stelle , um wieder mit einer Herrschaft in ' s Ausland zu
reisen . Näh . Wellritzstrabe 15 , Hinterh . Part .

Ein ruhiges solides Mädchen , das bürgerlich kochen
WWW kann , sucht Stelle als allein auf 15 . April . Näh .

Schwalbacherstraße 22 , Vorderhaus 3 Tr .
Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle . Näh . Adelhaidstrahr 16b .
Empfehle sof . Hotelzimmermädchen mit prima Zeugnissen , Hotel -

und Restaurant - Köchin , bürgerliche Köchin . A . Eichhorn .
Stellen suchen Hotelzimmermädchen mit prima Zeugnissen , sowie

Zimmermädchen mit 5 - jährigem Zeugniß für Pensionen durch
Bürean Victoria , Nerostraße 5 ,

Stellen suchen drei tüchtige Alleinmädchen , welche selbstständig fein
bürgerlich kochen können d . Bür . Victoria , Nerostraße 5 .

Gewandtes Zimmermädchen für Pension , Hotel oder Badhaus
empfiehlt sofort Stern ' » Bürean , Nerostraße 10 .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , und Hotel -Zimmer¬
mädchen suchen Stellen d . Fr . Müller , Schwalbacherstr . 55 .

Ei « besseres Mädchen sucht Stelle als Allein¬

mädchen in kleinerem Haushalt . Näh . Schwal -

bacherstratze 69 , 1 . Stock rechts .
propre , tüchtige , empfiehlt für gleich

olvUnimii Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Männliche Versaue « , die Stellung finde « .

Ein gewandter zuverlässiger

Buchdrucker ,
der selbstständig arbeiten kann , findet bei entsprechender Leistung
dauernde und angenehme Stellung . Offerten mit Angabe der

bisherigen Thätigkeit und Gehallsansprüche unter Z . A . 77
an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein junger Mann auf Comptoir ges . Näh . Tagbl . - Exp . 6828
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Ein Stadtreisender zum Verkauf von Cigarren an Private
und Wirthe gegen hohe Provision gesucht . Offerten unter

D . E . 50 an die Tagbl . - Exp .

Ein Buchhalter , der monatlich einige Tage aushelfen kann ,

wird gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 6329

Ein Schreiner ( Anschläger ) gesucht Helenenstraße 13 .

Tüchtige Schreinergehülfen
6159

gesucht Helenenstraße 18 . Gebr . Arzbach .

Schreinergehülfe gesucht Helenenstraße 28 . 4869

Zwei tüchtige Möbel - Schreiner bei gutem Lohn sofort

gesucht Faulbrunnenstraße 7 . ,
5720

Tüchtige Schreinergeselle «

auf dauernde Beschäftigung gesucht Dotzheimerstr . 17 . 6128

Schreinergeselle gesucht Langgasse 23 .

Tüchtige Stuceatenre
und Stuceatenrlehrling gegen guten Lohn gesucht bei 6147

Bilse & Böhlmann ,
Hellmundstraße 21 .

Tüncher Franz Walther , Albrechtstraße 35a .

Ein Wochenschneider gesucht Kirchgasse 27 . 6236

Ein tüchtiger Schneider findet auf Woche Beschäftigung Ktrch -

gaffe 18 , 1 St .

Junger kräftiger Gärtnerbursche ges . Biebricherstr . 17 . 6063

Zwei tüchtige Garten - Arbeiter werden für dauernd gesucht
bei A . Pawlitzky , Gärtnerei , Schiersteinerstraße . 6334

Grundgräber
finden dauernde Beschäftigung . Näheres Wellritz¬

straße 21 . . , J
6217

Erdarbeiter gesucht .

Kur - Anlagen .

Ein Taglöhner für Feldarbeit gesucht Moritzstraße 30 . 6374

Ein tüchtiger zuverlässiger Mann wird für jeden Sonntag zum

Servicen gesucht im „ Schwalbacher Hof
"

. 6384

Ein tüchtiger Taglöhner auf sofort gesucht . 6252

C . Jung , Wwe . , Grabsteingeschaft .

Jugend ! . Arbeiter in die Ziegelei gesucht . 6337

Fritz Bücher , Bierstadt .

Jugendliche Arbeiter
werden gesucht bei

Georg Pfaff ,

Metallkapsel - und Staniol - Fabrik ,
Dotzheimerstraße . 6385

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Offene Lehrlingsstelle . Z
X In mein Geschäft auf Ostern ein Lehrling aus guter X

X Familie mit den nöthigen Schulkenntnissen gesucht . 2269 X

X J . M . Baum . X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

U

Wir suchen zu Ostern einen jungen Mann mit guter

Schulbildung ( aus guter Familie ) als
______

3975

Wollweber & Co . , Weinhandlung .

Ein braver Junge mit guten Schulkenntnissen in die Lehre

gesucht bei Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . 5634

Schlosserlehrling gesucht Webergasse 58 . 6336

Ein braver Junge kann die Schlosserei erlernen . Näh .

Stiftstraße 24 . 6366

llfltrmnrh # rlfthrlwn bei sehr günstigen Bedingungen sucht

MMMIMlllS Ew . Stöcker , Uhrmacher ,
Webergaffe 56 . 5777

Ein kräftiger geweckter Junge mit guten Schulzeugnissen
kann als

BncMmck - Lehrliiig -

bei uns eintreten .

L . Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden .
*

Lehrling gesucht .

Ed . Schmitt , Dekorationsmaler ,
Karlstraße 44 . 5519

Spenglerlehrling ges . W . Stemmler , Nerostr . 14 . 5764

Ein Schreinerlehrling wird gesucht Moritzstraße 9 . 4457

Schreinerlehrling ' •Äw, ?
Ein Schreinerlehrling gesucht Hellmundstraße 34 . 5532

Ein Schreinerlehrling gesucht bei W . Geilfus , Karlstraße 28 .
Ein braver Bergolder - Lehrling ges . Moritzstraße 7 . 6357

Dachdeckerlehrling gesucht bei W . Reitz , Bleichstr . 8 . 6294

Einen Lehrjunge « sucht
Willi . Führ , Tapezirer , Herrngartenstraße 11 . 5969

Tapezirerlehrling gesucht Frankenstr . 5 . 4819

Tapezirer -Lehrling gesucht . 6175

Gg . Hillesheimer , Oranicnstraße 15 .

Tapezirer -Lehrling sucht 6174

Fried . Bohr , Taunusstraße 16 .
Ein Tapezirerlehrjunge gesucht Moritzstraße 26 . 4647

Ein Hutmacher - Lehrling kann sich melden Langgasse 24 .

Z : Ein Bitchbinderlchrling 33
unter günstigen Bedingungen gesucht bei 6099

Louis Gangloff , Kirchgasse 14 .

Mllr - KehrliH ’ *
H . Kllol,e , 9ic „ q „ f ( c 1 $ .

Ein Conditor - Lchrling gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 2909

Restaurationskellner sucht Grünberg ’ s Bür . , Goldg . 21 , L .

Gesucht
ein Kellner - Lehrling und zwei Küchenmädchen . 5643

„
Motel Alieesaal66 «

Solider Hausbursche gesucht Bahnhofstraße 12 . 6355

Gesucht zum 8 . April ein ordentlicher Hausbursche , der etwas von

Gärtnerei versteht und gute Zeugnisse hat . Zu melden Morgens
von 9 — 11 Uhr Grnbweg 19 . 6325

Hausburschen sucht Grünberg
’s Bür . , Goldgasse 21 , Laden .

Gesucht sofort ein starker braver Bursche bei
A . Böhm , Adelhaidstraße 49 .

Ein junger kräftiger Bursche , der auch fahren kann , gesucht
Frankenstraße 15 .

Einen tücht . zuverl . Burschen , auch verheir . Mann , welcher Caution

stellen kann , sucht Grünberg
’ s Bttreau , Goldgasse 21 .

Männliche Personen , die Stellung suche « .

Ein junger Kaufmann mit schöner Hand »

__ schrift sucht für mehrere freie Stunden Be -

schästigung . Näh . in der Tagbl . - Exp . 6324

Tüchtiger Koch empfiehlt das Büreau Germania .
Einen Oberkellner mit langjährigem Zeugniß empfiehlt

Carl ’ s Büreau , Michelsberg 20 .

Erfahrener Krankenpfleger mit besten Referenzen , ge¬
wandt im Verband und in der Massage , sucht baldige passende
Stelle ; derselbe reist auch mit nach England . Zu erfragen bei

Keller , Krankenwärter , Oranienstraße 19 , im

Hinterhaus .
Herrschaftskutscher empfiehlt das Bttreau Germania .

Ein Junge will die Schneiderei erlernen . Näh .

gÄBy Frankensträße 19 , Hinterh . 1 Tr .



5 . Beilage Mw Wiesbadener Tagblatt .

Mittwoch , den 2 . April 1890 .

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute
in der 1 . Keilage : Schulter an Schulter . Roman von Hermann

Heiberg . ( 1 . Fortsetzung .)
in der 58. Keilage : Die Wildrdeest - Farm . Eine Geschichte aus

den Diamantenfeldern . Von Friedrich
Meister . (3 . Fortsetzung .)

in der 3 . Keilage : Das Meid des Knran - Tschang . Chinesische
Novellette von H . v. Moltke .

Am 1 . April begann im Feuilleton des „Wiesbadener Tagblatt "

„ Schalter an Schalter . "

Roman von Kermaun Keiberg .
Der durch seine ungemein scharfe Beobachtung des täglichen Lebens

berühmte Erzähler , wohl der meistgelesenste deutsche Romanschriftsteller der
Gegenwart , hat diesmal seinen interessanten Stoff aus dem bürgerlichen
und geschäftlichen Leben einer mittleren nordischen Handelsstadt geschöpft .
Dies bedeutende und fesselnde Werk wird allseitige Anerkennung finden .

W * Neu hinzutreteuden Abonnenten werden die bereits er¬

schienenen Nummern , soweit als möglich , auf Wunsch unentgeltlich
nachgeliefert .

überzeugen könw
i. Im Anschluß

Karates « ad Provinzielles .

* Personal - Nachrichten . Die Kaiserin von Oesterreich
p>ird infolge des ausgezeichneten Verlaufs ihrer Massagckur , welche bisher
noch niemals von solchem Erfolge begleitet gewesen war wie jetzt , bereits
vierzehn Tage früher , als sie ursprünglich beabsichtigte , also Ende April ,
Wiesbaden verlassen . — An Stelle des Dr . Mezger wird , wie das „ B . T .

"
berichtet , der Berliner Massagearzt vr . Zab lud o w ski die Leitung der
beilmechanischen Behandlung im Sanatorium der „Wiesbadener Bade -
silcttcn-Gesellschast "

übernehmen .
— Kurtz ans . Heute Mittwoch findet Beethoven - Abend der

Kur -Capelle statt . Ein besonderes Entröe wird nicht erhoben .

. . SJt “ Klumengart - n vor dem Knrhause herrscht große Geschäffig -
« lt . Die Cascaden rauschen wieder ; die Gärtner sind in voller Thätigkcit .
Die schützenden Tannenzweige , welche im Winter den Beeten als Decke
dienten , sind wcggenommcn und die fleißige Hand der Arbeiter beginnt
schon mit dem Anordnen der Blumen , dem Pflanzen und Säen . Ein
frisches Grün schmückt die Rasenplätze ; an allen Büschen und Sträuchern
regt sich neuer Leben . Nur die Platanen sind noch etwas zurückhaltend
fm Knoipcn . Fürchten sie sich vielleicht vor etwaigen kalten Nachten ? Noch
etwas Neues zieht unsere Aufmerksamkeit auf sich. Der Blumengarten
soll ja elektrische Beleuchtung erhalten . Sechs große Candelaber sind
bereits aufgestellt , zwei werden noch dazu kommen . Sie sind gleichmäßig
bertheilt , daß vier den Platz nm die Hintere , vier den um die vordere
Cascade erhellen . Acht große elektrische Flammen werden allerdings hin -
jnchen , den ganzen Garten vollständig zu erleuchten .

t Die Schwäne treten in ihre Brutzeit ein . Auf dem Halbinselchen
im Weiher an der Dietenmühle beobachten wir ein Paar , das emsig mit
dem Ncstbauen beschäftigt war . Anfangs faß Mama Schwan allem in
einer Menge Reisig , das sie um sich her aufbäufte und vcrtheilte , wobei
lhr der lange Hals vortrefflich zu statten kam . Sie konnte denselben nach allen
Seiten drehen und dabei ruhig sitzen bleiben . Bald kam auch Papa Schwan
von einer Wasserparthie zurück , stieg ans Land , ölte sein Gefieder und
Putzte die Wassertropfen weg . Dann sah er eine Zeit lang seiner Genossin
zu , die ihm nicht richtig zu verfahren schien . Er nöthigte sie, aufzustehen
und nun begann er den Weiterbau , während sie gehorsam die Reiser
herzutrug . Nun wird das 9kft wohl kunstgerecht werden , und Frau
Schwan kann ihr Lege - und Brutgeschäft beginnen .

= D »e Klmden - Anstalt halt , worauf wir die zahlreichen Freunde
der,elben noch besonders aufmerksam machen , heute Mittwoch Nachmittago Uhr tn den Räumen der Anstalt die jährliche Prüfung der Zöglinge ab .Neben der regelmäßigen Schulprüsung der Kinder kommen Gcsangsvor -
tragc sowie musikalische Productionen in Solo - und Ensemble - Spiel zur
Aufführung . Nach der Prüfung wird man Gelegenheit haben , die blinden
« ogllnge an ihrer gewohnten Thätigkcit zu sehen und auf diese Weise sichMbst überzeugen können , wie rasch und geschickt dieselben zu arbeiten ver -
» ehen . Im Anschluß an die Prüfwig findet die statutenmäßige Gencral -

* Die ersten Friihlings - Klrrmen . Es gicbt deren nicht allzu
viele . Denn noch ist sie nicht gekommen , die schöne Zeit , von der
Uhland sagt :

Das Blühen will nicht enden ,
und Goethe :

Es dringen Blüthen aus jedem Zweig
Und tausend (stimmen aus dem Gesträuch .

Aber , was wir finden , macht unser Herz froh wie das erste Kinderlächeln ,
denn der lange Winter hat uns genügsam gemacht . Infolge des langen
Winters brachte uns der März in diesem Jahre auch noch in reicher Fülle
Schneeglöckchen , welche sonst vorwiegend dem Februar angehören . Wer
kennt es nicht , das holdselige Blümchen , welches nach langer Wintertraner
die erste Frühlingskunde bringt, - und auf welche so recht anwendbar find
die Worte aus Walther von der Vogelweide ' s Winterlied :

Blumen bann les ' ich, wo Schnee nun geschneit .
Es knüpft sich an dieses Blümchen eine anmuthige Sage . Als Alles
erschaffen war und in Farben prangte , die Erde braun , der Wald grün ,
der Himmel blau , das Gewölk grau , und auch alle Blumen in bunter

Sarbenpracht
vom grünen Rasen aus zum Himmel schauten , da nahte der

chnee sich Gott dem Herrn und klagte , daß für ihn keine Farbe übrig
geblieben sei , und er nun eben so wenig beachtet sein würde , wie der
Wind . Der Schöpfer wies ihn an , sich Farben von den so reich damit
ausgestattcten Blumen geben zu lassen . Aber da war , von der Rose an¬
gefangen , keine einzige Blume , welche von ihrer Farbenpracht abgeben
wollte . Nur das kleine , bescheidene Schneeglöckchen sagte zu dem sich
traurig entfernen wollenden Schnee : „Wenn du meine weiße Farbe brauchen
kannst , so will ich dir gern davon mitgeben " . Seitdem »st der Schnee
weiß und wärmt und hütet den langen Winter hindurch aus Dankbarkeit
das wohlthätige Blümchen . Bald nach dem Schneeglöckchen kommen die
Weidenkätzchen oder Palmkätzchen , die auch in verschiedenen Gegenden am
Palmsonntag gesegnet werden . Ein Jeder kennt und liebt sie . Inzwischen
hat auch das zierliche Hungerblümchen — drabra verna — die Aecker mit
seinem lichten Scheine bedeckt . Das Maßliebchen , welches , gleich lieben
Kindern , so viele Namen hat , am bekanntesten aber unter dem Namen
Marienblümchen ist , erfreut uns durch seinen Anblick . Auch der feigen¬
wurzelige Hahnenfuß mit seinen feinen Goldsternen und seinem glänzen¬
den grünen Laube , der Gundermann , die Taubnessel und die Acker -
Hornmiere , sowie auch das zarte , grüne Moschnsblümchen — adoxa — ,
welches seme Gegenwart dem Vorbeischreitenden und den naschenden
Jnsecten zuerst durch seinen Duft verräth , beginnen Flur und Rain zu
schmücken . Bei einem Gange in den Wald aber begrüßt uns das Sträuß -
lcin der Perdita , welche Shakespeare , dieser unvergleichliche Naturfreund , in
seinem Wintermärchen sagen läßt :

O Proserpiua !
Hält ' ich die Blumen jetzt , die du erschreckt
Verlorst von Pluto 's Wagen ! Anemonen ,
Die , eh ' die Schwalb ' es wagt , erscheinen und
Des Märzes Wind mit ihrer Schönheit fesseln ;
Violen , dunkel wie der Juno Angen ,
Süß wie Cytherens Athem ; bleiche Primeln ,
Die sterben unvermählt , eh ' sie geschaut
Des gold 'nen Phöbus mächt 'gen Strahl .

Ein Jeder kennt sie, die süßen Anemonen , oder Windröschen , oder
Osterblumen ; ebenso die goldenen Himmelsschlüsselchen und — last not
least — „ das still verborgene Veilchen in seiner Herrlichkeit "

. Fügen wir
diesen Frühlingsblüthen noch Frühlingsgrün hinzu , das schon in Fülle
vorhanden ist , z. B . Rainfarn , Bärenklane , Schierling , Giersch , Labkraut ,
Kamille und all das „dämmernde "

frische Grün , was den Gesträuchen
entsproßt , so haben wir den schönsten Märzstrauß fertig . Wer einen Garten
hat , kann sich noch viel farbenprächtigere Sträuße holen . Aber nicht Jedem
ist dies möglich ; auch sind die Gartenblumen schon mehr ein Product der
Kunst , und gewiß gicbt es Viele , die mit Goethe sagen :

Die Blumen in dem Garten ,
Die waren mir zu stolz ;
Die zartesten zu finden ,
Ging ich durch Wies ' und Holz .

— Taunus - Eisenbahn . Zn der Fahrordnung der Züge der
Taunusbahn ist mit dem heutigen Tage insofern eine Aendernng ein -
aetreten , als 1) um 5 Uhr 10 Min . Morgens ein weiterer Zug (aber nur
bis Kastel bczw . Mainz ) von hier abgeht und 2 ) um 11 Uhr 45 Min .
Nachts ein weiterer Zug von Frankfurt , der dort um 10 Uhr 40 Min .
abgeht , hier ein trifft . Sämmtliche übrigen Züge werden wie bisher
gefahren .

— Der Sommer - Fahrplan der Hessische » Ludmigsdah »
wird für Wiesbaden wieoer die raschen Schnellzüge nach und von EmS
über Niedernhausen -Limburg bringen . Ab Wiesbaden wird der Zug um
7 Uhr 59 Miu . früh abfahren und bereits um 10 Uhr 15 Min . iit Ems
ein treffen . Von Ems geht der Zug um 5 Uhr 42 Min . Abends ab und
trifft um 8 Uhr 4 Min . Abends in Wiesbaden ein .

* Zum Krankenversicherungs - Gesetz vom 15 . Juni 1889 hat
das Oberverwaltungsgericht bezüglich des Begriffs vom Entstehen einer
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x Dotzheim , 81 . März . Der kürzlich von hier gebrachten Mit -

theilung , betreffend die Wilddiebe im Jagdrevier des Herrn Grafen
von Hatzfeld , können wir heute noch einiges hinzufügen . Als sich der
Jagdaufseher den „Knappem

" näherte , suchten zwei von ihnen das Weite ,
während „der Dritte im Bunde " sich thätlich widersetzte . Bet der Haus¬
suchung , die man infolge dessen vornahm , fand man Patronen , die mit
Bleistücken gefüllt waren . Der unberechtigte Jünger der Diana wurde
dein Criininal -Gefängniß überliefert , wo er ein umfassendes Grständnitz
abgelegt haben soll . — Am Sonntag Morgen wollte ein Langfinger von
dem noch nicht ganz sertiggestellten Hause de » Dachdeckermeisters Reitz von
Wiesbaden in der Nähe der Station Dotzheim zwei Diele sich aneignen .
Der wachhaltende Karo - aber meldete dem im Hause schlafenden Manne ,
dass ein Fremder am Neubau sei . AIS der Dieb nun von dem Beschützer
des Hauses iu seinem Werke gestört wurde , schlug er aus diesen ein , so
dass derselbe aus mehreren Wunden blutete . Der Polizei ist bereits

Anzeige gemacht .

und der Bahngesellschaft sein dürfte . Zunächst der Fahrplan . Wie es
heißt , soll die Zahl der Züge bedeutend vermehrt werden und im Sommer
in Zwischenräumen von 15 Minute » Züge nach Biebrich gehen , was be¬
sonders von den zahlreichen Liebhabern der Nheinbäder mit Freude be¬
grüßt werden wird . In dieser Hinsicht dürfen wir der Umsicht der Be »,
triebsleituna getrost alles Vertrauen schenken . Was aber die Bekannt¬
machung der Fahrpläne betrifft , so könnten einige Verbesserungen
angebracht werden . Auf sämmtlichen Fahrplänen , Plakat -Fahrplänen so¬
wohl wie anderen , ist nämlich mir ein Theil der Haltestellen nebst Be¬
zeichnung der Abfahrts - und Ankunftszeiten angegeben , die übrigen
(darunter ein so wichtiger Haltepunkt wie Adolphshöhe ) sind in klein ge¬
druckte Anmerkungen verwiesen , wo sie der Leser erst suchen muß , der
dann eine Abfahrtszeit dabei nirgends bemerkt findet . Wir meinen , eben¬
sowohl wie dies bei den Tafeln an den einzelnen Haltestellen in sehr
genauer und praktischer Weise angebracht ist , sollten sämmtliche
Stationen mit Angabe der Abgangszciten unter einander auf den
Fahrplänen aufgeführt feilt und nicht blos einigen derselben diese -
Bevorzugung zu Theil werden , wozu offenbar kein Grund vorliegt ;
wird doch auch bei anderen Bahnen ebenso verfahren . Um aber die
Uebersicht zu erhöhen , möchte es sich empfehlen , die einzige Hauptstation
außer den Abfahrt - und Aukunftstellen , nämlich die Station Bahnhöfe, '

durch den Druck hervorzuhebe » . Als selbstverständliche Consegnenz würde
sich die ebenfalls wünschenswerthe Angabe der Entfernungen in Kilo¬
metern bei allen Stationen ergeben . Um auf die an den Haltestellen
angebrachten Tafeln zurückzukommeu , so sind , wie bereits erwähnt , die
Abfahrtszeiten auf denselben mit dcMnswerther Genauigkeit angegeben ,
bei einigen sogar mit einem Uebermaß von Vollständigkeit , bei denjenigen
nämlich , welche an Haltestellen angebracht sind , von denen nur nach einer
Richtung (entweder nach Biebrich oder , nach Beausite ) abgefahren wird ,
wie an den beiden Haltestellen an der Eocthestraße und den beiden am
Rondell .

'
Offenbar hat es keinen Zweck , an einer Haltestelle für Züge

nach Biebrich auch die Abfahrtzeiten nach Beausite anzugeben , und umge¬
kehrt an den Haltestellen nach Beausite die Abfahrtzeiten nach Biebrich ;
dies kann höchstens irre führen , indem man in der Eile falsch liest , und ist
jedenfalls störend , weil man länger suchen muß , hat aber überhaupt , wie
gesagt keinen Zweck . Richtiger Weise ist in Mosbach bei der Abfahrt -
ftelle für die Züge nach Wiesbaden nur die Zeit für diese ange -

ichrieben , so sollte es auch an den Haltestellen Göthe st raße und
üondell sein . Was nun an einigen Orten zu viel ist , ist an anderen

zu wenig oder vielmehr gar nicht , nämlich an den drei Halte¬
stellen in Biebrich , weder am Rathhaus , noch in der Mainzer
Straße , poch am Rhein haben wir eilte Tafel mit Angabe der
Abfahrtzcuen gesehen . Wir wissen nicht , ob die Bewohner von Biebrich
kein Bedürfniß hierfür haben ; dagegen ist uns bekannt geworden , daß
Wiesbadener Besucher Diebrich ' s diesen Mangel schon empfunden haben .
Ein weiterer Punkt betrifft die Fahrzeit , die durch das Halten bei
Kreuzungen oft in unangenehmer Weise verlängert wird . Die beabsichtigte
Anlage neuer Ausweichestellen ( soviel wir wissen , an der Adolfshöhe und
an einer Haltestelle in Biebrich ) wird diesem Mißstand wenigstens theil -
weise abhelfen ; ganz beseitigt würde er nur durch die Anlage cin «S-zweiten
Geleises , etwa vom Rondell bis Mosbach , was wir auch noch zu erleben
hoffen , wenn wir es auch vorerst nicht zu beanspruchen wagen . Aber auch ,
unter den gegenwärtigen Verhältnissen erscheint UNS die Fahrzeit von
dreißig Minuten von den Bahnhöfen bis zum Rhein (die Taunusbahtt
braucht nur halb so viel ) zu lang und wir glauben nicht fehl zu gehen ,
wenn wir behaupten , daß dieselbe unter Einhaltung der Bestimmungen
über die vorgefchriebcne resp . erlaubte Fahrgeschwindigkeit um mindestens
fünf Minuten verkürzt werden könnte . Als et » entschiedenes Mißverhältnis
muß es bezeichnet werden , daß vom Rheinufer bis Mosbach , bei nur zwei

SWischenstationen und einer , nebenbei bemerkt , nicht gerade angenehmen
rcuzung auf freiem Feld , volle elf Minuten erforderlich find , während

man von den Bahnhöfen bis zur Adolfshöhe mit den vier Zwischen -
ftationen Louisenplatz , Herrngartenstraße , Goethestraße (woselbst regel¬
mäßig Kreuzung ) und Rondell , trotz weit größerer Eutfernung und be¬
deutend größerer Steigung ebenfalls in 11 Minuten gelangt . Weiter
dürfte sich zur rascheren Abfertigung bei den einzelnen Haltestellen die
Einrichtung empfehlen , daß nicht durch dieselbe Thüre aus - und ein «

gestiegen würde . Bei den größeren Dampfschiff - Stationen ist diese Ein¬
richtung jetzt allgemein getroffen und hat sich sehr bewährt ; bei den Eisen¬
bahnen haben wir hier zu Lande noch nichts derartiges wahrgeuommen .

Krankheit folgenden Rechtsgrnndsatz aufgestellt : Das Gesetz knüpft für
die Mitglieder der Krankenkassen an das Entstehen einer Krankheit den
Anspruch auf freie ärztliche Behandlung , Arznei und Heilmittel . Dabei
kann das Gesetz nur von der Auffassungder „Krankheit

" als eines Zustandes
ausgegangen sein , welcher ärztliche Behandlung , Arzei oder Heilmittel
Nothwendig mache . Ob ein solcher Zustand besteht , bestimmt sich nach
objecttven , von Sachverständigen festzustellenden Merkmalen , nicht nach der
Ansicht oder der Handlungsweise der Kassenmitglieder . Unerheblich ist , ob
von letztem ärztliche Behandlung u . f . w . für nothwendig erachtet und in
Anspruch genommen , gearbeitet wird ober nicht . Die einmal eingetretene
Krankheit dauert so lange fort , wie die objective Nothwendigkeit der ärzt¬
lichen Behandlung , ober die durch die Krankheit nothwendig gewordene
Einstellung der Benifsthätigkeit besteht . Ist diese Nothwendigkeit nicht
mehr vorhanden , so ist die Krankheit beendet und die von neuem hervor¬
tretende Nothwendigkeit der ärztlichen Behandlung oder die Gewährung
von Arzneien bez . Heilmitteln als der Eintritt einer neuen Krankheit
anzusehen .

= Kufbrschlaggeiuorbe . Die Prüfungen über die Befähigung
zum Betriebe de » Hufbeschlaggewerbes werden im zweiten Vierteljahre
1890 in Wiesbaden am 7 . Diai , zu Frankfurt a . Mt . uns Diez am 13 . Mai ,
zu Dillenburg am 25 . Juni abgehalten werden .

-o - Conrurs , lieber das Vermögen des Weinhändler » Nicolaus
Völlig , Inhabers der Firma GebrüderBollig , Moritzstraße 82

hier ist auf dessen Antrag das Coucursverfahren eröffnet und Herr Rechts¬
anwalt Bojanowsky zum Concursverwalter ernannt worden .

--- Kleine Notizen . Gestern wurden 10 bis 12 hiesige Droschken¬
kutscher dadurch „ in bett April geschickt

"
, daß sie Punkt 10 Uhr an einem

hiesigen Gasthof erste » Ranges anfahren mußten , in besserer Kleibung und
gutem Geschirr , ohne daß man dort von ihrer Bestellung eine Ahnung
hatte . — Am Montag Abend gegen 6 Uhr wurde ein 3 ' / - Jahre altes
Bübchen in der Hellmundstraße von einem rasch daherfahrenben Fuhrwerk
überfahren . Das Kinb würbe mehrfach verletzt nach seiner nahegelegenen
elterlichen Wohnung verbracht . — Vor einigen Tagen würbe ein hiesiger
Kaufmann , weil er im Verdachte steht , einem großen Frankfurter
Geschäftshaus , dessen Vertreter er am hiesigen Platze war , bedeu¬
tende Summen unterschlage » zu haben , verhaftet . — Ein Ztm -
merbrand , der sich bereits erheblich entwickelt hatte , wurde gestcm
früh kurz nach 5 Uhr von einem nach dem Schlachthause fahren¬
den Metzger , Herrn Göbel , in der oberen Etage des Hauses Frankfurter -

straße 2 bemerkt . Die von Herrn Göbel sofort herbeigeholte Feuerwache
löschte alsbald den Brand , über dessen Eiitstehungsursache noch nichts Be¬
stimmtes festaestellt werden konnte . Da insbesondere ein Bureau von dem

Feuer ergriffen war , vermuthet man , daß ein Cigarrenstummel , der
Abend » vorher darauf gelegt wurde , zum Brandstifter geworden ist .

* Uerrius - Uachrichtcn . Unter zahlreicher Betheiligung der Mit¬

glieder hielt am Samstag der „ Müuuer -Tur, »verein " seine diesjährige
ordentliche Hauptversammlung ab . Die Erschienenen ehrten zunächst das
Andenken der verstorbenen Sytitglieber Spitz unb Schembs durch Erheben
von den Sitzen . Dann berichteten die einzelnen Vorstandsmitglieder über
da » Vereinsjahr . Der Verein ist in jeder Beziehung gewachsen : die Mit -

gliederzahl ist gestiegeu , der Turnbesuch hat um 1358 Manu zugenomineu
und die Vereinskasse ist geordnet und geregelt , so daß der Verein , der
f. Zt . zuerst hier an den Hallenbau ging und deshalb sich nicht auf Er¬

fahrungen stutzen konnte , ohne Sorgen in die Zukunft blicken kann . Im
verflossenen Jahre feierte der Verein feinen 25 . Geburtstag . Die hiesige
Bürgerschaft hat während der 25 Jahre wacker zu ihm gehalten und des¬

halb auch herzlichst mit ihm den Geburtstag gefeiert . Der Verein hat
anderseits viele Söhne herangezogen und sie Tüchtiges gelehrt . Das hat
man an den großartigen Leistungen im letzten Jahre gesehen : das deutsche
Turnfest brachte einen Sieger und zwei herrliche Musterrtegen , das Gau -

fest brachte den 1., 2 . und 3 . Sieg und mit dem Feldbergfest wurden zu -

fatnrnen ‘20 Siege errungen . Der turnerische Abend vom Schützenfest ist
mit dem Reckturnen und den Gruppirungen des Vereins noch in lebhafter
Erinnerung , ebenso der Abend bei dem „Fecht -Elub . Tie zwei Schau¬
turnen de » Vereins haben Hunderte von Menschen herangezogen und stets
Neue » und Herrliches geboten . Fast jeden Sonntag zog Der Verein ins

Freie , fei es zum Spiel , fei es zur Turnfahrt , deren sechs ausgeführt
wurden . Der Weihnachtsfeier des Vereins mit feinen Marmorgruppen
und dem Festspiel wird jeder Besucher noch lange gedenken . Ein echt
turnerisches Leben macht sich so an der Platterstrahe bemerkbar , dem auch
fernerhin die Geneigtheit aller Turnfreunde nicht fehlen wird .. Zu
Rechnungsprüfern wurden die Herren Bach , Kröner und Held , in die

HauS -Commission die Herren Reifert , Bou » und Flegenheimer gewählt .
Der Vorstand wurde einmüthig bestätigt bis auf beij 2 . Vorsitzenden und
2 Turnwart , die aus Geschäfts - Rücksichten nicht weiter Mitarbeiten
könnten An ihre Stelle traten die Herren Klein und Wienand . Gut

Heil zu
'

weiterer Thätigkeit in der alten Weise . — Die am verflossenen
Sonntag auf der „Adolphshöhe

" stattgefundene Veranstaltung der Gelell -

schast „ Laronia " verlief in schönster Weise , da das Programm ein sehr
reichhaltiges war . Besonder » sind die Vortrage „Ter SaloNthrpler ,

Der Schwalangscherrr
" und „Die Kameruner Wachtparade "

zu erwähnen .
Sämmtliche vortragende Herren gaben sich die größte Mühe und ver -

staiiden es , die heitere Stimmung der Gaste immer Mehr zu steigern . Die

Festlichkeit nahm ihr Ende mit einer lustigen Tombola und einem kleinen

Tänzchen . _ _______

Stimmen aus dem Publikum . i Anzeige gemacht .

* hem tzerannaben der Sommersaison und dem damit ver - j x Dotzheim , 1. April . Am gestrigen Tage verließ uns Herr Lehrer

8!eikebr
°

aus ber Dampf - Straßenbahn nach I Hendorf , um eine Stelle an der städtischen Kuabenlchule mBockenüeini

Biebr ^ baÄen wir esM angemessen aut einige Punkte aufmerksam zu ! anzutreten . Wir verlieren in ihm eine tüchtige Lehrkraft , aber auch einen

machen ? deren Berücksichtigung in gleichmäßigem Juteresse des Publikums I ehrenwerthe » und geachtete » Man » , der durch seinen offene » und liebe -
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tierqnuqen , dem sich einige reizvolle Figürchen aus dem Zeitalter des
Directoire eifrig hingeben , dargestellt , wahrend der Spanier Juan Geyro
einen spanischen Blumenmarkt vor Augen führt , bei dem die Kinder Florens
an Schönheit mit der der Käuferinnen und Verkäuferinnen wetteifern ; in
der That em vorzügliches Bildchen , reizvoll im Colorit und entzückend in
der Ausführung der Zeichnung . Die malerische Erscheinung eines Beduinen
( in Ganzstgur ) zeigt em großes , auch technisch manche Vorzüge aufweisendes
Bild von Titus von Pilackj , der sich zur Zeit in Soden aufhält .
Btndcr (Wien ) fuhrt ein Paar junge , durstige Seelen in die Weinstube ,wo sie übrigens neben gutem Trunk auch eine reizende Schenkin finden .
Andächtig gestimmt sind einige Tockayer prüfende Ungarn , deren Prüfungs -
Resultat eine hübsche ländliche Kellnerin zu erwarten scheint . In das
feuchtfröhliche Reich des Bacchus versetzt uns auch der Wiener Kern : im
tiefen Keller zieht ein im Vorgefühl kommender Freuden schon behaglich
schmunzelnder Küfer eine Flasche auf . Die Wiener Schule ist noch mehr¬
fach vertreten ; so durch ein elegantes Salonbildchen von Versaglio :
ein Kätzchen , das sich vor einem kläffenden Hunde in den sicheren Schutz
seiner anmuthigen Herrin begab ; ferner durch ein farbenfrohes , lebens¬
volles Schlachtenbild (Zeitalter des Roccoco ) von A . von Bensa , durch
zwei pikante , erotische Bildchen , Amor als Fischer und als Sieger , auch im
Roccocogeschmack gehalten , von I . Bernard , während Rieger mit vier
stimmungsreichen Gebirgslandschaften Beweis liefert , daß die Kaiserstadt
an der Donau auch in dieser Richtung der Kunst nicht unbegabte Vertreter
hat . Zwei fein ausgeführte , coloristisch ansprechende , kleine Stillleben finden
wir von Mansfeld ; von dem ( wenn wir uns recht entsinnen , kürzlich
verstorbenen ) bekannten Rixenmaler Kray ( München ) eine Nymphe

der grünen Umrahmung des sich schon in abendlichen Dämmer
hüllenden Waldes , ein recht ansprechendes Bildchen , das fast Böcklin 'sche
Stimmung athmet . Nymphen und Satyreu führt auch Prof . Cohen
m einigen großen , farbenkräftigen historischen Landschaften vor . Ein
ÄAuigsvolles , breit und pastös behandeltes und coloristisch beachtenswerthes
Stadtebild mit Wasser : Jppmarschen hat A . Siegen zum Urheber .
Stofforth , Berlin bringt etn schönes Aquarell , ein idyllisches , grünes
Thal mit weidenden Schafen . Einen vorzüglichen Zimmerschmuck wird
Weinberger s dreitheiliger Ofenschirm abgeben , auf dem zwei mächtige
Bernhardiner , em zottiger Rattenfänger , ein zierlicher Pinscher und ein
grauer Papagei „ furtreffllch abcontcrfeiet " erscheinen . Um unseren Hinweis
auf die sehenswerthe Ausstellung , die in ihren Werken gegenwärtig ein ziemlich
internationales (Sepräfle zeigt , zu schließen , erwähnen wir noch ein herz -
frischcs , sklzzenhaftcs Bllb von Hans Dahl : Auf dem norwegischen
Hochplateau . Ein junges Mädchen und ein Kind kommen über den grünen
Abhang dem Beschauer entgegen und Jeder wird sich über ihren Anblick
erfreuen . Daß die Dirne , tote die Dahl 'schen Figuren öfter , eine Kopf¬
länge zu viel hat , macht dabei nichts aus .

h . Franlifurteu Opernhaus , den 31 . März . Der junge Tenorist
von der Hofoper in Weimar , Herr Hans Gießen , welcher gestern Abend
als „Raoul in den Hugenotten dahier auf Engagement gastirte , fand
großen Beifall . ^

Die Stimme des Säugers ist ein hoher Tenor von hellem
sympathischen Klange , Erscheinung und Spiel sind ansprechend , so daß man
Ictton jetzt sagen kann , das Engagement des Herrn Gießen wäre ein Gewinn
für unsere Buhne . Allerdings muß der Sänger sich dann darauf be -

ranken nur eine gewisse Serie von ersten Tenorparthien , welche eine
leicht ansprechende Hohe verlangen , als seine eigentliche Domäne zu be¬
trachten , denn die zur Zeit noch schwache Mittellage des Stimmmaterials
wird dem Sanger es unmöglich machen , mit gleichem Erfolg wie gestern
eine Wagner,che , oder überhaupt tiefer liegende Tenorparthie zu singen.
Für die beurlaubte Frau Schröder -Hanfstängl sang ein Fräulein Richter
vom Stadttheater in Köln die „Königin

" mit gutem Gelingen und schönen
Erfolg . Als dritten Gast horten wir Frau Baumann - Triloff , welche
für das erkrankte Fräulein Jäger die ,Malentine " übernommen hatte und
dank ihrer selten schönen und großen Stimme , wie ihrer geschmackvollen

« Ufingen , sich neue Freunde erwarb . Von den heimischen Kräften
haben wir in ganz besonderer Anerkennung des Herrn Greeff zu ge¬denken , dessen „Marcel " sowohl stimmlich , wie darstellerisch vorzüglich war .

.
drm Düsseldorfer Kunstleben . In Düsseldorf

zeigt alles vornehmen Geschmack und entwickelteren Kunstsinn , als er sich
c?

" ^ ? "
-.^ adten gleicher Ordnung findet . Alles beutet auf die Kunst -

ftabt hin . Düsseldorf hat eine große künstlerische Vergangenheit , einen
Vm . der es , fast mochte man sagen , belastet . Das akademisch Feierlicheund stilvoll Ernste wurde hier zäher und länger festgehalten als auf
anderen Akademien , so daß die Revolutionäre entweder mit eigener Hand
die Schulfesseln abstreisteu und einen Staat im Staate bildeten oder
grollend nach München und Berlin übersiedelten . Der Stukm und Drang
hat , freilich inzwischen ausgetobt , die zähen Alten sind zu ihren Vätern
versammelt worden , die Neuen haben ihre Reihen wieder fester geschloffen
und neues blühendes Leben erweckt . Gegenwärtig herrscht ziemlich reges
Kunstleben ; es gahrt und braust wieder ; die Allerneuesten , das malende
»iunastdeutschland , die Gerhard Hauptmanns vom Farbentopf und von
der Palette sind der Sauerteig , Die Revolutionäre von ehedem sind die
Conservativen , die Kunstaristokraten von heute geworden und ruhen auf
ihren Lorbeeren und Besitztiteln , das tolle Treiben der Jüngsten mit
oinmötid )er Ruhe beäugend . Daher die ZweitheÜnng des Kunstlebens :
Ate Alten und Berühmten sitzen , so wird dem „ B . T . " geschrieben , in der
Honoratiorenstnbe des „Malkasten "

, der weltbekannten Künstlerherberge ,bet weisem Gespräch und perlendem Wein ; und unten im Souterrain
brausen bte Jungen , den Kräfte -Ueberschuß allabendlich im edlen Kegelspiel
verschwendend und den Künstler - Uebermuth im Carikatureiibuch auf «
speichernd . Vielen Jungen und Allerjüngsten aber ist 's auch auf der
Malkasten -Kegelbahn noch zu fein und gebunden ; die finden sich im
„ Orient "

, im „Tartarus "
, in der „Hel " ( Eule ) und in ähnlichen Künstler¬

kneipen zu tollem Treiben zusammen . Hier find die Lautesten nicht immer

bollen . Charakter sowohl die Zuneigung der Kinder , als auch die Achtungder Einwohner sich erworben hatte .
*

FansrufchWalbach , 31 . März . Bei der am 10 . bis 15 . März in
23iemf ^ efunbencn A °isbewerbung auf dem Gebiete der Schuhmacherei
zur Beschaffung , neuer Fußbekleidungen , welche möglichst einfach , vortheil -
W * Zuschnitt , ganz besonders aber practisch in der Verwendbarkeit
fein sollen , wurde Herrn Schuhmacher Adolf Herbia von hier für seine
eingesandten Arbeiten von der Preissury ein Ehrendiplom zuerkannt .

. .
*

, 31 . März . In der Nacht von Samstag auf Sonntagerhielt auf der Weilstraße zwischen der Wirthschaft des Herrn Görtz und
der Stelngutfabnk , em Eisenbahnarbeiter von zwei anderen schwere
Körperverletzungen mittelst . eines Messerstichs in den
Letb . Die drei spielten gemeinsam in der Wirthschaft des Herrn Görtz

V ^ I 'chte ca . i . M . 80 Psg . gewonnen hatte ; hierüberdie
, beiden anderen Manner fo aufgebracht , daß sie dem Ersteren

beint
, r/achhausegehen auflauerten und ihn mit gehörigen Schlagen tractirten

Derselbe flüchtete sich wieder in die Wirthschaft znichck imdÄst alser iwcheiner geraumeii Weile vermeinte , daß nunmehr die Luft rein fei , begab er
u .D ^ niweg nach der Steingutfabrik . Unterwegs wurde er aber
im . bATJ^ ,beLl " benallen und ihm mit einem Messer eine große gesähr -
siche Stichwunde in den Lew be,gebracht . Der Mißhandelte , ein geborener
Oesterreicher , schleppte sich noch mühiam bis zu seiner Wohnung , von wo' s. E an,b.?r,' n "La9c . 111 das hiesige Hospital gebracht wurde . Heute

®£ jfl e9 , eioe ?, der Hauptbeschuldigten , einen Maurer aus
Probbach welcher Lur Zeit m dem neuen Tunnel arbeitete , festzunehmen
i*, ^ ^ " s .hiesige GerlchtSgesangniß .abzuliefern . Der zweite Mitbeschuldigte ,ein Schweizer , welcher zuletzt in Ems und Mainz arbeitete , ist flüchtig
geworden . J °

( . ”
o Frankfurt a . M . , 1 . April . Der „ General - Anzeiger "

suchtseine Leser mit der fabelhaften , als Feuilleton behandelten Geschichte
„Ein neu entdeckter Staat " und die „Frankfurter Zeitlina " mit
dem ausführlichen Bericht über einen neuen Fund im Goethehause

Nl ? heresiifalleu
' u s ch i cke n . Gewiß werden viele Blätter auf diesen

. .
* a . M . , 1 . April . Während der Osterfeiertage findet

.̂ " t Paiiorama , der Schlacht bei Weißenburg eine Preisermäßigung
kkf 50 We .?§ Mgesetztt

U ™ m ‘f 1 am Oster -Montag

.
* L0 . März . Vorgestern und gestern hat au der hiesigen

draparandkN ' Bnstalt die diesjährige Aufnahme -Prüfung stattge -
funden . Zu derselben waren 4a Aspiranten angemeldet nni > erschienen .2ßie viele derselben « her ausgenommen werden , soll , wie wir hören nnbe -stimmt sein , da sich die Behörde die Entscheidung über die Zahl der Anf -
Mehmcnden Vorbehalten hat ; wir werden später weiteres darüber melden
5

' 1!' Abnahme der Frequenz ist nicht zti conftatiren ; im Gegentheil , die

Onftalt 9ln8emcIbetetl toar diesem Jahre die höchste seit Bestehen der

Dor dem Militärgericht fand Samstag Nach -
;b,es.8erÄ ? e ^ ermhmung einer größeren Anzahl Personen statt ,wk !che in der in weicher sich bhitinc (Sreioittfi ^wiicben bem

Salm und dem Premier -Lieutenant StoilaufderStraßeabipielte , mittelbare ober unmittelbare Zeugen gewesen sind . Aus höheren
Wunsch sollen die Borkommnisse , welche sich in jener Nacht ereigneten durch
ßeugen soviel wie möglich klargestellt und alsdann das gesummte Materialdem Kaffer zur Einsicht unterbreitet werden . Außer dem Testament das

/Pr5,n !ers $ tt *' tenant © toi in feiner Wohnung hinterlegt hatte fanden
sich in dieser auch noch fünf verschlossene Briefe vor , die Stoll vor jener
j?

” ®!;? bOrbi * ^ tcn T ^ at geschrieben , und welche an Freunde oder Ver -

in erfreuU !? Besscrung be *
f t 6cS SaUt,tmann3 @ alm W

Wissenschaft , Literatur .

c . Z r0 ^?*■**? dem Gestrigen übernahm Herr Pianist
§ dan genberg bteattemiae Directton desMusik » Padagoginms .

fnnr *
Ĉ C be^ f.

a ^8k8< mibcncn ® enn Luser wird Herr Spangenberg per¬sönlich einen Theil bcrElement ar - Abtheilunq übernehmen und aiißer -

oen ^ĥ n
^

h!
1

b Cs
°

Qr feaoen£c ^ " fte , bereu Hainen demnächst bekanntßkgeven werden , in das Lehrer -CoÜeajum eintreten Da die hur
•eftänbi,9aen begriffen ist , so haben sich die sc therigenUnterrichtsraume als zn klein erwiesen unb die Anstalt wirb sich von heute

befinden
^ " ' ‘ r Cn Ullb älyeiten Stock bes Hauses Taunusstraße W

o. Di » Merkrl ' fch » Kimss -AuosteUung , die im vergangenenWinter Otter etwas brach gelegen , hat soeben für bte Feiertage eine AnS -
Uung von neuen Gemälden eingerichtet , die nicht nur als rejchhaMa
@Pnhrh . *

d) T ® 10 ^ 11 Ganzen als gebiegen bezeichnet werden kann
'

Sind doch auch einzelne Werke weltberühmter Meister darunter vertreten
1
° 8- ® . ein feines , weibliches Studienköpfchen in Pastell von dem Director»er Münchener Kunstakademie , Prof . Fritz Slug . Kaulbach sowie eineder bekamiten humorvollen Mönchsfigiiren voit Eduard Grsibnerdiesmal etn Klosterbruder , der sich durch einen Späheblick in den Krua von

Thatfach » tibeqeuatt daß in der That nur noch „ ber ieBteNluck barinnen vorhanden sei . Einen charakteristtschen Sttmffenkoof« » e Orientalin , liefert der bekannte unb mit Recht eines hohen Ansehenssich. erfreuende Italiener Binea , von dessen Landslniten , sowie auch vonffnigen spanischen Malern überhaupt manche hervorragende , für unsren- 1» wenig zu kräftige , fast grell in der Farbe gehalteneÜber vertreten sind . Wir nnden da von Antonio Lonza das Schaukel -
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Gesichtsfarbe war

Fritz Reuter im Laufe seines Lebens an seinen besten und vertrautesten

Freund Fritz Peters auf Thalberg , später auf Siedenbollentin , theilweise
auch an dessen Frau gerichtet hat und welche den Schreiber in einem so
köstlich liebenswürdigen Lichte erscheinen lassen , daß einem wahrhaftig das

Herz aufgeht beim Lesen derselben . Die Briefe sind von einem Nach¬
kommen des Adressaten der „ Gartenlaube "

zur Veröffentlichung über¬

geben worden und bilden eine Zierde des neuen Jahrgangs . Bis letzt
sind drei Fortsetzungen solcher Briefe erschienen , die vom Ende der vierziger -

bis in die Mitte der sechziger Jahre , da Reuter bereits em , recht berühmter
Mann war , reichen . Weitere Fortsetzungen stehen in Aussicht und dürften
allenthalben mit Freude begrüßt werden .

die Berühmtesten ; das Proletariat und die verkannten Genies gefallen
sich eben allerorten in geräuschvoller Bethätiguna . Aber auch der treffliche
und strebsame Künstler — und in Düsseldorf ift viel ernstes Streben
und redliche Arbeit — geht im Privatleben , sofern er nicht zu den

Professoren und Oberbonzcn gehört , seine eigenen Wege . Das gefcllschaft -

liche Odium einer wilden Ede ficht ihn wenig an ; er hnralhet , wenn

sich' s gerade so macht , sein Modell oder dar hübsche Töchterchen seines
Kneipwirths , und wem das nicht paßt ; der kann cs ihm ja sagen . Die

Düsseldorfer sind im Allgemeinen freidenkend genug , sich über solche
Künstler -Mesalliancen hinwegzusetzen und den Mann als Mann — unter

Jgnorirung seiner Familien -Verhältniffe — zu nehmen und die so¬

genannten besseren Familien , die darob die Nase rümpfen , haben iin

Grunde genommen kein Recht , sich zu moquiren ; denn die reichen , Fabri¬
kanten sehen sich unter den sicheren Staatsexistenzen der Junsterer und

des Officiercorps nach Schwiegersöhnen nm , und nicht unter den un¬

sicheren Kunfl -Cantonisten . Die der Kunst dienenden Baulichkeiten
sind würdig und vornehm ; das Akademiegebaude , sowohl tote die Kunst¬
halle , staatliche Bauten aus dem letzten Jahrzehnte , sind Zierden der Stadt .
Dem officiellen „ Salon " in der Kunsthalle stchcii die beiden großen Pnvat -

Salons von Schulte und Morschheuser gegenüber , permanente
Kunstausstellungen im großen Stil ; namentlich Schultes fetzt vergrößerter
Salon trägt vornehmen Charakter und birgt eine gewaltige summe werth -

voller Werke . In den beiden Salons hängt weit mehr Düsseldorfer Ruhm
als in der Kunsthalle . Und an Ruhm und Ehrenbezeugungen gebncht es

den Düsseldorfer Akademikern nicht ; ganze Stadtviertel tragen den Namen

hervorragender Künstler ; verstorbene kriegen ihre Bildsäulen lebendige ,
wie der alte Andreas Achenbach , das Ehrenburgerrecht , der Stadt .
Aber jetzt kein Wort mehr von der Malerei . Wenden ton uns dem

Theater zu , das neuestens von der Wittwe des verdienstvollen Tirectors

Simons recht und schlecht geleitet wird . Madame Simons , die selber an

der Cassa sitzt , ist eine ebenso gute Rechnerin , tote ihr verewigter Gatte

ein trefflicher Operuregisseur war . Aber die Stadtverwaltung wird sich

doch wohl in Bälde um einen kunstverständigen Leiter , umsehen muffen ;
mit der Buchführung allein , selbst mit der doppelten , laßt sich ein großes

Stadttheater nicht auf der Höhe seiner Aufgabe halten . Nachdem es von

der Candidatur Stägemann (Berlin ) stille geworden , höre ich neuestens
einen anderen , vollklingenden Namen nennen : Poss art . Dem mit

Mitteln reich ausgestatteten Kunstinstitut wäre zu wünschen , , daß das

Project sich verwirklichte . Das im -Argen liegende Schauspiel bedarf

dringend der Auffrischung , Ich glaube einfach nicht , was kritischeLäster¬

zungen behaupten , daß nämlich den Düsseldorfern der Sinn für Literatur

und Klassicismus abgehe ; man biete ihnen nur besseres , als cs auf diesem

Gebiete bisher geschah , und das Schauspiel wird dann ebenso gut besucht

sein wie die Opern , die hier in überraschender Pracht der Ausstattung

und Decorationen — der junge Theatermaler Fritz Schweitzer aus

der Wiener Schule ist der reine Tausendkünstler — »n Scene gehen .

* bildende Kunst . In den Sälen der Akademie der Künste in

Berlin wurde am Sonntag Mittag die von der Berliner „Kunstgefchm ). -

lichen Gesellschaft
" veranstaltete AussteIIung von Gemald en n leder -

ländischer Meister des 17 . Jahrhunderts eröffnet . Die Bilder ,

sowie die gleichzeitig ausgestellten altmederländischeu Porzellane und Möbel

befinden sich sämmtlich in Berliner Privatbesitz .
* Personalien . Der vermißte Componist Saint Saöns soll

in Venedig mit einer Dame gesehen worden sein .

* Urbrr Fanny Iananfchek . Von der alten deutsch -amerikanischen

Schauspielerin Fanny Janauschek , die ehemals am Frankfurter Theater

anaestelll war und deren Bildniß , wie mau lagt , sich auf dem Frankfurter
Tbaler befindet , und die jetzt trotz ihres Alters , noch immer von der

Bühne nU lassen will , entwirft der̂ weibliche Berichterstatter eines

Detroiter englischen Blattes folgende Schilderung : „ Es mag sein , daß

der trübe Tag dazu beigetragen hat , sicher aber ist , daß ein dustereres

Bild sich kaum vorstellen läßt als die berühmte Tragodm und ihre Um¬

gebung in ihrem Zimmer im Ruffel House mir darboten . Auf dem Tisch

befanden sich die Überreste eines einsamen Mahles , das ich unterbrochen

hatte Ein halb offener Koffer stand an der Wand und der Inhalt war

im Zimmer verstreut . Fanny Janauschek war mit einem dunklen Morgcu -

wck bekleidet , ihre Füße steckten in weiten geflochtenen Pantoffeln ihr
war mit einem Stück Zeug umwunden und von ihren Schultern

grab hing ein zerfetztes Tuch Äne häßliche , falsche Locke fiel auf ihre
Stirn und ihr Haupt ruhte auf einer schlecht gepflegten Hand . Und ihr

Gesicht , das erschien aufgedunsen , fast abschreckend : die Geffchtsfarbe war

fahl leichenähnlich , das Gebiß gelb und unegal, , und das Augenpaar matt

und geistlos Das war das Bild , das sich mtr bot . Ich fragte sie , ob

der Ruhm ihrer (Saniere sie entschädigt habe für all ' das , was sie als

Frau verloren habe . Die müden Lider hoben sich und die matten Augen
blickten mich an Nein , nein , neinerwiderte sie mit dumpfer Stimme .

Ne u
"

Ich h^ be
"

keine Angehörige , kein Heim , kein Vaterland . In

Böhmen verlangte ich nach Amerika , m Amerika nach Böhmen . Das

Dach das mich
°

ür eine Nacht deckt ist Alles , was ich von dem Schutz

und Frieden kenne , den andere glücklichere Frauen m ihrem Heim finden .

Mein Leben ist voll unausgesetzter Thatigkeit . Fort , immer wieder fort ,

geschäftig unausgesetzt , wie ein Galeerenfclave aus der Tretmühle .

» Literarisches . Die Werke Fritz Reuter ' s haben sich in dem

gelammten deutchen Volke , weit hinaus über bie Grenzen des platt¬

deutschen Dialccts , einen .festen und breiten Boden erworben und Fritz

Reuter selbst ist Allen , die ihn aus diesen seinen Werken kennen gelernt

haben , lieb und werth wie wenige geworden . Da durfte es Vielen will¬

kommen sein , diesen seltenen Mann mit der fröhlich lachenden Thrane

im Auge in seinem häuslichen Thun und Treiben , seinem Verkehr nut

grau und Freunden zu beobachten . Es haben sich Briefe erhalten , welche

Dom KLchrrttsch .
* Von den im Verlag von I . I . Weber in Leipzig erscheinenden

„ Meisterwerken der christlichen Kunst " ist die zweite Samm¬

lung , ein Großfolio -Hest mit 21 Holzschnitt -Tafeln aus Kupferdruck - !

Papier soeben veröffentlicht worden . (Preis 2 Mk .) Das Werk enthalt
21 vorzügliche Holzschnitte aus dem Gebiete der christlichen Malerei , und ;
bildet eine vortreffliche Ergänzung zu der vor etwa 2 Jahren in gleichem

'

Verlage erschienenen ersten Sammlung dieser „Meisterwerke der christlichen
Kunst "

, welche nun schon in dritter Auflage vorliegt . Während tn letzterer
die alten Meister vorherrschen , bringt die zweite Sammlung außer Werken
von Correggio , Murillo , Rubens , Guido Reni und Paolo Veronese auch

solche zeitgenössischer Künstler , wie Ernst Zimmermann , William A . Shade ,
Johannes Schraudolph , Echena , Siemiradzki , H . Hofmann , G . H . Richter ,
Rauchinger , Papperitz , Delug , Cornelius und Plockhorst tn Holzschnitten ,
zur Veranschaulichung , welche an Schönheit und Klarheit miteinander

wetteifern . Es ist in der That ein Museum christlicher Kunst im Kleinen ,
welches sich Derjenige erwirbt , welcher diese Sammlung anschafft . Ein

passendes und schönes Confirmations - und Ostergeschenk !
* „Bilz ' s Haus - und Familienschatz

"
. Blätter für Unter¬

haltung , Literatur , populäre Naturwissenschaften nnd humanitäre Be¬

strebungen . Verlag von F . E . Bilz in Dresden . Redacteur : Wilh . Ressel .
Die kürzlich erschienene Nr . 2 dieser Wochenschrift hat folgenden reich¬
haltigen Inhalt : Gestörte Liebe . Erzählung von Wilh . Ressel . — Elegie .
Gedicht von Gustav Emanuel Kromer . — Die Sünden der Vater . Von

Sanitätsrath Dr . med . Mcyncr . — Pädagogische Briefe ans Elternhaus .
Von Dr . Rich . Sicgemund . — Trost der Nacht . Gedicht von Joh . Peter .
— Die große sociale Frage . Von Armin Franke . — Die Entstehung des

Familienlebens . Von Dr . Aderholdt . — Lied . Von F . Brunold . —

Kaiser Heinrich IV . Tragödi » von Jos . Ressel . - Agate . Eine Erzählung
von Karl Sachers . — Zur Jmpffragc . Von Dr . Ludwig Schwarz . —

Hall und Widerhall . Gedicht von Schulte vom Brühl . — Wie erkennen
wir schlechtes Fleisch . Von Dr . Anton Berndt . — Zerstreute Blätter .
Gedicht von Cajetan Cerri . — Die Moral unserer Familienblätter von

P . F . — Planderstübcheu . — Lesefrüchte . — Jubiläums -Zeitung . — Natur - ,
ärztlicher Sprechfaul . Beantwortet vom Sanitätsrath Dr . med . Mehner
in Chemnitz . — Literatur . — Diode . — Der kleine Rathgeber . — Räthsel .
— Redactions -Post . — Der Bezugspreis dieser Zeitschrift beträgt pro
Vierteljahr 1 Mk .

Deutsches Reich .

* Sof - und Personalnachrichtr « . Der Kaiser wird sich gegen
Mitte April nach Altenburg begeben und sich bei dieser GelMnheit den

„ Bauernaufzug
" ansehen . — Die „Allg . Ztg ." bezeichnet die Mittheilung

mehrerer Blätter , daß der am Münchener Hofe beglaubigte Königlich
preußische Gesandte Graf Rantzau , Schwiegersohn des Fürsten S3t8='

marck , um seine Enthebung von seinem Posten nachgesucht habe , als

unrichtig . Graf Rantzau hat sich in Urlaub nach Friedrichsruh begeben .
— Entgegen mehrfachen , anders lautenden Gerüchten , welche vor längerer

Seit
im Umlauf waren , betreffend die Verlobung der Prinzefsin

ictoria von Preußen , hört die „A . R . K ." von sonst gut unter¬
richteter Seite , daß die Verlobung der Prinzessin mit dem Prinzen
Albert von Sachsen - Altenburg nabe bcvorstehe . Der 1843 ge¬
borene Prinz , früherer russischer , jetzt preußischer Generalmajor , com -

manbirt zur Zeit die 3 . Garde -Cavallcrie -Brigade . Er war in erster Ehe
mit Prinzessin Marie , der Tochter de « Priiizen Friedrich Carl und Wittwe
des Prinzen Heinrich der Niederlande vermählt , aus welcher Ehe eine
1886 geborene Prinzessin stammt . — Der „ Str . P ." zufolge hat der

Kaiser dem Fürsten Bismarck in der Abschiedsaudienz das Ver¬
sprechen gegeben , er werde ihn in Friedrichsruh besuchen . —

Se . Erlaucht Reichsgraf Maximilian Pappenheim , Haupt der

gräflichen Familie Pappenheini , erblicher Reichsrath der Krone Bayern
und Premier -Lieutenant a la suite der bayerische » Armee , hat sich mit

Miß Mary Whceler (Tochter des Nähmaschinen -Whecler ) in Phila¬
delphia verlobt .

* Eine Aeutzerung des i $ eid ) 6hnn ?l » r » v . Caprivi . Von
einer sehr interessanten Thaisachc ans den jüngsten Tagen ist unseres
Wissens in der Berliner Tagespresse nirgends die Rede gewesen , weshalb
wir nachträglich darüber Mitthcilung machen . Am Donnerstag in
der vergangenen Woche war ein diplomatisches Diner beim Staatsminister
v. B örtlicher . Nach andern Tischreden , die dabei gehalten wurden , ergriff
auch der neue Reichskanzler General von Caprivi das Wort und bemerkte
u . A . : Als im Februar Se . Majestät der Kaiser an ihn die Frage wegen
Ucbernahme des Reichskanzleramtes gerichtet habe , da hatte er nur
antworten können : Wenn sie mich morgen in den Krieg schickten und

mich auf den gefährdetsten Punkt des Schlachtfeldes stellten , fo würde ich

ohne Bedenken gehorchen nnd auch für Ew . Majestät auf dem Schlacht -

fclde zu sterben toisseit . Anders ist es mit Ew . Majestät jetzigem An -
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sinnen ; aber wenn es sein mühte , nun , so würde ich auch dies als mein
Schlachtfeld ansehen , auf dem ich ein ehrenvolles Ende finden kann .

* Kundgebungen ?« Ehren Kivmarck ' s . Der am Montag in
Friedrichsruhe vom Hamburger Reichstagswahl -Verein au Ehren des Fürsten
Bismarck veranstaltete F a cke l z u g nahm den Charakter einer großartigen
Ovation an . Nachmittags trafen zahlreiche Besucher ein und Abends
wurden zwei Extrazüge mit je 40 Waggons abgelasscn . An 3000 Theil -
uehmer mit 2000 Fackeln , das Musikcorps des 76 . Infanterie -Regiments
in Civil an der Spitze , nahmen Aufstellung hinter dem Bahnhof und
marschirten geordnet nach dem Schlosse . Bei dem Hohlweg erschien Fürst
Bismarck in Jnterimsuniform und Mütze ; in seiner Begleitung befanden
sich die Fürstin , die Grafen Herbert und Wilhelm Bismarck , Graf Rantzau ,
Professor Schweninger und das Gefolge . Das Comite bildete hier einen
Kreis und Fürst Bismarck hielt mit bewegter Siimme eine Rede . In der¬
selben betonte er , daß er nach seiner 28 -jährigen Thätigkeit als Minister
natürlich Feinde habe ; die letzten Tage hätten ihm jedoch bewiesen , daß
er auch — selbst in dem schwer zufriedenzustellenden Berlin — Frennde
habe . Noch mehr freue ihn die Ucberzeugung , daß er in seiner unmittel¬
baren Nähe hier so viel Freunde fände . Dies sei ein Zeugnitz dafür , daß
seine Arbeit , Deutschland genützt zu haben , anerkannt werde . Dr . Nolte ,
der Vorsitzende des Vereins , brachte die Glückwünsche der Hamburger
Bürgerschaft dar , worauf der Fürst antwortete , er hoffe auch künftig gute
Nachbarschaft zu halten . Schließlich lud Fürst Bismarck das Comitö in
das Schloß ein , woselbst er den Aömarsch der Fackelträger vom Balcon
aus anschaute . Die Stimmung war eine sehr enthusiastische und die Feier
erlitt keinerlei Störung . Gestern , als am Geburtstage Bismarck ' s , sanden
übrigens in fast allen Städten des Reiches zum Theil großartige Kund¬
gebungen zu Ehren des großen Staatsmannes statt . Bezeichnend für den
Charakter der Ovationen , welche dem Kanzler bei seiner Abreise von
Berlin daraebracht wurden , ist es , daß der Berichterstatter des
Pariser „ Figaro "

seinen telegraphischen Bericht über das Ereigniß
mit den Worten einlcitet : „Was sich heute in Berlin zugetragen , spottet
aller Beschreibung ; niemals hätte ich geglaubt , daß der Enthu¬
siasmus der Deutschen solche Höhe erreichen könnte . "

* Em Franzose « brr Kaiser Wilhelm II . Jules Lemaltre ,
der bekannte Kritiker der „ Debats " und feinfühlige Chroniqueur , widmet
den „Träumereien eines Kaisers " im Figaro " einen höchst bemcrkens -
werthen Artikel . Er betont darin die Wandlung , die sich feit Kurzem in
dem Urtheile der Franzosen über Wilhelm II . vollzogen hat , und zollt der
Energie , dem lauteren Willen des jungen Monarchen volle Anerkennung .
Die Einberufung der Conferenz war nicht eine deutsche , sondern eine rein
und schön menschliche That , die sich in ihrem Wesen mit den Thaten der
französischen Revolution vergleichen läßt . „Was geht in der Seele Wil -
helm 's II . vor ? Wie verschieden erscheint er nur von allen übrigen
Königen ! . . . Er fühlt sich verantwortlich für das leibliche und sittliche
Wohl und Wehe der Millionen Menschen , deren Hut ihm von Gott an -
vertraut ist . Er fühlt , daß er gegen sie Pflichten hat , nicht nur der Be¬
schirmung gegen das Ausland , sondern auch und noch weit mehr der Ge -
rechfigkeit und Liebe . Seine Königswürde ist ihm Priesterwürde . Kurz ,
er lebt in einer Geistesverfassung , der die Herrscher seit Jahrhunderten
fremd waren und welche nur gewisse Kircheiifürsten des Mittelalters in
diesem Maße kannten . Was dürfte man aber — hier beginnt der Traum
— von einem unumschränkten Monarchen erwarten , der ein Jahrhundert
nach der Revolution die königliche Macht so auffaßt , wie die Priester -Könige
von ehedem , ein Philipp -August , ein Ludwig IX . oder ein Karl V . und
der in einer von der ihrigen durchaus verschiedenen Welt damit die Auf¬
klärung verbindet , welche die Menschheit seitdem errungen hat ? . . . Wie
wünschte ich , daß ein solcher Kaiser ein reines , aufrichtiges , heldeumüthiges
Herz hätte , daß er die Vorurtheile seiner Stellung und seiner Rasse bis
zur Selbstaufopferung vergäße ? Ach , wie wünsche ich das Unmögliche ?
Was thäte ein solcher idealer Machthaber , der nicht existirt , von dem jedoch
der Enkel Wilhelm '« I . einige Züge entlehnt zu haben scheint ? Kaiser
Wilhelm II . dies ist der Schluß , zu dem JnleS Lemaltre gelangt , könnte
der Friedensfürst sein , er könnte Den Weltfrieden gründen , wenn er den
Muth besäße , den Elsässern ihr altes Vaterland zurückzugcben und dadurch
da » Ende der Menschen und Geld verschlingenden Heeresrüstungen herbei -
zuführen .

* Die Zusammrnberufuna des neuen Reichstages auf den
14 . April ist eine beschlossene Thatsache . Tas Arbeitspensum dürfte aller
Wahrscheinlichkeit nach ein sehr umfassendes werden . Von social -
politischeu Gesetze Svorlagen ist mit aller Sicherheit ein Entwurf ,
betreffend die Einrichtung von Gewerbegerichten , bezw . Einigungsämtern , zu
erwarten . Ob es außerdem noch möglich sein wird , die Ergebnisse der inter¬
nationalen Arbeiterschntz -Conferenz für die einzubringende Vorlage rechtzeitig
zu verwerthen , ist allerdings zur Stunde noch fraglich . So viel fit sicher, daß
in den betreffenden Bundesraths -Ausschüssen mit Anspannung aller Kräfte
gearbeitet wird , um mit Benutzung des vom Reichstage angenommenen
Arbeiterschutz -Gesetzentwurfes und unter Berücksichtigung der Wünsche
der Conferenz eine neue Vorlage so rasch als irgend möglich an
den Reichstag gelangen zu lassen . Mit Sicherheit ift ferner eine neue
Militärvorlage zu erwarten ; dieselbe dürfte allerdings die befürchtete Höhe
nicht erreichen , indessen wird sie noch beträchtlich genug sein , um
heiße parlamentarische Kämpfe hervorzurufen . Endlich wird eine coloniab
politische Vorlage dem Reichstage zugehen , und diese wird sozusagen
tn unterrichteten Kreisen als eine Kraftprobe auf die Widerstandsfähig¬
keit des Reichstages angesehen . Man geht somit nicht fehl , wenn man
auf eine recht ausgedehnte Reichstags -Session bis in den Hochsommer
hinaus rechnet .

* Die Einführung des Zonen - Tarifs in Oesterreich erregt die
Aufmerksamkeit der weitesten Kreise auch in Deutschland . So schreibt

der „Wests . Merk ." : „ Ohne Zweifel stehen wir am Beginn des Sieges¬
zuges einer socialreformatorischen That , mit der uns Oesterreich -Ungarn
vorauseilt . Oesterreich hat uns bekanntlich auch auf dem Gebiete des
Arbeiterschutzes längst überflügelt . Da sage noch Einer , daß Oesterreich
immer um eine Idee zu spät komme . Frankreich hat bereits Ingenieure
nach Ungarn geschickt , damit sie sich dort mit dem neuen System vertraut
machen . In Schweden ist in der zweiten Kammer bereits von 40 Mit¬
gliedern der Antrag auf Einführung des Zonen -Tarifs im Personen -
Verkehr auf den schwedischen Staatsbahnen eingebracht , und im König¬
reich Sachsen ist bent Landtag eine von den meisten Gewerbe - und kauf¬
männischen Vereinen Sachsens unterzeichnete Pefifion um Einführung des
Zonen -Tarifs zugegangen . Trotz der Stabilität der Fachleute dürfte bei
neue Gebaute bald überall (zunächst hoffentlich in Deutschland . Red .) ver¬
wirklicht werden .

* Kerstin , 1 . April . Die „Voss . Ztg ." enthält die sensationelle Mit -

tijeilnng , daß der Rücktritt des Fürsten Bismarck kein frei¬
williger gewesen fei . Zum Beweise dafür führt die „V . Z ." einen an¬
geblichen Brief des Fürsten nach Dresden an , in welchem gesagt sei , bei
Abschied habe nicht von ihm abgehangeu . — Einer allem Anscheine nach
apokryphen Meldung der „Daily News " aus Wien zufolge sollen die Vor¬
gänge der jüngsten Wochen hei den Herrschern Badens und
Sachsens eine gewisse Verstimmung hervorgerufen haben . Die Be¬
suche dieser Fürsten in Berlin würden in Zukunft seltener stattstnden .

* Rundschau im Reiche . Tausend Zimmerleute haben in München
officiell den Strite proclamirt . Heftige Lohnkämpfe stehen bevor . Die
Schreiner hoffen , ohne Strike ihre Forderungen durchzusetzen . Am Sonntag
und Montag fanden in München zehn Arbeiter -Versammlungen statt . —

Albrecht , Prinz zu Waldeck und Pyrmont , veröffentlicht
folgende Erklärung : „ Der regierende Fürst zu Walbeck hat über mich
bie Guratel verfügt , ohne mich vorher münblich ober schriftlich ge¬
hört zu haben . Hierburch allein ist der Concurs hervorgerufen worben .
Derselbe war mit dem hierzu bereitstehenben Vermögen meiner Gemahlin voll¬
kommen zu vermeiben . Der Fürst , mein einziger Richter in biefer Sache , ist
gleich barauf nach Italien abgereift und hat mir seine so noth -
wenbige Anffinbung absichtlich unmöglich gemacht . "

Ausland .

* Grsterreich - Unaarn . Die vom antisemitischen Volksverein
veranstaltete Bismarckfeier war von 1000 Personen besucht . Abge -
orbneter Türk hielt bie Festrede und sandte einen Drahtgruß an
Bismarck ab .

* Kelgien . Die Anlage eines großen Seehafens bei Brüssel
mit drei Bassins ist gesichert . Das Syndicat in London (unter dem Vor¬
sitze des Lords Brassey und Sheffield ) übergiebt die Arbeiten dem Sohne
des Ingenieurs der Forthbrücke und dem Ingenieur Bervez Willebrök .
Der Canal wird so vertieft , daß Schiffe von 1000 Tonnen Brüssel er¬
reichen können .

* Großbritannien . Londoner Mütter drücken große Befriedigung
über das Ergebniß der Berliner Conferenz aus . Die „Times " meint , bie
Länder mit einer volksthümlichen Vertretung würben jetzt eine Gesetzgebung
im Sinne ber Conferenzbeschlüsse verlangen ; ber Kaiser habe innerhalb
von zwei Monaten bie Sache ber Humanitären Reform um fünfzig Jahre
gefördert . Tie „Morning Post " erklärt , bas Refultat der Conferenz recht¬
fertigte des Kaisers Entschluß , bie bonrenreidje Socialreform furchtlos in
bie Hanb zu nehmen .

* Rußland . Ueber die noch in Sibirien herrschenden greulichen
Zustande wirb u . A . von bort geschrieben : Es fiel Jemand ein , in
einer wohlthätigen Anstalt die Abrechnungen des Verwalters dieser Anstalt
einer Prüfung zu unterziehen , welche ergab , daß in der Anstalt zuni
Anzünden der Lampen täglich 168 Zündholz -Päckchen verbraucht werden ,
daß iede Person täglich Ist - Eimer Milch trinkt und daß zum Flicken ber
Kleider täglich Zwirn für 8 Rbl . 50 Kop . ausgeht . Diese Entdeckungen
sollen einen Kollegen des Verwalters , der gleich diesem auch auf die
Ordnung in einer Staatsanstalt zu sehen hat , höchlichst beunruhigen , ba
sich auch m feilten Rechnungen große Seltsamkeiten vorfinben . So gehen
bei ihm z. B . 17 Arschin (ungefähr 12 Meter ) Leinwand auf ein jedes
Hemd , wahrend feine Pflegebefohlenen aber nur über geflickte Hemden
Betrügen . — Nach einer Meldung des „ Daily Telegraph " aus Petersburg
nimmt die aufrührerische Bewegung unter den Studenten
in ; die Verbreitung aufreizender Proklamationen unter denselben beweist
bie enge Verbinbung ber studentischen Agitation mit ber revolutionären
Bewegung ; eine Panik herrsche unter ben Regieriingskreisen , Fürst
Dolgorukow sei schleunigst aus Moskau nach Petersburg berufen , habe
aber abgerathen , scharfe Maßregeln zu ergreifen . Kosaken besetzen alle

Säufer
in ber nächsten Umgebung der Petersburger Universität und

atrouillen ziehen Tag und Nacht durch die Straßen . Man befürchte
ernste Unruhen . Andere Universitäten hätten ihren Anschluß an die
Forderungen ber Petersburger Collegen angemelbet und die volks -
thürnliche Gährung in Petersburg und Moskau sei außerorbentlich
groß . Der Berichterstatter bes englischen Blattes scheint ein wenig zu
übertreiben .

* Amerika . Ueber New -Aork wirb gemeldet , daß in San Do¬
mingo ein Aufstand gegen den Präsidenten Heureanx ansgebrochen fei .
In Santiago und Porto Plata sollen blutige Zusammenstöße zwischen den
Insurgenten und den Regiernngstruppen ftattgefunben haben .
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Der Wirke ! sturm in Amerika .

Die telegraphische Verbindung mit dein Schauplatz des fürchterlichen
Wirbelsturmes ist jetzt wieder hergcstellt und es liegen nunmehr detaillirte
Berichte über die von uns bereits erwähnte Katastrophe vor . In Louis -
Ville brach der Orkan zwischen 8 und 9 Uhr aus und in einem Augen¬
blicke wurden große massive Waarenhäiiser , Vergnügungslocale , Bahnhöfe
und Privathäuser dem Erdboden gleich gemacht . Ein Flächenraum von
etwa einer Uj -Meile ( von der achzehnten Straße , Broadway , nach der
siebenten und Mainstraße ) ist in einen Trümmerhaufen verwandelt . Der
größte Lebensverliist ereignete sich wahrscheinlich im Stadthanse , welches
den Mittelpunkt des von dem Orkane verheerten Bezirks bildet . Das
Gebäude war offenbar schlecht gebaut , denn es fiel wie ein Kartenhaus
zusammen . In den unteren Räumlichkeiten , woselbst ein Kinderball statt¬
fand , befanden sich etwa 50 bis 75 Kinder , begleitet von ihren Müttern
und Anderen , im Ganzen etwa 125 Personen . In dem oberen Stockwerke
des Gebäudes hielt eine Wohlthätigkeitsgesellschaft eine Versammlung ab ,
welcher etwa 75 Personen , darunter mehrere Frauen , beiwohnten . Binnen
5 Minuten war das Stadthaus eine formlose Trümmermasse , unter der
alle im Gebäude befindlichen Personen begraben wurden . Nur wenige
sind unversehrt entkommen . Außerhalb der fest umschriebenen Grenzen
des Cyklons wurde nur starker Regen , begleitet von heftigem Winde , wahr¬
genommen . Der Orkan zog bald vorüber , die Wolken zerstreuten sich und
der Mond ging auf und beleuchtete grell die gräßliche Scene . Nettungs -
mannschaften wurden bald organisirt und die ganze Feuerwehr schritt un¬
verzüglich zur Ausgrabung der Verschütteten . In früher Morgenstunde
waren 35 Leichen und 15 verletzte Personen aus den Trümmern des
Stadthauses hervorgezogen worden . Mehrere der Opfer waren bis zur
Unkenntlichkeit verbrannt , da die Trümmer in Brand gerathen waren .

Der prächtige Tabaksmarkt lag auf dem Wege des Orkans und fast
jedes Tabaksmagazin liegt in Trümmern . Tausende von Fässern von
Tabak sind verschüttet . Die Scene spottet jeder Schilderung . Diese Waaren -
hänser waren sehr solid gebaut . Zwei derselben waren 9 - stöckig , drei
1- stöckig uni ) die übrigen zehn 2 - oder 3 -stöckig . Eines dieser Häuser ,
the Phoenix , enthielt 15 Mill . Pfund Tabak . Wenn mau bedenkt , welches
Gewicht diese Masse und dasjenige des Hauses repräsentiren , dann kann
man sich eine Vorstellung von der Gewalt des Sturmes machen . Die
Hauptstraßen , sowie die Bezirke , in welchen sich der Kleinhandel nnd die
öffentlichen Gebäude befinden , blieben vom Sturme unberührt . Die
Western Union Telegraph Company erhielt ein Telegramm ans Lonisville ,
wonach die mittleren und westlichen Theile der Stadt fast gänzlich zerstört
worden sind . Die Vorstadt Portland ist völlig zerstört . Das Telegramm
schätzt die Zahl der Getödteten auf 250 bis 300 nnd fügt hinzu , daß etwa
400 Geschäftshäuser völlig zertrümmert worden sind . Das Louisville -Hotel
und ein anstoßendes Wohnhaus wurden dem Erdboden gleichgemacht ; die
Insassen , zumeist Kellnerinnen nnd Dienstmädchen , sind fast alle umge¬
kommen . Nach einer Schätzung des Hilfscomitös in Lonisville beträgt die
Zahl der Tobten etwas unter 100 , während sich die Zahl der Verwun¬
deten zur Zeit noch nicht schätzen läßt . Der Eigenthumsverlust beträgt
etwa 2,000,000 Dollar . Die Einwohner beginnen sich allmählich von
dem furchtbaren Schrecken zu erholen und ihre Geschäfte wieder cmfzn -
nehmen .

Der Wirbelsturm beschädigte auch einige Fabriken unweit Lonisville
und seine Wirkungen wurden 75 Kilometer weit verspürt . In Metro¬
polis ( Illinois ) hat der Geschäftstheil der Stadt am heftigsten gelitten .
Kleine Scheunen und freistehende Gebäude wurden in die Höhe gehoben
und auf die großen Gebäude geschleudert . Die stärksten Bäume zerbrachen
und wurden weithin geschleudert . Alle Kirchen , Schulen , das Gerichts¬
gebäude , sowie da » Gefängniß wurden entweder zerstört ober arg beschädigt .
Die Bevölkerung von Metropolis zählte 4000 Seelen , von denen mehrere
Hundert entweder gelobtet ober verletzt worben sind . Zwischen 200 und
300 Häuser sind buchstäblich zerschmettert worden . Der Orkan suchte auch
Jeffersonville ( Indiana ) heim und richtete beträchtliche Verheerung
an , aber es ist kein Verlust an Menschenleben zu beklage « . Bowling
Green , die Hauptstadt der Grafschaft Warren , Kentucky , soll ebenfalls
durch den Orkan gänzlich zerstört worden fein . In Ra eine (Wisconsin )
wurde gerade Schiller ' s „ Maria Stuart " mit Frau Janauschek als Dar¬
stellerin der Titelrolle aufgeführt , als der Orkan der Vorstellung ein jähes
Ende bereitete , indem er das Dach des Theaters fortfegte und es nach den
V« engl . Meile entfernten Wasserwerken trug . Die entstandene Panik
Dar furchtbar . Frau Janauschek und ihre Truppe verloren den Kopf
völlig . Der Schauspieler Stewart erlitt schmerzhafte Verletzungen , als er
sich aus den Trümmern herauswand . Die Uebrigeu aber kamen mit Haut¬
schürfungen davon . Der Besitzer des Theaters , Miles Fleming , befand
sich zur Zeit auf dem Schnürboden . Seitdem hat man nichts von ihm
erfahren und ist er wahrscheinlich mit dem Dach durch die Luft geschleudert
worden . — Furchtbare Verheerungen hat bet Wirbelwind auch in New¬
port ( Kentucky ) angerichtet . Die Fabriken in der Gegend sind auf 10 Tage
geschlossen worden . Eine Frau wurde aus einem Hanse hervorgezogen ,
um welches das Wasser 7 Fuß hoch stand . Der Leichenzug bei einer Be¬
erdigung bestand ans 40 Booten .

Garten - Kalender
für das „ Wiesbadener Tagblatt "

.

April . (Nachdruck verboten .)
Alle Arbeiten , welche ans Mangel an Zeit ober wegen der Ungunst

der Witterung im vorigen Monat unterbleiben mußten , werden nun ohne
längeren Verzug nachgeholt .

Will man neue Spargelbeete aus Pflanzen anlegen , so ist in der ersten
Hälfte des Monats die beste ' Zeit dazu , denn später werden die zarten
Keime bet dem Einpflanzen gar zu leicht abgebrochen oder beschädigt . Mau
wähle zu der Spargelanlage zwei - oder dreijährige Pflanzen . Das dazu
bestimmte Land muß schon im Herbst vorher durch Rigolen (70 bis
SO Centmieter tief ) , Düngen und Reinigen von Quecken , Steinen re . dazu
vorbereitet fein . Der beste Dünger ist Kuhmist , doch kann auch anderer
guter Dünger dazu verwendet werden . Die Spargelbeete muffet ! 130 bis
140 Zentimeter breit fein und werden mit zwei Reihen Pflanzen belegt .
Beide Rethen müssen 70 Zentimeter und die Pflanzen selbst 60 bis
80 Zentimeter von einander entfernt fein , bann werden sie in der Folge
mit ihren Wurzeln nicht so leicht zttsarnmenlanfen , es wird ihnen daher
nicht an Nahrung mangeln und sie werden große vollkommene Stangen
liefern , welches doch wohl die Hauptsache ist . Die Löcher , in welche die
Pflanzen kommen sollen , müssen 30 Zentimeter tief nnd ebenso breit sein
und werden erst im folgenden Herbst mit guter Erde vollends zugefüllt .
Im zweiten und dritten Jahre wird das Beet noch um je 15 Zentimeter mit
guter Erde erhöht . Die frühere Methode , das ganze Beet anszugraben
und bann allmählich mit Dünger und guter Erde aufzufüllen , wird fast
nirgends mehr angetoenbet .

Alle Aussaaten (bergt März ), welche noch nicht besorgt worden sind ,
müssen sosort vorgenommen werden , es ist dabei natürlich die Lage und
der Boden zn berücksichtigen , in Hausgärten , die der Luft und Sonne
nicht genügend ausgesetzt sind , ist jetzt noch kaum zu arbeiten , im Allge¬
meinen muß man warten , bis der Boden derartig abgetrocknet ist , daß er
sich locker bearbeiten läßt .

Von Früh -Erbsen kann jetzt wiederholt eine Aussaat gemacht werden ,
^ ruh -Kgrioffelii sind zu legen , auch können gegen Ende des Monats
Auschbohiien in ' s freie Land gelegt werden .

gezogenen Pflanzen von Frühgemüser Salat , Kohl¬
rabi , Wirsing , Roth - und Weißkraut , Blumenkohl rc . können jetzt in ' s
freie Land verpflanzt werden . Das Ausjäten des Unkrautes auf den
Gemüsebeeten ist jetzt besonders wichtig .

Die Erdflöhe vermehren sich bei trockenem Wetter in diesem Monate
oft ungeheuer und richten dann große Verheerungen an . Man hat
vielerlei Mittel gegen sie vorgeschlagen , z. B . die Pflanzen fleißig mit
Asche , Kalotaub , Rutz ober Tabakstand zu bestreuen uub dergleichen . Das
beste Mittel gegen die Erdflöhe bleibt indes immer ein fleißiges Begießen ,ba sie bie Nasse durchaus nicht vertragen können , freilich muß der Boden
dann gut bnrdjlaffeub , leicht unb humusreich sein .
, t Die Pflege ber Mistbeete ist fast wie im vorigen Monate . Sie sind
jeden Tag früh aufznbecken und fleißig zu lüften , besonders bei Somien -
fchein . Uebrlgens muffen sie öfters gejätet und hinlänglich , aber vorsichtig
und stets mit gut verschlagenem Wasser begossen werden .

Im Obstgarten muß das Pfropfen der Säume in diesem Monate
vorgenommen werden , die am srühesteii treibenden Sorten kommen zuerst
an die Reihe . Ist das Frühjahr feucht und warm , dann löst sich bie
Rinbe sehr leicht unb man kann jetzt mit dem Oculiren auf das treibende
Ange beginnen , es sind als Cculirreifer frischgeschnittene , vorjährige
Sommertriebe dazu zn verwenden . Frühblühenbe Bäume , z. B . Aprikosen
Pfirsiche rc . müssen bei eiilfallendem Froste , bei Schneegestöber und rauhen
Nord - und Ostwinden durch Bretter und Tücher so viel als möglich ge¬
schützt werden .

Untragbare Bäume , welche 4U wild in ' s Holz gehen , sonst aber gesund
sind , werden letzt durch Ringeln znm Tragen genötigt . Bei sehr trockener
Witterung sind alle neuversetzten Bäume tüchtig zu begießen und die sie
umgebende Erde recht locker zu halten .

Handel , Industrie , Statistik .
- m - « oursbericht drr Frankfurter Körst vom 1 . April

Nachmittags 3 Uhr - Mm . Eredit 256 ' / . excl . Dividende , DiSconto -
Zommandit 217 erd . Dividende , Staatsbahn 184 ' /, , Galizier 163 , Lom¬
barden 101 ' /» Egypter 94 .70 , Italiener 91 .50 , Ungarn 86 .80 , Gotthard
158 , Schweizer Nordost 129 , Schweizer Union 116 ' /, , Gelsenkirchen 163
bis 16o8/ «, Laura 139 , Dresdener Bank 143 ' / - — 145 excl . Dividende

^

Türken 18 .20 , Veloce 79 — 82 , Durer 390 — 375 — 385 . Die Börse eröffnet »
sehr matt , befestigte sich aber alsbald auf flüssigen Geldstand unb Steigerung
ber Anlagewerthe . Bergwerke trotz matten Glasgow '« auf bessere Nach¬
richten aus ben © tnfcgebieten wesentlich höher , auch Banken recht fest . —
Durer , Veloce unb Buschtehrader lagen sehr flau , befestigten sich aber am
Schluffe ebenfalls wieder etwas . Schluß fest .

Ans dem Gerichtssaal .
- 0 - Wiesbaden , 1 . April . In ber heutigen Strafkammer -

Sitzung wurde zunächst über bte » enifung des Fabrikarbeiters Josef D .von tfldrshetm gegen ein Urtheil des Kgl . Schöffengerichts zu Hoch¬
heim verhandelt , welches ihn wegen Körperverletzung mit 3 Monaten Ge -
sangnitz unb einer an den Verletzten zu zahlenden Buße von 60 Mk . belegte .Die Berufung wurde als unbegründet verworfen . — Sodann werden zwei
liederliche Dirnen aus ber Hast vorgesührt , von denen die erst 15 Jahre
alte Lina H . von hier bereits einmal wegen Diebstahls und die Mit¬
angeklagte 22 Jahre alte Anna K . von Hattenheim bereit » mehrfach
» egen Diebstahls , Betteln , Landstreichen und Unzucht vorbestraft ist .
Heute wird die H . beschuldigt , einer Freundin , bei ber sie nächtigte ,Unb

„
d « u >-. w ' k ber K . gemeinschaftlich in einer hiesigenW .rthichaft einen Bluschkragen unb einen Regenmantel entwendet

d ° bem Selbe Angeklagten fnib geftänbig unb die H . wird
wegen Diebstahls zu o Monaten und die K . wegen Diebstahls
im wiederholten Rücktall zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß verurtheilt .
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- Der Küfer Friedrich Sch . von Biebrich , ein alter Landstreicher , der
- egenwartm zur Verbüßung einer correctionellen Nachhaft im Arbeits -
«ause zu Brauweiler rnternirt ist , hat auf einer Betteltour durch Camp
»Ni 21 . Januar d . Js . ein Ntopshündchen , was für Liebhaber einen Werth

-hat , an sich , gelockt und auf der Landstraße alsbald an einen
Asselflicker für em Truckgeld verkauft . Da er sich wegen dieses Dieb -
stahlS tm wiederholten Ruckfall befindet treffen den Unverbesserlichen
l J ^ r GefSngnrß und Ehrverlust auf gleiche Dauer . — Der 61 Jahre
ölte Feldhüter Adam N . von N i e d wird beschuldigt , am 26 . September v . Js
einen dortigen Einwohner , den er mit seiner Frau auf dem Felde be -
traf . tit Ausübung seines Dienstes mißhandelt , . auch gegen denselben ,bei dem Bürgermeister eine wiflentlich falsche Anzeige , worin er denselben
einer strafbaren Handlung beschuldigte , gemacht zu haben . Da Angeklagter
allgemein als cm rechtschaffener Mensch bekannt ist , die ihn aber des Amts -
Flr,®cJ?.

en8 cnlln? l>er falschen Anschuldigung dennncirenden Eheleute einen
schlechten Ruf genießen , so vermochte der Gerichtshof sich von der Schuld
des Angeklagten nicht zu überzeugen und erkannte auf Freisprechung . —
Des Straßenraubs wird der 17 Jahre alte und bereits vorbestrafte
Bergmann Anton Spr . von Ahlerhütte bei Friedrichssegen beschuldigt .St«? L - December v . I . traf der 15 Jahre alte Heinrich Schier von
Friedrichssegen auf dem Wege nach der Station mit einem ihm von
Ansehen aber Nicht dem Namen nach bekannten jungen Bergarbeiter zu¬
sammen . Derselbe srug alsbald , ob er „ abgekehrt "

, d . h . di - Arbeit
auf der Grube aufgegcben und auch sein Geld bekommen habe .Als Sch . dies beiahte , faßte ihn der Frager am Hals und
fuhr mach seinen Taschen , welches Gebühren in dem lieberfallenen
wlnen Zweifel darüber aufkommeu ließ , daß es der Angreifer auf fein
Geld abgesehen habe . In seiner Todesangst gelang cs ibm , sich loszurcißcn
und nach einem Bahnwärterhäuschen zu entfliehen , währenddessen sich der
Räuber ans dem Staube machte . Mit Hilfe eines Kameraden gelang cs
dem llcbcrfallenen , den Namen desselben ausfindig zu machen Und ihn der
Volizei zu überliefern . Trotz hattiläckigen Leugnens wird der jugendliche
Verbrecher für überführt erachtet und nach dem Anträge der KLuigl .
Staatsanwaltschaft zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt . — Die beiden
Bruder , der 23 Jahre alte Maurer Andreas F . und der 29 Jahre alte
^ aglohncr Heinrich F . von Kiedrich , werden schuldig befunden , am
27 . December v . I . einen jungen Mann gemeinschaftlich körperlich miß¬
handelt zu haben . Wegen gefährlicher Körperverletzung wird A . F . zu
.1 ^ ahr und H . F . zu 9 Monaten Gefängniß und zu einer an den Ver¬
letzten zu zahlenden Buße von 100 Mk . verurtheilt , auch Beide sofort als
fluchtverdachtig in Haft genommen .

Wiesbaden , 1 . April . Das König ! . Schöffengericht
derurtheilte m seiner heutigen Sitzung den Taglöhner Carl Sch . von hier
wegen Hausfriedensbruchs zu 10 Tagen Gefängniß . — Wegen Beleidigung
cmes Nachtwächters und Widerstands treffen den Bildhauergehilfen Lud¬
wig Sch . 25 Mk . Geldstrafe . Dem beleidigten Wächter wird die Befuqniß
zur Urtheilspublikation im „ Wiesbadener Tagblntt "

zngesprochen .— Der Kellner Franz M . wird von der Anklage des Hausfriedensbruchs
freigesprochen . — Die Ehefrau Marie Sch . und deren Tochter Caroline
werden wegen Mißhandlung mit 50 Mk . bezw . mit 25 Mk . Geldstrafe be¬
legt - — Der Zimniermann Georg B . von hier hat sich der Unterschlagung
schuldig gemacht . Strafe : eine Woche Gefängniß . - Der Maurergchilfe
Adolf G . von ClareN th al hat in derNcniahrSuacht den dortigen Feld¬
hüter beleidigt , bedroht und demselben Widerstand geleistet . Es treffen
ihn deshalb 25 Mk . Geldstrafe . Dem Beleidigten wird die Befugniß zu¬
gesprochen , das Urtheil im „ Wiesbadener Tagblatt "

zu vcröffent -
j !.* 6” - ™ Wegen Körperverletzung wird der 18 Jahre alte Tag -
lohner Mar SB. von hier zu einem Monat Gefängniß venirtheilt . —
Die beiden jugendlichen Taglöhuer Heinrich M . von hier und Johann F .
von Rauenthal haben zwei Kalbfelle gefunden und an den Händler
Ferdinand B . hier weiter veräußert . Wegen Unterschlagung werden M .,der noch nicht bestraft ist , zu 10 Mk . Geldstrafe , F . zu 5 Tagen Gefäng -

uud B . wegen Hehlerei zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt . — Der
Arbeiter Heinrich M . zu Bremen wird wegen hier verübter nächtlicher
Ruhestörung Mit 2 Tagen Haft und wegen Beleidigung eines Oberwächters
und emeS Wachters nut 14 Tagen Gefängniß belegt . Den Beleidigten
wird die Befugnrß zur Urtheilspublikation im „ Wiesbadener Tag¬
blatt "

zugrsprocheN . - Schließlich wird der 14Jahre alte CarlW . vön
.Watzelhahn von der Beschuldigung , eine silberne Taschenuhr entwendet
zu haben , freigesprochen .

* Bemerkenswertste Entscheidung . Dieser Tage gelangte vor
der Strafkammer II des Berliner Landgerichts eine Sache zur endgiltigen
Entscheidung , die ihrer principiellcn Wichtigkeit wegen für weitere Kreise
von Bedeutung ist . Der aus Berlin wegen socialiskischcr Umtriebe ausge -
wiescne Vcwolder Adolf Hofmann ( tm letzten Wahlkampfe candidirte er
auch als Reichstagsabgeordnetcr ) , hatte tn den letzten Jahren grund¬
sätzlich seine Kinder nicht tn den Religionsimterricht geschickt und
war deshalb drei Mal in nicht unbeträchtliche Geldstrafen ge¬
nommen worden . Die eingelegte Berufung wurde vom Land¬
gericht verworfen und Hofmann beantragte nunmehr die Revision
beim Kammergericht . Dieses erkannte dahin , daß den Grundsätzen des
Landrechts nach Kinder zur Thcilnahme an dem Unterricht In der Religion
der die Eltern nicht aiigehörcn , auch nicht Ungehalten werden können

'

Dieses Gesetz sei durch die CabinctSordreS vom 14 . Mai 1825 und 10 . Juni
1834 , sowie den Erlaß des Stalltsinlnisteriums vom 31 . December 1839
nicht aufgehoben worden . Der Bordcrrichter hätte sich daher der Prüfung
der Einwendung des Angeklagten , daß er 1886 ans der evangelischen
Landeskirche ausgcschieden sei und die Entbindung seiner Kiiidcr voM Re¬
ligionsunterricht nachgesucht habe , Nicht entziehen dürfen . Es müsse daher
die von einer rechtsirrthümlichen Auffassung getragene Vcrurtheilung auf¬
gehoben und an den Vorderrichter zurückvcrwicsen werden . Hiernach han¬

delte eS sich heute nur darum , ob Hofmann rechtsgiltig au » der Landes¬
kirche ansgeschiedcn sei . Dieser Nachweis gelang und es wurde deshalb
für Recht erkannt , daß unter Aufhebung des früheren Urthcils der Ange¬
klagte freiz » sprechen und die Kosten iämmtlichcr Instanzen einschließ¬
lich der Kosten seiner Vertheidigung vor dem Kammergericht der Staats¬
kasse aufzuerlegen seien .

Vermischtes .
* Mom Tag ». Die gestrige Meldung von der mißglückten

ßanbung eines Ballons der Luftschiffer -Abtheilung , welche da »
„Posener Tageblatt "

gebracht hat und die von uns wiedergegeben
'

worden war , erweist sich glücklicher Weise al » stark übertrieben .
Der Unfall ereignete sich in der Nähe von Templin : bei demselben erlitt
der Premier -Lieutenant Riese einen Beiizbruch . Ein Gefreiter hat an
dem „ Ausfluge

"
gar nicht Theil genommen , konnte somit hierbei auch nicht

zu Schaden beziehungsweise ums Leben gekommen fr «. Der verunglückte
Officier befindet sich in Templin in ärztlicher Behandlung und Pflege . —
Die Frau Amtmann Heuser in Berlin , jene berüchtigte Dame ,
welchem ihrer prachtvoll eingerichteten Wohnung Bacchanalien veranstaltete ,
zu denen sie junge Damen der bessern Stände anznlockcn wußte und
selbst ihre jugendliche Tochter heranzog , ist von der Strafkammer wegen
schwerer Kuppelei ( in Bezug auf ihre Tochter ) zu drei Monaten
Zuchthausverurtheiltworden . — Seiler ' s Ofenfabrik in Bayreuth
ist in der Nacht zum Montag abgebrannt .

* Gegen die Kirrgläjser . Aus Wien wird berichtet : Dl -, Wil¬
helm Schultze in Liesing ist durch eingehende Untersuchung überden
Einfluß der Trinkgläser ans die Qualität des in denselben genossenen
Bieres zu Ergebnissen gelangt , die für alle Biertrinker von großer
praktischer Wichtigkeit sind . Schon vor anderthalb Jahren hatte Dr . Schultze
die Bierbrauer , Bicrwirthe und Biertrinker auf die Thatsache aufmerksam
gemacht , daß da » Bier im Sonnen - Und Tageslichte rasch einen üblen
Geruch und Geschmack annehme ; seitdem hat er aber die Beobachtung ge¬
macht , daß da » Bier dieselbe Verschlechterung des Geschmackes und Geruchs
auch im dunklen und kalten Keller erfahre , wenn es etwa 5 Minuten in
einem der gewöhnlich gebräuchlichen Trinkgläser stehen bleibe . Durch
vielfache Versuche , die Dr . Schultze mit allen Sorten der in den Wiener ,
Dresdener , Münchener , Frankfurter und Berliner Restaurationen ge¬
brauchten Bieraläser aiistcllte , ka>n er zn dem Ergebnisse , daß das Bier durch
Auflösung des Bleioxyds der weichen bleihaltigen Gläser so verschlechtert werde .
Dasselbe sei übrigens der Fall mit den natroiireichen Gläsern , so daß cs
Df . Schultze überhaupt al » unmöglich bezeichnet , ein in Bier unlösliches
Trinkglas zu erzeugen , und daher vom Gebrauche der Gläser für den
Biergenuß dringend abräth . Aber auch die Thonkrüge mit Bleiglasur
seien nicht geeignet als Trinkgefäße für Bier , da sie bei den durch da »
deutsche Reichsgcsetz vorgeschriebeite » Proben durch Kochen in Essig an
letzteren Blei abgeben und daher das Bier ebenso verschlechtern , wie blei¬
haltige Gläser . Nur die kochsalzglasirten bleifreien bayerischen Stein -
krüge läßt Dr . Schultze gelten , aber auch nicht unbedingt , da bereit
Silicate vom Bier gleichfalls angegriffen werben Und den Biergcschmack
mcht unverändert lassen . Da » Ideal eines Dierkruges erblickt Dr . Schultze
in entern inwendig vergoldeten , mit einem Deckel versehenen Silber -
krugc ; aber da sich nicht alle Leute vergoldete Silberkrüge anschaffen
können , empfiehlt er wenigstens gedeckelte Zinn trüge , in denen das
Bier feinen frischen , zarten und milden Geschmack fast ebenso gut erhalte ,
tote tn einem (Silbertruge , und besser , als in einem Steinkrngc .
Dr . Schultze hat seine Abhandlung über dieses Thema in den „ Mit -
thcilnngcn der Versuchsstation für Brauerei und Mälzerei

"
veröffentlicht ,

aus denen sic tn einem Separatabdruck erschienen ist .
* Die Mode . Die Grundidee unserer diesjährigen Mode erscheint

al » eine Concesfion größerer Einfachheit , welche sowohl in den Formen ,als tn dem quantitativ mäßigen Stoffverbrauch bemerklich hervortritt .
Freilich fehlt e» , wie Emmy Heine in der Zeitschrift „ Für Mode und
Hau » Mittheckt , auch Nicht au bet Schlange tttt Paradiese , die mit ihren
Versuchungen da » schwache Mcnschenherz durch kostbare Stickereien und
Paffementericn zu gewinnen weiß , um allen Sparfamkeits -Principien zum
^ . rotz , Rock und raffle oft vollständig mit diesen Garnituren zu überdecken .
Vorzugsweise sind cs abgepaßte Ornamente , welche man aus schwarzem
-luufonb mtt Guimpen und Schnüren nach reichen Zeichnungen herstellt ,
und die als ein nach beiden Seiten spitz auslanfender Gürtel , auch in
. Mckchen -, Passen - oder Zackenformen auf der Taille und in größerer
Ausführung des Dessins ans den Rock applicirt werden . Effectvoller ,
aber auch , bet Weitem Mühevoller erweisen sich farbige Sammet - und
Scldenstvff -Applicatioucn mit Goldstickereien , von betten sich Blumen an
langen Stielen abzweigen . An den Gesellschaftskleidern kommen bunt¬
farbige Perlciisttckereien auf metallischem Tüllfond zur Anwendung , bereit
märchenhafte Farbenpracht wahrhaft blendend wirkt . Lange Perlenfrauzeit
begrenzen die mit gleichem Material und Guimpen gestickten ManteletS ,
Und Gehänge ans ubcrsponnciien und mit Perlenquasten abschließenden
Olivenformen dienen als Verzierung der an ihren Enden gestickten und
zusammcngcfaßten Schärpen oder Bänder . Die oft bescheidensten Toiletten
aus Tuch , welche auch in die Sommerzeit mit hinübergeuommen werden ,
gewinnen durch die Stickereien einen pikanten Reiz , und selbst bk asch¬
grauesten Farben , die als Stein -, Silber -, Blei - , Schiefer - oder Elephanten -
gran thrc Vielseitigkeit in den Nllancen bekunden , verziert Man mit
Samntet - ober abscha türken Seidenstoff - Auslagen , Stahlperlen und
Silbcrfädcn irt effectvollster Weise . Auch die Hüte und Schirme werden
mit gesticktem Tüll , erstere außerdem mit Perlen und farbigen Steinen
garttirt . An den Schirmen enden die Stöcke mit Metallverzierungen
welche oft die extravagantesten Formen : Thierköpfe , knorrige Seite ic dar -
stellcn . Praktischer bleiben die gewundenen oder zierlich geschnitzten Stöck
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Herr Barmann .
Frl . Wolff .
Herr Rudolph .
Herr Köchy .
Herr Aglitzky .
Herr Radius .
Herr Dorncwaß .
Herr Greve .

Frankfurter Stadttheater .

Mittwoch , 2 . April : Schauspielhaus : In eiserner Zeit .

Mittwoch , 2 . April . 74 . Vorst . ( 119 . Vorst , im Abonnement .)

Ouvertüre von Gluck .

Zum ersten Male wiederholt :

König Oedipus .

Tragödie von Sophoclcs . Ucbcrsetzt und für die deutsche Bühne
bearbeitet von Dr . A . Wilbrandt .

In © eene gesetzt von Herrn Köchy .

Personen :

Oedipns , König in Theben . . . .
Jokaste , seine Gemahlin .....
Kreon , deren Bruder . . . . . .
TeirestaS , ein greiser Seher . . . .
Der Oberpriester des ZeuS . . . .
Ein Diener des Palasts .....
Ein Bote ...........
Ein Hirte in des Königs Dienst . .

SS ™ ' ! des OedipuS kleine Töchter .
Jsmene , J

Herr Bethge .
Herr Koch .
Herr Neumann .
Herr Behnke .
Herr Winka .
Herr Berg .
Herr Pleyer .
Herr Hoßfeld .
Herr Schumbnrg .
Herr Baumann .
Herr Gcisenhofer .
Herr Spieß .

aus dunkel gebeiztem Holz . Mit den bald in ihre Rechte eintretenden
'Strohhüten haben wir hauptsächlich Durchbruchmuster zu erwarten , welche ,
selbst in den feinen Florentiner Gestechten als ä -zour -Streifen zur Geltung
kommen . Die Vorliebe für Stickereien hat die buntesten Strohgestechte
gebracht , welche in wechselnden Streifen weißer und farbiger Bordüren
aneinander geletzt werden und in ihren Farben bestimmend auf die Garnitur
einwirken . Blumen bilden naturgemäß den Hanptschmuck der Sommer¬
hüte , aber jedenfalls werden auch die viel leichteren Tüll - und crßpe -
Rosetten bevorzugte Verwendung finden . Hyazinthen , Veilchen und Flieder
sieht man mit Vorliebe als Einrahmung der hinten offenen Kapotehüte ,
während die größeren runden Hüte zwischen Band - und Tüllschleifen mit
Flatterrosen , Schneebällen , Astern re . verziert werden . Sehr beliebt sind
gestickte schwarze Tüllschmetterlinge in der vorderen Mitte der toaueartigen
kleinen Hüte . Das Gold spielt nicht nur zwischen den farbigen Stickereien
der Kleider und Umhänge eine beachtenswerthe Rolle , auch die Grundform
der Strohhüte ist mit diesen Metallfäden durchwebt , oder mit filigran¬
artigen Goldblättern ansgestattet . Jedenfalls ist die Thatsache zu eon -

statiren , daß man von allen in den letzten Jahren eingefllhrten Garnitnr -
materialien gelegentlich profittrt . Als ungewöhnlich dürfte noch die Ver¬
wendung der filetartigen schwarzen Spitzengewebe zu Besatzstoffen an Hellen
Wollkleidern zu erwähnen sein . Bisher glaubte man das luftige Gewehr
nur für leichtere , namentlich für Seidenstoffe verwendbar , aber die nächste
Saison wird uns über diesen Jrrthum aufklären und blusenartige Ein -

satztheile , Aermel , ganze Taillen und Rockeinsätze aus schwarzem Tüll in
die Erscheinung treten lassen .

* Gin Grafentitel durch Gntscheidung des Looft » . In
Bezug auf den zum Staatssecretär des Auswärtigen bestimmt gewesenen
Grafen Alb en Sieben erzählt der „ Hamburg . Corresp .

" : Der unlängst
verstorbene Graf Alvensleben bestimmte , daß das frühere Lehen , das

gegenwärtige Fideieommis Erxleben , mit dem der Grafenrang verbunden
fit , an denjenigen seiner beiden Söhne kommen soll , für den das Loos
entscheide . Das Loos entschied für den jüngeren Bruder , eben den

deutschen Gesandten in Brüssel , der in den Besitz des Gutes und des
Grafentitels getreten ist .

Letzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaetion eingegangen .)

* Zrrlin , 1 . April . Behufs Ausführung der von vielen Seiten an¬

geregten Errichtung eines National - Denkmals für Bismarck
in der Reichshauptstadt trat gestern eine Anzahl angesehener , den ver¬

schiedensten politischen Richtungen angehörige Männer zusammen , um demnächst
einen hierauf bezüglichen Aufruf zu erlassen . Das Comitö beabsichtigt , den

Kaiser um Uebernahme des Proteetorates zu erbitten . Den Vorptz über¬

nahm Landes - Direetor v . Levetzow .
* G elfen Kirchen , 1 . April . Bei der heuttgen Frühschicht sind an¬

gefahren : „ Konsolidation
" 321 , „ Rheinelbe

" 311 , „ Hibernia
" 189 , „Wilhelmine

Bietoria " 159 Mann . Von einer weiteren Ausdehnung des Strikes auf

andere Reviere ist hier bisher nichts bekannt geworden .
* Mest , 1 . Avril . Der eommandirende General des 16 . Armee -

Corps Graf Häseler , hielt heute Vormittags bei Freseaty eine Parade
über die hier garnisonirenden Truppen des 16 . Armee -Corps ab . Zur

Feier des Geburtstages des Fürsten Bismarck findet heute Abend eine

Volks -Versammlung statt .
* London , 1 . April . Dem „ Daily Telegraph

" wird aus Petersburg
gemeldet , daß ein Mann dnrch ' s Loos bestimmt gewesen fei , den Zaren zu
ermorden ; derselbe habe nun Selbstmord verübt und ein Schriftstück
hinterlassen , in welchem er die Gründe seiner Thal augiebt und seine Mit¬

verschworenen bezeichnet . Es seien infolge dessen zahlreiche Verhaftungen in

Petersburg vorgenommen worden . Unter den Studenten der Universität in

Kiew und des technologischen Instituts in Charkow haben sich die Ruhe¬

störungen erneuert . Alle Anzeichen deuteten auf eine Zunahme der revo¬

lutionären Symptome hin und in amtlichen Kreisen herrsche die größte

Besorgniß .
* Madrid , 1 . April . Die Cortes beriethen heute über den Antrag

pes ehemaligen Kriegsministers General Casiola , wonach der Regierung
in der Angelegenheit des Generals Daban , welcher die übrigen Generale

«u cintn Protest gegen das Ucbertoiegen des Einflusses der Civilbeamten

aufgefordert hatte und deshalb zu monatlicher Arreststrafe verurtheilt
worden war , ein Tadelsvotum ausgesprochen werden sollte . Der Justiz¬
minister vertheidigte fein Recht , alle Officiere zu bestrafen unter Zu¬
stimmung Sagasta

's , worauf Cassola feinen Antrag zurnckzog . Im Senate

überreichte Martinez -Campos einen Bericht , betreffend die Verhaftung
Daban ' s .

* « eteroburg , 1 . April . Nach amtlicher Bekanntmachung besuchte
das kaiserliche Paar dieser Tage das Militär -Gefäugniß , wo der

Kaiser befahl , die Strafzeit sämmtlicher Gefangenen um einen Monat

herabzusetzen . Bereits am folgenden Tage wurden 61 Soldaten aus dem

Gefängnisse entlassen . __ _ _ _
* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen

in Boston D . „ Cephalonia
" von Liverpool , in Queenstown D .

Gallia " von New - Fork , beides Cunarddampfer ; in Batavia D .
"

Sumatra " der Nederland von Amsterdam ; in New - Fork der Ham¬

burger D . „Dania " von Hamburg und D . „ Rhynland " der Red Star

Line von Antwerpen ; in Southampton der Nordd . Lloyd - D . „ Werra

von New -Fork .

Montag , 7 . April . 76 . Vorst . ( 121 . Vorst , im Abonnement .)
Undine .

gs . >— ■ --- -------------------------------

Her Einfluss des Frühjahrs auf den menschlichen Körper
ist ein bekannter und Alle , welche sich zu dieser Zeit über Mattigkeit ,
Schwindel , Herzklopfen , Kopfschmerzen , Blutwallungen bellagen , sollten
diesem Winke der Natur folgen und durch Gebrauch der seit zehn Jahren
rühmlichst bekannten , in den Apotheken ä, Schachtel 1 Mk . erhältlichen allein
fichten Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen den Körper einer ,
milden Abführkur unterziehen . Die auf jeder Schachtel auch quantitativ
angegebenen Bestandtheile sind : Silge , Moschusgarbe , Aloe , Absynth ,
Bitterklee , Genticm . (Man .-No . 3500 ) 111

Ein gewisses körperliches Wohlbehagen , neue geizige Spann¬
kraft empfindet man nach dem Genuß von 1 — 2 Kola - Pastillen ,
bereitet von Apotheker Dalimann . Dieselben sind per Schachtel a 1 Mk .
zu haben in allen Apotheken . Haupt -Depot : „ Victoria -Apotheke " ,
fiheinstraße , „ Löwen -Apotheke " , Langgasse 31 . (H . 313 ) 51

Rademanns Kindermehl , der goldenen
Medaille , unerreicht in Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , ist nächst der
Muttermilch « tatsächlich die beste und zuträglichste
Wahrung für Säuglinge . Zu habenäMk . 1 .20pro Büchsein allen
Apotheken , Drognen - und Colonialwaarenhandlungen . (Man .-No . 232 ) 351

Theater n . CmrcerLe W
V ----- ---------------------------------------------- SS

Aonnerffag , den 3 . , Areitag , den 4 . , und Samstag , den 5 . April ,
vleiöt das Königliche Theater geschlossen .

Sonntag , 6 . April . 75 . Vorst . ( 120 . Vorst , int Abonnement .)
Laust . (Anfang « Uhr . )
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